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Notdienste

Notrufe

1. Ärztliche Bereitschaftsdienst
1.1	 Der Bereitschaftsdienst umfasst alle Ortschaften der Ver-

bandsgemeinde Schweich.
1.2	 Ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale Trier
	 c/o Klinikum Mutterhaus der Borromäerinnen, Feldstraße 

16, 54290 Trier
	 Telefon: 116 117
1.3	 Öffnungszeiten:
	 - Montag ab 19.00 Uhr bis Dienstag 07.00 Uhr,
	 - Dienstag ab 19.00 Uhr bis Mittwoch 07.00 Uhr,
	 - Mittwoch ab 14.00 Uhr bis Donnerstag 07.0 Uhr,
	 - Donnerstag ab 19.00 Uhr bis Freitag 07.00 Uhr,
	 - Freitag ab 16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr,
	 - an Feiertagen vom Vorabend des Feiertages ab 19.00 

Uhr bis zum Folgetag 07.00 Uhr.
Zentraler Anlaufpunkt außerhalb der Praxisöffnungszeiten
Die Bereitschaftsdienstzentrale ist der zentrale Anlaufpunkt für 
Patienten außerhalb der regulären Öffnungszeiten der Arztpraxen.

2. Kinderärztlicher Notdienst
(Samstag, Sonntag, Feiertag: 09.00 - 12.00 Uhr;
15.00 - 18.00 Uhr; Mittwochnachmittag: 15.00 - 18.00 Uhr)
Tel. 01805-767 54 634

3. Zahnärztlicher Notdienst
Inanspruchnahme nur nach telefonischer Vereinbarung
Notdiensttelefon: 01805/065100
(14ct/min a. d. dt. Festnetz, Mobilfunkmax. 42ct/min)

4. Augenärztlicher Notdienst
Krankenhaus der Barmherzigen Brüder............ Tel. 0651/2082244
Nordallee 1, 54292 Trier
Mo. 	 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr
Di. 	 19:00 Uhr - Mi. 07:00 Uhr
Mi. 	 14:00 Uhr - Do. 07:00 Uhr
Do.	 19:00 Uhr - Fr. 07:00 Uhr
Fr. 	 16:00 Uhr - Mo. 07:00 Uhr
Feiertag durchgehend geöffnet vom Vortag 18:00 Uhr bis nach 
dem Feiertag 07:00 Uhr

5. Notaufnahmen der Krankenhäuser
	 Ständige (Not)-Aufnahmebereitschaft:
5.1 	 Krankenhaus der Barmherzigen Brüder
	 Chirurgie und Innere 0651/208-0
	 Schlaganfall 0651/208-2535
5.2 	 Klinikum Mutterhaus der Borromäerinnen,
	 Pädiatrie, Psychiatrie, Chirurgie, Innere 0651/947-0
5.3 	 Klinikum Mutterhaus der Borromäerinnen Nord (ehem. 

Elisabethkrankenhaus)
	 Chirurgie und Innere 0651/6830
5.4 	 Klinikum Mutterhaus der Borromäerinnen Ehrang, 

(ehem. Marienkrankenhaus Ehramg)
	 Chirurgie und Innere 0651/6830

6. Rettungsdienst und Krankentransport
Deutsches Rotes Kreuz Schweich
(Tag- und Nachtdienst).......................................................... Tel. 112

7. Apothekendienste
Notdienstbereitschaft der Apotheken

(Der Notdienst ist jeweils bereit bis zum nachfolgenden Tag 08.30 
Uhr)

Tel.: 01805-258825-PLZ
Nach der Wahl der Notdienstnummer und direkter Eingabe der 
Postleitzahl des aktuellen Standortes über die Telefontastatur 
werden Ihnen drei dienstbereite Apotheken in der Umgebung des 
Standortes mit vollständiger Adresse und Telefonnummer ange-
sagt und zweimal wiederholt.
Des Weiteren ist der Notdienstplan auf der Internetseite www.lak-
rlp.de für jedermann verfügbar. Hier bekommen Sie nach Eingabe 
der Postleitzahl des Standortes die umliegenden dienstbereiten 
Apotheken angezeigt.

8. Hilfezentren
8.1	 Pflegestützpunkt in der Verbandsgemeinde Schweich

Beratungsstelle für alte, kranke und behinderte Menschen 
und ihre Angehörigen)

	 (Frau Theis) ............................................. Tel. 06502/9978601
	 (Herr Katzenbächer).............................. Tel. 06502/9978602
8.2	 Caritas Sozialstation (AHZ)
	 (Frau Schmitt).............................................. Tel. 06502/93570
8.3	 Gemeindepsychiatrisches Betreuungszentrum des Schön-

felder Hofes, Schweich
	 (Herr Rohr)............................................... Tel. 06502/995006

9. Trinkwasserversorgung
Ihr Wasserwerk ist während der üblichen Dienstzeit (Mo. - Mi. 
08.00-12.00 Uhr und 14.00-16:00 Uhr; Do. 08.00-12.00 Uhr und 
14.00-18:00 Uhr und Fr. 08.00-12.00 Uhr) unter der Telefonnum-
mer 06502-407704 erreichbar.
Darüber hinaus auch nach gesonderter Terminvereinbarung.
Bei Störungen an den Versorgungsanlagen erreichen Sie den Be-
reitschaftsdienst außerhalb der üblichen Dienstzeiten unter: 0171-
8555 956.
Verbandsgemeindewerke Schweich, Wasserwerk, Brückenstraße 
26, 54338 Schweich

10. Abwasserentsorgung
Ihr Abwasserwerk ist während der üblichen Dienstzeit (Mo. - Mi. 
08.00-12.00 Uhr und 14.00-16:00 Uhr; Do. 08.00-12.00 Uhr und 
14.00-18:00 Uhr und Fr. 08.00-12.00 Uhr) unter der Telefonnum-
mer 06502-407704 erreichbar.
Darüber hinaus auch nach gesonderter Terminvereinbarung.
Bei Störungen an den Abwasseranlagen erreichen Sie den Bereit-
schaftsdienst außerhalb der üblichen Dienstzeiten unter: 0171-
8555 957.
Verbandsgemeindewerke Schweich, Abwasserwerk, Brückenstra-
ße 26, 54338 Schweich

11. Erdgasversorgung
Für das Stadtgebiet Schweich, den Stadtteil Issel und den IRT 
Föhren ist im Falle von Störungen an der Erdgasversorgung das 
Servicetelefon der Stadtwerke Trier erreichbar: 0651 - 7172 599.
Stadtwerke Trier, SWT - AöR, Ostallee 7 - 13, 54290 Trier

12. Stromversorgung
Störung Strom Westnetz GmbH........................ Tel. 0800 - 4112244

Alarmierung 

 der Feuerwehren
Notruf....................................................................................... Tel. 112

Leitstelle Trier (Berufsfeuerwehr)........................... Tel. 0651/94880

Polizei
Notruf....................................................................................... Tel. 110

Polizei Schweich....................................................... Tel. 06502/91570

Autobahnpolizei Schweich.................................... Tel. 06502/91650
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Redaktionsschlussvorverlegung!
Der Rosenmontag, 8. Februar 2016 macht eine Vorverlegung des Redakti-
onsschlusses erforderlich.

Die Textbeiträge für die Woche 06/2016 müssen daher spätestens am

Freitag, 05.02.2016  
um 08.00 Uhr

bei der Verbandsgemeinde Schweich vorliegen.
Verbandsgemeindeverwaltung Schweich

Stellenausschreibungen

Stellenausschreibung 
für die Tourist-Information Leiwen

Der Verein Römische Weinstraße sucht für die Besetzung der Tourist-In-
formation Leiwen zum schnellst möglichen Zeitpunkt eine Mitarbeiterin 
auf Basis einer geringfügig entlohnten Beschäftigung (Minijob). 
Die Öffnungszeiten der Tourist-Information sind wie folgt:

April bis Oktober
Montag bis Freitag 	 09.00 - 11.30 Uhr
Freitag 	 16.00 - 18.00 Uhr
Samstag 	 09.00 - 12.00 Uhr

November bis März
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 09.00 - 11.00 Uhr

In der Tourist-Information werden insgesamt drei geringfügig Beschäftigte eingesetzt, wobei zwei 
Stellen bereits besetzt sind. Die durchschnittliche wöchentliche Arbeitszeit beträgt 10 Stunden.
Der Beschäftigungsumfang beträgt 3-4 Arbeitstage/Woche je Beschäftigte.
Die Hauptaufgaben der Tourist-Information liegen in der Information der Gäste über die touristi-
schen Besonderheiten der Region, dem Verkauf von Bus- und Schifffahrtskarten, der Vermittlung 
von Unterkünften und der Pflege der Kontakte zu den touristischen Leistungsträgern.
Darüber hinaus fungiert die Tourist-Information auch als Paketannahmestelle der Deutschen-Post 
AG.
Kenntnisse im Umgang mit dem PC/Internet, die Anwendung der Windows-Office- Anwendungen 
Word und Excel werden vorausgesetzt. Fremdsprachenkenntnisse sind von Vorteil.

Die Tourist-Information Leiwen wird durch den Verein Römische Weinstraße betrieben und Ihre 
aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte bis zum 07.02.2016 an den

Verein Römische Weinstraße
c/o Verbandsgemeindeverwaltung Schweich

Abteilung 1
Brückenstraße 26, 54338 Schweich

Bei Fragen zur Stelle wenden Sie sich bitte an den Geschäftsführer des Vereins Römische Weinstra-
ße, Sven Thiesen (Tel.: 06502-9338-10, thiesen@roemische-weinstrasse.de).
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Amtliche Bekanntmachungen und 

Mitteilungen der Verbandsgemeinde

Verbandsgemeindeverwaltung Schweich
Öffnungszeiten

Allgemeine Verwaltung
montags - freitags 	  von 08.00 - 12.00 Uhr
montags - mittwochs 	  von 14.00 - 16.00 Uhr
donnerstags 	  von 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgerbüro
montags - dienstags 	  von 07.30 - 17.00 Uhr
mittwochs 	  von 07.30 - 13.00 Uhr
donnerstags 	  von 07.30 - 18.00 Uhr
freitags 	  von 07.30 - 12.30 Uhr

Sozialverwaltung
montags - freitags 	 von 08.00 - 12.00 Uhr
montags - mittwochs	 nachmittags nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung
donnerstags 	 von 14.00 - 18.00 Uhr

Adresse: 	 Brückenstraße 26, 54338 Schweich
Telefonnummer: 	 06502/407-0
Telefax: 	 06502/407-180
E-Mail: 	 info@schweich.de
Web-Seite: 	 www.schweich.de

Ehrenamtlicher Seniorenbeauftragter  
für die Verbandsgemeinde Schweich

Herr Alfons Schaan
Telefonische Sprechzeit: mittwochs von 10.30 - 12.30 Uhr
Termine nach Vereinbarung.
Tel.: 06502/5064561, Email: senioren@schweich.de

Gleichstellungsbeauftragte  
im kommunalen Bereich

Verbandsgemeinde Schweich
Frau Susanne Christmann......................................Tel.: 06502/407-302
E-Mail: christmann.s@schweich.de
Verbandsgemeindeverwaltung Schweich, Zimmer 9
Termine nach Vereinbarung

Rechtsverordnung
gemäß § 10 Ladenöffnungsgesetz Rheinland-Pfalz  

über die Freigabe verkaufsoffener Sonntage  
in der Stadt Schweich

Aufgrund des § 10 des Ladenöffnungsgesetzes Rheinland-Pfalz 
(LadöffnG) vom 21. November 2006 (GVBl. 2006, S. 351) wird für 
die Stadt Schweich folgende Rechtsverordnung erlassen:

§ 1
(1) Die Verkaufsstellen in der Stadt Schweich dürfen an folgenden 
Tagen wie folgt geöffnet sein:
am Sonntag, dem 31.01.2016 in der Zeit von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr
am Sonntag, dem 20.03.2016 in der Zeit von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr
am Sonntag, dem 08.05.2016 in der Zeit von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr
am Sonntag, dem 06.11.2016 in der Zeit von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr

§ 2
(1) Die Vorschriften des § 13 LadöffnG und des Arbeitszeitgesetzes 
vom 6. Juni 1994 (BGBl. 1994 Teil I, S. 1170) in der zurzeit geltenden 
Fassung sind zu beachten.
(2) Jugendliche sowie werdende oder stillende Mütter dürfen nicht 
beschäftigt werden.

§ 3
Die Inhaberin oder der Inhaber einer Verkaufsstelle ist verpflichtet, 
ein Verzeichnis über Namen, Tag, Beschäftigungsart und Beschäf-
tigungsdauer der am 31.01.2016, am 20.03.2016, 08.05.2016 und am 
06.11.2016 beschäftigten Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
und über die diesen zum Ausgleich für die Beschäftigung an diesen 
Sonntagen gewährte Freistellung zu führen.

§ 4
Zuwiderhandlungen gegen die §§ 1, 2 Absatz 1 und § 3 dieser Ver-
ordnung werden als Ordnungswidrigkeit nach § 15 LadöffnG ge-
ahndet. Zuwiderhandlungen gegen das Beschäftigungsverbot für 
Jugendliche können als Ordnungswidrigkeit nach § 58 Absatz 1 Zif-
fer 14 des Jugendarbeitsschutzgesetzes (JArbSchG) vom 12. April 
1976 (BGBl. I, S. 965) geahndet werden.
Die Beschäftigung werdender oder stillender Mütter kann nach § 
21 Absatz 1 Ziffer 3 des Mutterschutzgesetzes vom 20. Juni 2002 
(BGBl. I, S. 2318) als Ordnungswidrigkeit verfolgt werden.
Zuwiderhandlungen gegen das Arbeitszeitgesetz können als Ord-
nungswidrigkeit nach § 22 Absatz 1 des Arbeitszeitgesetzes vom 6. 
Juni 1994 (BGBl. 1994 Teil I, S. 1170) geahndet werden.

§ 5
Diese Rechtsverordnung tritt am Tage nach ihrer Verkündung in 
Kraft.

54338 Schweich, 12. Januar 2016
Verbandsgemeindeverwaltung Schweich

an der Römischen Weinstraße
Christiane Horsch, Bürgermeisterin

Standesamt Schweich an der Römischen 
Weinstraße

Trauungstermine an Samstagen 2016
Das Standesamt Schweich bietet für das Jahr 2016 zusätzlich zu den 
allgemeinen Werktagen (Montags bis Freitags zu den üblichen Öff-
nungszeiten) Trauungstermine an folgenden Samstagen an:

19. März 2016
16. April 2016
14. Mai 2016

Diese Woche in den Kreis-Nachrichten

•	 Neuer	Behindertenbeauftragter	im	Amt	
•	 Ferienspaß	2016:	Anmeldetermin	

Die	Kreis-Nachrichten	finden	sich	im	Anschluss	an	
den	redaktionellen	Teil	des	Amtsblattes.
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Herausgeber der Kreisnachrichten: Kreisverwaltung Trier-Saarburg, 54290 Trier, Tel. 0651/7150
Druck und Verlag: Verlag + Druck LiNus Wittich KG, 54343 Föhren, Europaallee 2, 
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Erscheinungsweise: wöchentlich freitags. Zustellung durch den Verlag an alle Haushaltungen kostenlos. 

Reklamation Zustellung bitte an: Telefon 06502/9147-335, -336, -713 und -716; E-Mail: abo@wittich-foehren.de
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Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz für ein Exemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere aus Schadensersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.

25. Juni 2016
16. Juli 2016

17. September 2016
3. Dezember 2016.

Die Trauungen finden an den Samstagen jeweils vormittags im Rat-
haus der Verbandsgemeinde Schweich statt.
Es wird darauf hingewiesen, dass andere Terminwünsche bezüglich 
Samstagstrauungen keine Berücksichtigung finden.
Nähere Informationen über das Anmeldeverfahren zur Eheschlie-

ßung und die beizubringenden Unterlagen, sowie die standesamtli-
chen Gebühren erhalten Sie beim Standesamt unter der Telefon-Nr. 
06502/407-208 (Frau Neri) oder 06502/407-209 (Frau Zell), E-Mail 
neri.a@schweich.de
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 	 08.00 - 12.00 Uhr
Mo. - Mi. 	 14.00 - 16.00 Uhr
Do. 	 14.00 - 18.00 Uhr

Standesamt Schweich
Schweich, 18.01.2016

Statistik zu Sterbefällen und Geburten
Einwohnerstatistik der Verbandsgemeinde Schweich

2015 2014 2015 2014 2015 2014

Bekond 6 6 12 9 976 904

Detzem 2 7 1 7 627 618

Ensch 3 4 5 4 505 503

Fell 23 29 18 17 2528 2559

Föhren 24 24 36 30 2927 2915

Kenn 23 25 26 27 2677 2622

Klüsserath 12 9 9 3 1124 1110

Köwerich 3 3 2 2 356 349

Leiwen 14 11 11 15 1668 1633

Longen 1 0 1 1 102 104

Longuich 15 16 14 11 1407 1395

Mehring 14 14 23 23 2382 2363

Naurath 5 3 3 2 360 362

Pölich 48 31 6 1 501 493

Riol 13 7 10 14 1293 1294

Schleich 0 3 2 1 234 226

Schweich 122 109 71 75 7999 7846

Thörnich 2 1 2 3 190 186

Trittenheim 12 14 7 5 1187 1182

342 316 259 250 29043 28664

Sterbefälle Geburten Einwohner

Das Standesamt Schweich an der Römischen Weinstraße beurkundete im Jahr 2015, 1 Geburt und 182 Sterbefälle.
Beim Standesamt Schweich an der Römischen Weinstraße wurden 117 Ehen geschlossen und 3 Lebenspartnerschaften begründet.
Die Anzahl der Kirchenaustritte betrug 138.
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Umweltinfos / Umweltangebote

Fahrgemeinschaftsbörse der 
Römischen Weinstraße

Als kostenlose Serviceleistung unserer Ver-
bandsgemeinde bieten wir die Nutzung der 

„Fahrgemeinschaftsbörse Römische Weinstraße“ an.
Zu diesem Zweck haben wir einen Antwortcoupon erstellt, den Sie 
bitte ausgefüllt an die Verbandsgemeindeverwaltung Schweich zu-
rücksenden. Wir werden dann Ihr Angebot über eine Fahrgemein-
schaft oder Ihren Wunsch nach einer Mitfahrgelegenheit kostenlos 
im Amtsblatt unter Angabe Ihrer Telefonnummer veröffentlichen.
Wir hoffen, mit dieser Aktion einen Beitrag zum Umweltschutz so-
wie zur Verminderung des Straßenverkehrsaufkommens zu leisten 
und wünschen uns, dass diese Serviceleistung einen regen Zuspruch 
findet. Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an die Verbandsge-
meindeverwaltung Schweich, Tel. 06502/407-111.

Verbandsgemeindeverwaltung Schweich
an der Römischen Weinstraße

Kostenlose Fahrgemeinschaftsbörse

Name, Vorname:...............................................................................

Straße:...............................................................................................

Wohnort:...........................................................................................

Telefon:..............................................................................................
Suche ( ) bzw. biete ( ) Fahrgelegenheit

(bitte Zutreffendes ankreuzen!)

von:....................................................................................................

nach:..................................................................................................
(Fahrtstrecke)

Abfahrtszeit:..............................................................................Uhr

Rückfahrtszeit:..........................................................................Uhr

Wochentage:.....................................................................................

Fahrgemeinschaft könnte ab......................................... beginnen.

Bitte diesen Antwortcoupon ausgefüllt zurücksenden an die
Verbandsgemeindeverwaltung Schweich

Brückenstraße 26, 54338 Schweich

✂

✂

Suche Fahrgemeinschaft
Kenn-Nr.: 	 01/2016
von: 	 Fell
nach: 	 Schweich-Issel
Wochentage: 	 Montag, Mittwoch, Freitag
Abfahrt: 	 07.30 Uhr
Beginn ab: 	 11.01.2016
Telefon: 	 017699606307

Kenn-Nr.: 	 02/2016
von: 	 Leiwen
nach: 	 Schweich-Issel
Wochentage: 	 Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
Abfahrt: 	 ca. 07.30 Uhr
Rückfahrt: 	 ca. 17.15 Uhr
Beginn ab: 	 sofort
Telefon: 	 06507/4371

Kenn-Nr.: 	 03/2016
von: 	 Pölich
nach: 	 Trier (Innenstadt)
Wochentage: 	 Montag-Freitag
Abfahrt:	 zwischen 06.00 - 06.45 Uhr
Rückfahrt: 	 ab 15.30 Uhr
Beginn ab: 	 sofort

Kostenlose Altgerätebörse
Ziel dieser Altgerätebörse ist es, Gegenstände zu vermitteln, die 
ansonsten vielfach im Sperrmüll landen, weil sie für den Besitzer 
nutzlos sind. Für andere haben diese Gegenstände jedoch noch 
vielfach Gebrauchs- oder Sammelwert. Zur Vermeidung unnötiger 
Müllbeseitigung haben Sie im Rahmen der Altgerätebörse deshalb 
die Möglichkeit, die kostenlose Abgabe solcher gebrauchsfähigen 
Gegenstände oder Sammlerstücke mit einer kurzen Beschreibung 
und unter Angabe der Telefonnummer im Amtsblatt anzubieten.
Wenn Sie also solche Gegenstände kostenlos abgeben möchten, bit-
ten wir, den nachstehend abgedruckten Antwortcoupon ausgefüllt 
an die Verbandsgemeindeverwaltung Schweich zurückzusenden. 
Wir werden dann Ihre Meldung mit einer kurzen Beschreibung des 
abzugebenden Gegenstandes und Ihrer Telefonnummer kosten-
frei veröffentlichen. Interessenten können sich dann direkt an die 
Anbieter wenden. Die Anzeige wird in zwei aufeinanderfolgenden 
Amtsblättern veröffentlicht. Sollte eine zweite Veröffentlichung 
nicht gewünscht werden, bitten wir um telefonische Mitteilung un-
ter der Telefon-Nr. 06502/407-111 bei der Verbandsgemeindever-
waltung Schweich.

Kostenlose Altgerätebörse

Name, Vorname:..................................................................................

Straße:..................................................................................................

Wohnort:..............................................................................................

Telefon:.................................................................................................

E-Mail:.................................................................................................

Kurze Beschreibung des kostenlos
abzugebenden Gegenstandes:

..............................................................................................................

..............................................................................................................

..............................................................................................................

Bitte diesen Antwortcoupon ausgefüllt zurücksenden an die

Verbandsgemeindeverwaltung Schweich,
Brückenstraße 26, 54338 Schweich

✂

✂

Kennung 	 Ich biete an 	 Telefon, E-Mail
2/16 	 Gefrierschrank 	 06502/936431
3/16 	 Marmortisch (120x70 cm),
	 Ikea Sessel (poäng hell),
	 versch. Bücher 	 06507/802715
4/16 	 Wohnzimmertisch,
	 Marmorplatte (70x150 cm),
	 Wohnzimmerlampe 	 065027/3304
5/16 	 Büroschreibtisch
	 (160x80 cm, hell-grau) 	 06502/935877
6/16 	 Einzelbett m. Matratze
	 und Lattenrost, Kommode
	 m. Schubladen 	 06502/9976817

Verloren/Gefunden 
Verloren

Folgende Verlustmeldungen liegen beim Fundbüro vor:
In Schweich wurde ein Schlüsselbund mit einem Holz Anhänger in 
Sternenform verloren (1426).

Gefunden
Folgende Fundmeldungen liegen beim Fundbüro vor:
In Föhren wurde ein Fahrrad gefunden (007/2016).
In der Sparkasse in Schweich wurde ein einzelner Schlüssel mit 
Anhänger gefunden (008/2016). In der Raiffeisenbank Mehring-
Leiwen in Mehring wurde ein einzelner Schlüssel mit Anhänger ge-
funden (009/2016). In Schweich auf dem Aldi Parkplatz wurde ein 
Schlüsselbund gefunden (010/2016). In Schweich, Richtstraße City 
Hair Studio wurde ein Rosenkranz gefunden (011/2016). In Sch-
weich, An der Lehmbach wurde ein Herrenrad gefunden (012/2016).

Fundbüro der Verbandsgemeindeverwaltung Schweich
Brückenstraße 26, 54338 Schweich

Zimmer 1, Tel. 06502 407 203
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Mitteilungen der Feuerwehren

Freiwillige Feuerwehr Ensch
Unsere nächste Übung findet am Montag, 01.02.2016 um 19.30 Uhr 
statt. Um pünktliche und vollzählige Teilnahme wird gebeten.

Freiwillige Feuerwehr Ensch/Förderverein der Freiwilligen 
Feuerwehr Ensch

Am Samstag, dem 13.02.2016 findet um 20.00 Uhr im Gasthaus Mo-
selland unsere diesjährige Jahreshauptversammlung statt.
Tagesordnung Freiwillige Feuerwehr Ensch: 1. Begrüßung und Be-
richt des Wehrführers, 2. Bericht Jugendwart, 3. Beförderung / Eh-
rungen, 4. Verschiedenes.
Tagesordnung Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Ensch: 1. 
Begrüßung 1. Vorsitzender, 2. Bericht 1. Schriftführer, 3. Bericht 
1. Kassierer, 4. Aussprache Top 1-3, 5. Bericht der Kassenprüfer, 6. 
Entlastung des Vorstandes, 7. Neuwahl des Vorstandes, 8. Geplante 
Aktivitäten 2016, 9. Verschiedenes.
Zu dieser Versammlung sind alle aktiven und inaktiven Mitglieder, 
ganz besonders aber unsere Ehrenmitglieder recht herzlich einge-
laden.

Freiwillige Feuerwehr Longuich
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Freitag, dem 
29.01.2016 um 20.00 Uhr im Gasthaus Schlöder in Longuich-Kirsch 

statt. Hierzu sind alle aktiven Mitglieder und besonders die Ehren-
mitglieder und ehemaligen Aktiven herzlich eingeladen.
Tagesordnung: 1. Jahreshauptversammlung des Vereins der Frei-
willigen Feuerwehr Longuich-Kirsch, 1.1 Begrüßung durch den 1. 
Vorsitzenden, 1.2 Bericht des Schriftführers, 1.3 Bericht des Kassen-
wartes, 1.4 Bericht der Kassenprüfer, 1.5 Entlastung des Vorstandes, 
1.6 Verschiedenes.
2. Versammlung der Freiwilligen Feuerwehr Longuich, 2.1 Begrü-
ßung durch den Wehrführer, 2.2 Bericht des Wehrführers, 2.3 Beför-
derungen, 2.4 Verschiedenes.
Anträge zur Änderung der Tagesordnung müssen dem 1. Vorsitzen-
den mindestens eine Woche vor Versammlungsbeginn schriftlich 
mitgeteilt werden. Wir bitten alle aktiven Mitglieder in Dienstklei-
dung zu erscheinen.

Freiwillige Feuerwehr Schweich
Die Mitgliederversammlung des Ortsvereins der Freiwilligen Feu-
erwehr Schweich-Stadt e.V. findet am Freitag, 12. Februar 2016, 
19.15 Uhr im Feuerwehrgerätehaus in Schweich statt. Hierzu sind 
alle aktiven Feuerwehrmänner, Ehrenmitglieder und Jugendfeuer-
wehrmitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Schweich recht herzlich 
eingeladen.
Tagesordnung: 1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden, 2. Tätig-
keitsbericht des Ortsvereins, 4. Tätigkeitsbericht des Spielmanns-
zuges, 5. Bericht der Kassierer, 6. Bericht der Kassenprüfer, 7. 
Entlastung des Vorstandes, 8. Wahl eines Versammlungsleiters, 9. 
Vorstandswahlen, 10. Verschiedenes.

Nachrichten aus der Römischen Weinstraße

Veranstaltungskalender Römische Weinstraße
vom 22.01. - 28.01.2016

Trattemer Kinderwingert 2016
Kinder können für ein Jahr Rebstockpaten werden

Die Begeisterung der „kleinen Winzer“ hält auch nach 5 erfolg-
reichen Jahren an, so dass es auch in 2016 einen „Trattemer Kin-
derwingert“ für Kinder zwischen 6 und 12 Jahren geben wird. Die 
Kinder betrachten die Entwicklung der Rebe und beobachten das 
Wachstum der Trauben und erleben den Winzeralltag hautnah. Je-
des „Kiwi“-Kind bekommt ein eigenes Wingertsbuch, das bei jedem 
Treffen mit neuen Infoblättern, Bildern, gepressten Pflanzen und 
Erinnerungsstücken gefüllt wird. Im Weinberg von Winzer Stefan 
Hermen wird jedem Kind ein Rebstock für eine Vegetationsperiode 
anvertraut, aus den gelesenen Trauben wird im Oktober dann ein 
leckerer Traubensaft gepresst.
Bei jedem der insgesamt fünf Termine: (Samstag, 05.03.2016 um 
13.00 Uhr, Samstag, 07.05.2016 um 13.00 Uhr, Samstag, 11.06.2016 
um 13.00 Uhr, Samstag, 27.08.2016 um 13.00 Uhr, Samstag, 

15.10.2016 um 13.00 Uhr) werden die gerade anstehenden Arbei-
ten zunächst besprochen und erklärt und dann an der eigenen Rebe 
ausgeführt. Die Treffen dauern immer etwa 1,5 Stunden, Eltern oder 
Großeltern sind mit eingeladen.
Einen ausführlichen Bericht über das Projekt gibt es im Kreisjahr-
buch Trier-Saarburg 2013 zu lesen. Weitere Infos und Fotos über das 
Projekt gibt es im Internet unter www.vinosella.de unter Aktivitäten
Zwischen den offiziellen Treffen werden alle Teilnehmer per E-Mail 
informiert, wenn es an den Reben etwas Besonderes zu beobachten 
gibt. Die Kinder können jederzeit „ihre“ Rebe besuchen und die 
Entwicklung beobachten.
Es sind noch Plätze frei, interessierte Kiwi-Kinder können sich ab 
sofort bis 01.03.2016 anmelden bei: Kultur- und Weinbotschafterin 
Marlene Bollig, Tel.: 06507 6231 oder info@vinosella.de anmelden. 
Der Material-Kostenbeitrag beträgt 40 Euro/Kind für das ganze 
Projekt.
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Familienbündnis Römische 

Weinstraße

„Kleine-Hilfe-Börse“ des Familien-
bündnisses Römische Weinstraße

Das Familienbündnis Römische Weinstraße hat es sich 
u. a. zum Ziel gesetzt, die Lebensbedingungen von Kin-

dern, Jugendlichen, Familien und älteren Menschen positiv zu ge-
stalten und das Zusammenleben der Generationen zu verbessern. 
Hierzu gehört es auch, sich gegenseitig im Alltag, z.B. bei der Be-
treuung von Familienmitgliedern, beim Einkaufen, für Behörden-
gänge, bei der Gartenarbeit, bei der Versorgung von Haustieren etc. 
zu unterstützen.
Mit der „Kleine-Hilfe-Börse“ werden zum einen Leute gesucht, die 
ehrenamtlich was für andere tun wollen, Ihre Interessen und Fä-
higkeiten zur Verfügung stellen können, um zu helfen und einen 
sinnvollen Beitrag zu leisten. Zum anderen bieten wir denjenigen, 
die im Alltag Unterstützung brauchen, die Möglichkeit, jemanden 
zu finden, der Ihnen ehrenamtlich Hilfe bietet.
Ihr Angebot bzw. Ihr Wunsch nach einer „Kleinen-Hilfe“ wird im 
Amtsblatt unter Angabe des Ortes und der Telefonnummer / Email-
Adresse (ohne Namen) veröffentlicht. Die Interessenten können 
dann direkt Kontakt miteinander aufnehmen. Bitte haben Sie Ver-
ständnis dafür, dass wir bei dieser Serviceleistung keinerlei Erfolgs-
garantie geben können und jegliche Haftung ausschließen.
Bei Rückfragen können Sie sich gerne mit uns unter Tel. 06502/5066-
450 in Verbindung setzen.

Biete „Kleine Hilfe“
Kenn-Nr.: 20160112
Ich biete Hilfe bei: Hilfe bei Einkäufen und Ausführen von Hunden
Telefon-Nr./E-mail: Tel.: 06502 1090
Ort: Schweich
Zeitumfang: 2 mal wöchentlich
Beginn: ab sofort

Kenn-Nr.: 20160113
Ich biete Hilfe bei: Kinderbetreuung
Telefon-Nr. / E-mail: Tel.: 0162 9186034
Ort: Schweich
Zeitumfang: nach Absprache
Beginn: ab sofort

Sprechstunde Suchtberatung „Die Tür“
Frau Kathleen Legout, immer dienstags von 13.00 - 15.00 Uhr im 
Jugend- und Familienbüro (Brückenstraße 46, Schweich)
Vorherige Anfragen und Anmeldungen unter: 0651/170 360.

Schulnachrichten

Friedrich-Spee-Realschule plus 
Neumagen-Dhron

Wir laden ein zum Tag der offenen Tür  
am 30.01.2016 von 09.00 Uhr - 13.00 Uhr

An diesem Tag können Eltern ihre Kinder an einem Unterrichts-
morgen in der Schule besuchen. Die Klassenzimmer und Fachräu-
me stehen offen. Die Schüler/-innen möchten ihren „Arbeitsplatz 
Schule“ vorstellen.
Herzlich eingeladen sind besonders Eltern mit ihren Kindern aus 
den Grundschulen, die sich unsere Schule an einem Schulmorgen 
ansehen wollen.
Für das leibliche Wohl sorgt der Förderverein der Friedrich-Spee-
Realschule plus mit einer Cafeteria in der Mensa.
An diesem Samstagmorgen ist das Sekretariat von 09.00 Uhr -12.30 
Uhr geöffnet, so dass berufstätige Eltern eine Möglichkeit zur An-
meldung haben. Sie brauchen dazu den Anmeldebogen der Grund-
schule, die Geburtsurkunde und das Halbjahreszeugnis der Klasse 
4. Sie können ihr Kind dann auch für den Ganztag anmelden. Der 
Schulleiter steht für Beratungsgespräche (auch über den Ganztag) 
in der Zeit von 09.30 Uhr - 12.00 Uhr zur Verfügung.

Stefan-Andres-Realschule plus  
mit Fachoberschule

Anmeldezeitraum zur Fachoberschule  
der Realschule plus Schweich beginnt am 01.02.2016

Mit einem Praktikum in der Jahrgangsstufe 11 auf dem Weg zur all-
gemeinen Fachhochschulreife
Am 1. Februar 2016 beginnt der Anmeldezeitraum der Fachober-
schule (FOS) Schweich - Schwerpunkt „Wirtschaft und Verwaltung“ 
bzw. „Gesundheit“. Der Anmeldezeitraum endet am 29.02.2016. Vo-
raussetzung für den Besuch der FOS ist der Qualifizierte Sekun-
darabschluss I mit einem Notendurchschnitt von mindestens 3,0 
oder die Versetzung in die gymnasiale Oberstufe an einem Gym-
nasium. Keines der Fächer Deutsch, Englisch und Mathematik darf 
mit schlechter als „ausreichend“ bewertet sein. Bei der Anmeldung 
muss eine beglaubigte Kopie des Halbjahreszeugnis der Jahrgangs-
stufe 10 vorgelegt werden. Innerhalb von 2 Schuljahren bietet die 
Fachoberschule die Möglichkeit, die allgemeine Fachhochschulreife 
zu erwerben. Mit diesem Abschluss können die Schülerinnen und 
Schüler an jeder Hochschule in Deutschland jeden beliebigen Stu-
diengang belegen. In der Jahrgangsstufe 11 absolvieren die Schü-
lerinnen und Schüler an 3 Tagen ein Praktikum in einem Unter-
nehmen. An 2 Tagen der Woche besuchen sie die Fachoberschule. 
Bis zum 27.05.2016 muss ein Praktikumsplatz in dem jeweiligen 
Schwerpunkt nachgewiesen werden. Die Schulen unterstützen die 
Suche nach einer Praktikumsstelle. Im Anschluss an den Erwerb 
der Allgemeinen Fachhochschulreife besteht die Möglichkeit, an 
der Berufsoberschule II (BOS II) die Allgemeine Hochschulreife 
zu erwerben.
Der Schulleiter der Realschule plus Schweich, Jürgen Nisius, konnte 
in der Informationsveranstaltung zur FOS Schweich am 03.12.2015 
viele interessierte Gäste begrüßen. 

Kleine-Hilfe-Börse

Name, Vorname:..................................................................................

Straße:..................................................................................................

Wohnort:..............................................................................................

Telefon/E-Mail:...................................................................................

..............................................................................................................

(bitte Zutreffendes ankreuzen!)

Suche bzw. biete „Kleine Hilfe“

Tätigkeit:..............................................................................................

..............................................................................................................

Zeitumfang:.........................................................................................

Beginn:.................................................................................................

Diesen Antwortcoupon ausgefüllt zurücksenden an das
Familienbündnis Römische Weinstraße

Brückenstraße 26, 54338 Schweich

✂

✂
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Er machte deutlich, dass die Schule über vielfältige Kooperationen 
in den gewählten Fachrichtungen verfügt und damit eine enge Ver-
zahnung zwischen Theorie u. Praxis anstrebt. Vertreter der Prakti-
kumsbetriebe konnten den zahlreichen anwesenden Schülerinnen 
u. Schülern bestätigen, dass damit die idealen Voraussetzungen für 
ein anschließendes Studium, aber auch für den direkten Einstieg in 
die Ausbildungsberufe geschaffen werden.
Die unverbindliche Anmeldung ist ganz einfach: auf www.saz-sch-
weich.de Anmeldeformular runterladen, ausfüllen, beglaubigte Ko-
pie des Halbjahreszeugnises dazu legen, Persönlich, per Post oder 
per Mail ab 1. Februar 2016 einreichen, Persönliches Beratungsge-
spräch jederzeit möglich, Wichtig: erst anmelden, Zulassung erhal-
ten, dann Praktikumsplatz suchen.
Weitere Informationen zur Fachoberschule der Realschule plus Sch-
weich - Schwerpunkt Wirtschaft u. Verwaltung/ Gesundheit erhalten 
Sie unter der Telefonnummer 06502/9254-0 oder fos@saz-schweich.
de und www.saz-schweich.de. Falls Sie eine persönliche Beratung 
wünschen, stehen wir gern zur Verfügung. Vereinbaren Sie bitte ei-
nen Termin mit uns.

Stefan-Andres-Gymnasium
mit schulartübergreifender Orientierungsstufe Gymnasi-

um und Realschule plus
„Tag der offenen Tür“ mit Möglichkeit zur Anmeldung in Klassen-
stufe 5, 13. Februar 2016 (10.00 - 14.00 Uhr)
An diesem Tag haben Sie als Eltern die Möglichkeit, sich in Gesprä-
chen mit der Schulleitung über das Konzept der Schule zu informie-
ren und die Kinder für die Jahrgangsstufe 5 im Schuljahr 2016/17 
anzumelden.
Bitte bringen Sie das Halbjahreszeugnis, den gelben Anmeldeschein 
für die weiterführende Schule sowie den roten Rückmeldeschein 
für die Grundschule und das Familienstammbuch (Geburtsurkun-
de) mit. Weiterhin findet an diesem Tag die Präsentation zu den 
vorausgegangenen Projekttagen statt. Daran teilgenommen haben 
die 5./6. Klassen der Orientierungsstufe, die Klassenstufen 7 bis 10 
des Gymnasiums und der Realschule plus. Sie und Ihre Kinder kön-
nen deshalb vielfältige Präsentationen aus allen Fachbereichen, wie 
Kunst, Musik, Sport, EDV, Mathematik und Sprachen oder Tech-
nik und Naturwissenschaften erleben. Zusätzlich geben z.B. die 
Bläserklassen der Klassenstufen 5 und 6 oder das Musicalprojekt 
„Tabaluga“ und „Orientalischer Tanz“ jeweils kleine Konzerte. Für 
das leibliche Wohl ist in der Mensa und im Bürgersaal der Stadt Sch-
weich ebenfalls bestens gesorgt. Die Schulgemeinschaften des Gym-
nasiums und der Realschule plus freuen sich auf Ihren Besuch und 
heißen Sie an diesem Tag herzlich willkommen. Aufnahmegesprä-
che können ab dem 01.02.2016 zu folgenden Zeiten geführt werden.
Montag bis Donnerstag von: 08.00 - 16.00 Uhr, Freitag: 08.00 - 16.00 
Uhr. Vom 05.02.2016 bis 09.02.2016: keine Anmeldemöglichkeit
Ein persönlicher Gesprächstermin sollte vorab telefonisch über die 
Verwaltung (06502-9978620) vereinbart werden.

Berufsbildenden Schulen in Trier
10. Klasse - und dann?

Informationsveranstaltungen zu Beruflichen Gymnasien und Höhe-
ren Berufsfachschulen
Beginne ich eine Ausbildung oder möchte ich weiter zur Schule ge-
hen? Möchte ich an einer anderen Schule neu beginnen? Und wel-
che Schule ist die richtige für mich?
Die vier Berufsbildenden Schulen in Trier bieten Informationsver-
anstaltungen an, die Schülerinnen und Schülern und deren Eltern 
einen Überblick über mögliche Bildungsgänge nach dem Sekundar-
abschluss I (Mittlere Reife) geben.
Die Leitungen der Bildungsgänge, Fachlehrkräfte und 
Schüler(innen) erläutern die verschiedenen Bildungswege, die Auf-
nahmevoraussetzungen, Anforderungen und Abschlüsse.
Die Beruflichen Gymnasien in der Stadt Trier bieten dazu folgende 
Termine an:
- Fachrichtung Gestaltungs- und Medientechnik
Donnerstag, 28.01.2016, 18.00 Uhr
BBS Gewerbe und Technik, Langstraße 15, Raum F1 101
- Fachrichtung Gesundheit und Soziales
Montag, 01.02.2016, 18.30 Uhr
BBS Ernährung, Hauswirtschaft und Sozialpflege, Deutschherren-
straße 31, Raum 020
- Fachrichtung Wirtschaft
Dienstag, 02.02.2016, 16.30 Uhr
BBS Wirtschaft, Irminenfreihof 9, Aula

- Fachrichtung Technik
Mittwoch, 03.02.2016, 18.00 Uhr
BBS Balthasar-Neumann-Technikum, Paulinstraße 105, Eingangshalle
Die Beruflichen Gymnasien führen als gymnasiale Oberstufe in drei 
Jahren zur Allgemeinen Hochschulreife (Abitur) – die Berechtigung 
zum Studium aller Fachrichtungen an Fachhochschulen und Univer-
sitäten oder eine sehr gute Eintrittskarte in eine Berufsausbildung.
Eine Alternative zu den Beruflichen Gymnasien stellen die doppelt 
qualifizierenden Höheren Berufsfachschulen dar: Schülerinnen und 
Schüler erwerben eine vollschulische Berufsqualifikation (Staatlich 
geprüfte/r Assistent/in) und können gleichzeitig - in Verbindung mit 
einem Praktikum - die Allgemeine Fachhochschulreife erlangen.
Die Höheren Berufsfachschulen laden zu folgenden Veranstaltun-
gen ein:
- Fachrichtungen Automatisierungstechnik und Mechatronik, Me-
diengestaltung und Medienmanagement
Mittwoch, 27.01.2016, 18.00 Uhr
BBS Gewerbe und Technik, Langstraße 15, Raum F1 101
- Fachrichtungen Hauswirtschaft, Sozialassistenz, Textil und Modedesign
Montag, 01.02.2016, 17.00 Uhr
BBS Ernährung, Hauswirtschaft und Sozialpflege, Deutschherren-
straße 31, Raum 020
- Fachrichtungen Fremdsprachen und Bürokommunikation, Han-
del und E-Commerce, Organisation und Officemanagement, Rech-
nungslegung und Controlling
Dienstag, 02.02.2016, 18.00 Uhr
BBS Wirtschaft, Irminenfreihof 9, Aula
Weitere Informationen und Aufnahmeanträge sind in den Sekreta-
riaten bzw. über die Internetpräsenz der jeweiligen Schulen (www.
bbs-ehs-trier.de, www.bbsw-trier.de, www.bnt-trier.de, www.bbsgut-
trier.de) erhältlich. Anmeldungen zu den einzelnen Schulformen 
sind im Monat Februar an das Sekretariat der entsprechenden 
Schule zu richten.

Bekanntmachungen anderer 

Behörden und Stellen

Der Bürgerbeauftragte  
des Landes Rheinland Pfalz

Die nächste Möglichkeit für Bürgerinnen und Bürger aus der Stadt 
Trier und dem Landkreis Trier-Saarburg ihre Anliegen und Proble-
me mit Dieter Burgard persönlich zu besprechen, besteht am Don-
nerstag, dem 11. Februar 2016 in der Stadtverwaltung. Anmeldun-
gen nimmt das Büro des Bürgerbeauftragten, Telefon 0 6 1 3 1 / 2 
89 99 99, (Frau Jaudes) bis zum 3. Februar 2016 entgegen. Der Bür-
gerbeauftragte hat seinen Sitz beim Landtag und arbeitet eng mit 
dem Petitionsausschuss des Landtags Rheinland-Pfalz zusammen. 
Seine Aufgabe ist es unter anderem, bei Problemen mit einer Ver-
waltung nach Lösungen zu suchen. Unabhängig setzt er sich für eine 
schnelle Klärung ein und versucht im Rahmen seiner Möglichkeiten 
eine Annäherung der Positionen zu erreichen. Der Beauftragte für 
die Landespolizei ist Ansprechpartner bei Bürgerbeschwerden oder 
Anregungen zur Polizei des Landes. Ebenso können Polizeibeamte 
sich mit Eingaben im Zusammenhang mit der Ausübung ihrer Tä-
tigkeit direkt und ohne Einhaltung des Dienstwegs an ihn wenden. 
Schriftliche Eingaben/Beschwerden können per Brief, per Telefax, 
per E-Mail oder über die Internetseite und telefonisch an Dieter 
Burgard, 55116 Mainz, Kaiserstr. 32, Telefon: 06131/ 2 89 99-0, Fax: 
06131 / 2 89 99 89, E-Mail: poststelle@derbuergerbeauftragte.rlp.de 
eingereicht werden. Die aktuellen Termine von weiteren Sprechta-
gen finden Interessierte im Videotext, Tafel 725, im SWR Fernsehen. 
Informationen über die Arbeit des Bürgerbeauftragten sowie das 
Online-Formular sind im Internet unter: www.derbuergerbeauftrag-
te.rlp.de abrufbar.

Pflegestuetzpunkt - Beratungsstelle  
für alte, kranke und behinderte Menschen 

und ihre pflegenden Angehörigen  
in der Verbandsgemeinde Schweich

Jeder Mensch hat nach § 7 SGB XI (Pflegeversicherungsgesetz) ein 
Recht auf Pflegeberatung.
Pflegestützpunkte sind zentrale Anlaufstellen in jeder Verbands-
gemeinde. Sie beraten neutral, persönlich, kostenfrei und sind ver-
schwiegen.
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2 Fachkräfte stehen zur Verfügung, um in Sprechstunden und bei 
Hausbesuchen vor Ort zu beraten.
Beratungsangebote sind insbesondere folgende: Organisation der 
Pflege zu Hause, finanzielle und rechtliche Hilfestellungen, Vor-
stellungen der regionalen Angebote der häuslichen Hilfen, Pfle-
gehilfsmittel, Information über Hausnotrufsysteme, Essen auf 
Räder, Vermittlung von Möglichkeiten, Information über Tages-
pflegeeinrichtungen, Kurzzeitpflege, betreutes Wohnen, ambulante 
Wohngemeinschaften, Seniorenheime, behindertengerechte Wohn-
raumberatung, Hilfe und Beratung bei Krisensituationen und bei 
Beschwerden, Entlastungsangebote für pflegende Angehörige, Hil-
fen für dement erkrankte Menschen und ihre Angehörigen, Vorsor-
gevollmachten, Patientenverfügung, Anregungen von gesetzlichen 
Betreuungen, etc.
Gerne können Sie uns anrufen, um Termine mit uns zu vereinbaren.
Am Mittwochnachmittag in der Zeit von 13.00 Uhr - 16.00 Uhr kön-
nen Sie auch gerne ohne Termin vorbeikommen.
Frau Christa Theis Zum Schwimmbad 54338 Schweich, Tel.: 06502 
9978601 Email: christa.theis@pflegestuetzpunkte.rlp.de
Herr Rainer Katzenbaecher Zum Schwimmbad 54338 Schweich, 
Tel.: 06502 9978602 Email: rainer.katzenbaecher@pflegestuetzpunk-
te.rlp.de;

Struktur- und Genehmigungsdirektion Nord
Bekanntgabe - gemäß § 3a Satz 2 des Gesetzes  

über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) -
Die Struktur- und Genehmigungsdirektion Nord, Stresemannstra-
ße 3 - 5, 56068 Koblenz, gibt als zuständige Genehmigungsbehörde 
bekannt:
Der Zweckverband Abfallwirtschaft Region Trier (A.R.T.), Löwen-
brückener Straße 13/14, 54209 Trier, beantragt die abfallrechtliche 
Plangenehmigung für die Errichtung und den Betrieb des 2. Bau-
abschnittes des Deponiebereichs DA 4b auf der Deponie Mertes-
dorf in der Gemeinde Mertesdorf, Gemarkung Mertesdorf, Flur 1, 
Flurstücke 7, 8, 9/1, 9/4 bis 9/11 und 118/2 sowie der Gemeinde Fell, 
Gemarkung Fell-Fastrau, Flur 5, Flurstücke 1, 2 und 4, Flur 6, Flur-
stücke 7 und 9.
Im Rahmen des hierfür unter dem Aktenzeichen 315-22-235-01/1975 
geführten Plangenehmigungsverfahrens wird keine Umweltverträg-
lichkeitsprüfung durchgeführt.
Die gemäß § 35 Abs. 2 und 3 KrWG im Rahmen des Genehmigungs-
verfahrens erfolgte Vorprüfung des Einzelfalls gemäß § 3 c UVPG 
hat ergeben, dass das Vorhaben keine erheblichen nachteiligen Um-
weltauswirkungen haben kann.
Diese Feststellung ist gemäß § 3a UVPG nicht selbständig anfecht-
bar.

Struktur- und Genehmigungsdirektion Nord
Koblenz, den 15.01.2016

Im Auftrag
gez. Alfred Grunenberg

Bekanntmachungen und 

Mitteilungen der Ortsgemeinden

Bekanntmachung
Am Donnerstag, dem 28. Januar 2016 findet um 19.30 Uhr im Bür-
gerhaus, Schulstr. 6, Saal Harmonie, Zugang Moselstraße, in Bekond 
eine Sitzung des Ortsgemeinderates Bekond statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung
1. 	 Mitteilungen des Ortsbürgermeisters
2. 	 Aufstellung des Bebauungsplanes Erweiterung Baugebiet „Im 

Tal“; Beratung und Beschlussfassung
3. 	 Innenbereichssatzung nach § 34 BauGB für ein Grundstück in 

der Spitzwiese;
	 Beratung und Beschlussfassung
4. 	 Anpassung der Friedhofssatzung und der Friedhofsgebühren-

satzung; Beratung und Beschlussfassung
5. 	 Ergänzung und Änderung der Hauptsatzung, Beratung und Be-

schlussfassung

6. 	 Zustimmung zur 11. Änderung des Flächennutzungsplanes; 
sachlicher Teilflächennutzungsplan Windkraft, Beratung und 
Beschlussfassung

7. 	 Festsetzung des Beitragssatzes 2015 im Zusammenhang mit der 
Erhebung wiederkehrender Beiträge für öffentliche Verkehrs-
anlagen in der Ortsgemeinde Bekond

8. 	 Anfrage, Verschiedenes
Nichtöffentliche Sitzung
1. 	 Mitteilungen des Ortsbürgermeisters
2. 	 Grundstücksangelegenheiten
3. 	 Personalangelegenheiten
4. 	 Vertragsangelegenheiten
5. 	 Bauangelegenheit
6. 	 Anfragen, Verschiedenes

Bekond, 19.01.2016
Paul Reh, Ortsbürgermeister

Winterdienst
Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger,
aus personellen Gründen kann die Ortsgemeinde dem Winterdienst 
in diesem Jahr nur eingeschränkt ausführen. Wir bitten deshalb alle 
Straßenanlieger ihrer Räum- und Streupflicht nachzukommen, da-
mit gewährleistet ist, dass entlang der Grundstücke die für den Fuß-
gängerverkehr erforderliche Breite von 1,5 m von Schnee und Eis 
freigehalten wird.

Bekond, den 18. Januar 2015
Paul Reh, Ortsbürgermeister

20 Jahre Partnerschaft -  
Jubiläumsfest in Villefargeau

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
wie bereits hingewiesen, findet in diesem Jahr vom 14. bis 16. Mai 
2016 (Pfingsten) in Villefargeau das Jubiläumsfest zur 20-jährigen 
Partnerschaft statt. Das Jubiläum soll natürlich gebührend gefeiert 
werden. Deshalb sind alle Freunde der Partnerschaft herzlich von 
der Partnergemeinde Villefargeau zu dem Fest eingeladen.
Zur Vorbereitung auf die Jubiläumsfeier findet am Montag, dem 25. 
Januar 2016 um 20.00 Uhr im Bürgerhaus/Sitzungssaal ein erstes 
Vorgespräch statt. Alle Mitbürgerinnen und Mitbürger, die sich für 
das Partnerschaftstreffen interessieren sind herzlich eingeladen.

Bekond, 18.01.2016
Paul Reh, Ortsbürgermeister

Geldübergabe  
„Lebendiger Adventskalender 2015“

Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger,

zunächst möchte ich mich ganz herzlich bei allen Mitbürger, Famili-
en und Gruppierungen bedanken, die in der Adventszeit ein leben-
diges Fenster gestaltet und dazu beigetragen haben, die Adventszeit 
besinnlicher zu erleben und mit anderen zusammen Gemeinschaft 
zu pflegen. Besonders bedanken möchte ich mich bei den Mitbürge-
rinnen und Mitbürgern für den guten Besuch bei den sechs leben-
digen Fenstern und für die großzügigen Geldspenden. Insgesamt 
wurde der ansehnliche Betrag von 900 € gesammelt. Letzten Freitag 
wurde der Betrag in Beisein von Anni Weinand und dem Ortsbür-
germeister Paul Reh an den Vorsitzenden des Fördervereins Man-
fred Diederich und den Schulleiter Volker Werkhausen übergeben.
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Die Aufgaben des Fördervereins der Levana-Schule sind vielfältig. 
An erster Stelle steht die materielle Unterstützung, da eine Schule, 
die Ganztagsbetrieb ist und Lebensraum sein soll, zahlreiche Prob-
leme zu lösen hat, die über die Möglichkeiten des regulären Haus-
haltes hinausgehen. Ein großes Projekt, was ansteht, wird die Neu-
gestaltung des Außenbereichs sein, die im Sommer dieses Jahres 
beginnt. Darüber hinaus müssen noch die laufenden Kosten gedeckt 
werden. Weitere Aufgaben des Vereins sind die Information der Öf-
fentlichkeit über die Fragen der verschiedenen Behinderungsarten 
und Werbung um Verständnis für unsere Kinder und Jugendliche 
und die Unterstützung bei der Verbesserung der Zusammenarbeit 
von Schülerinnen und Schülern, Eltern und Lehrerinnen und Leh-
rern.
Herr Diederich und Herr Werkhausen bedankten sich ganz herzlich 
bei den Bekonder Bürgern für die großzügige Spende, die sie für 
die anstehenden Projekte der Levana Schule sehr gut gebrauchen 
können.
Die Ortsgemeinde würde sich freuen, wenn auch 2016 wieder Mit-
bürger, Familien, Unternehmer und Gruppierungen bereit sind, ein 
lebendiges Adventsfenster zu gestalten und wir wieder ein gutes 
Sammelergebnis für soziale Zwecke erzielen können.

Bekond, 18. Januar 2016
Paul Reh, Ortsbürgermeister

TÜV Überprüfung für landwirtschaftliche 
Zugmaschinen

Wie schon in den vergangenen Jahren führt die amtlich anerkann-
te Prüfstelle der TÜV Rheinland Kraftfahrt GmbH auch in diesem 
Frühjahr Überprüfungen gemäß Par. 29 STVZO für landwirtschaft-
liche Zugmaschinen in den jeweiligen Gemeinden durch. Für unse-
re Gemeinde findet die Überprüfung am Samstag, 30.01.2016 von 
09.30 Uhr bis 11.30 Uhr Prüfplatz: Bürgerhaus statt. Halter von 
Zugmaschinen sollten sich diesen Termin vormerken.

Detzem, 17. Januar 2016
Albin Merten, Ortsbürgermeister

Karnevalsumzug
Ich weise nochmals auf den diesjährigen Karnevalsumzug in Det-
zem hin. Er startet am Sonntag, 7. Februar 2016, 14.11 Uhr und wird 
von der Gemeinde wiederum mit Unterstützung der Hoacher Ju-
gend organisiert. Damit es ein schöner und gelungener Umzug wird, 
sind wir natürlich auf Unterstützung angewiesen. Ich rufe deshalb 
die Vereine und alle Detzemer dazu auf, sich mit einer Fußgrup-
pe oder einem Motivwagen an unserem Umzug aktiv zu beteiligen. 
Natürlich sind auch Teilnehmer aus den umliegenden Ortschaften 
wiederum herzlich willkommen. Anmeldungen erbitte ich möglichst 
frühzeitig an die Ortsgemeinde unter Tel.: 4281. Ich würde mich 
freuen, wenn sich wieder viele zu einer Teilnahme an unserem Kar-
nevalsumzug entschließen könnten.

Detzem, 17. Januar 2016
Albin Merten, Ortsbürgermeister

Seniorennachmittag der Gemeinde Detzem
Der diesjährige Seniorennachmittag findet am Sonntag, 21 Februar 
2015 ab 15.00 Uhr im Kaisersaal des Bürgerhauses statt. Ich bitte 
alle Bürgerinnen und Bürger, die das 65. Lebensjahr vollendet ha-
ben, sich diesen Termin bereits jetzt vorzumerken und hoffe zahlrei-
che Senioren begrüßen zu können. Weitere Informationen folgen.

Detzem, 17. Januar 2016
Albin Merten, Ortsbürgermeister

Tel. 06507/3334
Sprechzeiten: 
montags 19.00 - 20.00 Uhr

Ensch
buergermeister@ensch.de

Räum- und Streupflicht
Angesichts der winterlichen Wetterbedingungen möchte ich auf § 
5 und § 6 der Satzung über die Reinigung öffentlicher Straßen auf-
merksam machen.

§ 5

Schneeräumung
(1) Wird durch Schneefälle die Benutzung von Fahrbahnen und 
Gehwegen erschwert, so ist der Schnee unverzüglich wegzuräumen. 
Gefrorener oder festgetretener Schnee ist durch Loshacken zu be-
seitigen. Der weggeräumte Schnee ist so zu lagern, dass der Verkehr 
auf den Fahrbahnen und Gehwegen nicht eingeschränkt und der 
Abfluss von Oberflächenwasser nicht beeinträchtigt wird. Hydran-
ten sind von Eis und Schnee frei zu halten. Die Gehwege sind in ei-
ner für den Fußgängerverkehr erforderlichen Breite von 1,5 m von 
Schnee frei zu halten. Der später Räumende muss sich an die schon 
bestehende Gehwegrichtung vor den Nachbargrundstücken bzw. 
Überwegrichtung von gegenüberliegenden Grundstück anpassen.
(2) Schnee und Eis von Grundstücken dürfen nicht auf den Gehweg 
und die Fahrbahn geschafft werden.
(3) In der Zeit von 07.00 Uhr bis 20.00 Uhr gefallener Schnee und 
entstandene Glätte sind unverzüglich nach Beendigung des Schnee-
falls bzw. nach Entstehen der Glätte zu beseitigen. Nach 20.00 Uhr 
gefallener Schnee und entstandene Glätte sind Werktags bis 07.00 
Uhr, Sonn- und Feiertags bis 09.00 Uhr des folgenden Tages zu be-
seitigen.

§ 6

Bestreuen der Straße
(1) Die Streupflicht erstreckt sich auf Gehwege, Fußgängerüberwe-
ge und die besonders gefährlichen Fahrbahnstellen bei Glätte. So-
weit kein Gehweg vorhanden ist, gilt als Gehweg ein Streifen von 
1,5 m Breite entlang der Grundstücksgrenze. Überwege sind als sol-
che besonders gekennzeichnete Übergänge für den Fußgängerver-
kehr sowie die belebten und unerlässlichen Übergänge an Straßen-
kreuzungen und -einmündungen in Verlängerung der Gehwege. Ein 
Übergang für den Fußgängerverkehr ist auch auf Radwegen frei zu 
halten. An Haltestellen des öffentlichen Personennahverkehrs ist 
bei Glätte so zu streuen, dass ein möglichst gefahrloser Zu- und Ab-
gang gewährleistet ist.
(2) Die Benutzbarkeit der Gehwege, Fußgängerüberwege und der 
besonders gefährlichen Fahrbahnstellen ist durch Bestreuen mit ab-
stumpfenden Stoffen (Asche, Sand, Sägemehl, Granulat) herzustel-
len. Eis ist aufzuhacken und zu beseitigen. Salz oder sonstige auf-
tauende Stoffe sind grundsätzlich verboten; ihre Verwendung ist nur 
erlaubt a) in besonderen klimatischen Ausnahmefällen (z.B. Eisre-
gen), in denen durch Einsatz von abstumpfenden Mitteln keine hin-
reichende Streuwirkung zu erzielen ist, b) an besonders gefährlichen 
Stellen an Gehwegen, wie z.B. Treppen, Rampen, Brückenauf- oder 
-abgängen, starken Gefäll- bzw. Steigungsstrecken oder ähnlichen 
Gehwegabschnitten. In diesen Fällen ist die Verwendung von Salz 
auf das unbedingt notwendige Maß zu beschränken. Baumscheiben 
und begrünte Flächen dürfen nicht mit Salz oder sonstigen auftau-
enden Materialien bestreut, salzhaltiger oder sonstige auftauende 
Mittel enthaltender Schnee darf auf ihnen nicht gelagert werden.
(3) Die bestreuten Flächen vor den Grundstücken müssen in ihrer 
Längsrichtung und die Überwege so aufeinander abgestimmt sein, 
dass eine durchgehend benutzbare Gehfläche gewährleistet ist. Der 
später Streuende hat sich insoweit an die schon bestehende Geh-
wegrichtung vor den Nachbargrundstücken bzw. Überwegrichtung 
vom gegenüberliegenden Grundstück anzupassen.
(4) Die Straßen sind erforderlichenfalls mehrmals am Tage so zu 
streuen, dass während der allgemeinen Verkehrszeiten auf den 
Gehwegen, Fußgängerüberwegen und besonders gefährlichen Fahr-
bahnstellen keine Rutschgefahr besteht. § 5 Abs. 3 gilt entsprechend.
Ich bitte im eigenen Interesse um Beachtung, um Haftungsrisiken 
zu verhindern.

Ensch, 17.01.2015
Matthias Otto, Ortsbürgermeister

Arbeitseinsatz
Am Samstag, dem 30.01.2016 findet der nächste Arbeitseinsatz statt. 
Treffpunkt 08.00 Uhr am Bürgerhaus.
Nachdem der kleine Saal im Bürgerhaus beim letzten Termin gestri-
chen wurde, steht für den heutigen Termin der große Saal auf der 
Tagesordnung. Außerdem soll an der Grillhütte weitere Arbeiten 
durchgeführt werden (Fliesen der Toiletten, Aufbau Küche). Die 
Erfassung und wenn möglich/notwendig Beschneidung der Bäume 
in der Ortslage steht außerdem auf der Tagesordnung.
Ich freue mich auf viele helfende Hände, die mit ihrer Mitwirkung 
die finanziellen Ressourcen der Ortsgemeinde schonen helfen. Für 
das leibliche Wohl ist selbstverständlich gesorgt.

Ensch, 17.01.2016
Matthias Otto, Ortsbürgermeister
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Tel. 06502/99323, Sprechzeiten: 
Do.18 - 20 Uhr, Sa. 11 - 12.30 Uhr
Fell-Fastrau: Tel. 06502/20563
Sprechzeiten: nach tel. Vereinbarung

Fell
buergermeister@fell-mosel.de

Fischereiverpachtung „Feller Bach“ 
Bekanntmachung

Die Fischereinutzung im Fischereipachtbezirk „Feller Bach“ soll 
mit Wirkung vom 15.03.2016 für die Dauer von 12 Jahren neu 
verpachtet werden.
Folgende Pachtlose stehen zur Verpachtung an:
Pachtlos 1:
Feller Bach, von der Moselmündung bis zu der Einmündung des 
Nossernbachs (in Höhe des Brückenbauwerks „Brückenstraße“ 
in der Ortslage Fell), einschließlich des Mühlenteiches zur Rio-
ler Mühle sowie des Mühlengrabens Longuicher Mühle
Gesamtstrecke: ca. 4.560 m
Pachtlos 2:
Feller Bach, von der Mündung des Nossernbachs (in Höhe des 
Brückenbauwerks „Brückenstraße“ in der Ortslage Fell) bis zu 
den Gemarkungsgrenzen Herl und Lorscheid, einschließlich des 
einmündenden Welcher-/Strumpsbachs sowie Saarbachs bis zu 
den Gemarkungsgrenzen Herl und Lorscheid
Gesamtstrecke: ca. 6.770 m
Pachtlos 3:
Nossernbach, von der Einmündung in den Feller Bach (in Höhe 
des Brückenbauwerks „Brückenstraße“ bis zu den Gemar-
kungsgrenzen Thomm und Herl, einschließlich des einmünden-
den Kasölbach
Gesamtstrecke: ca. 5.003 m
Die Verpachtung erfolgt durch Einholung schriftlicher Gebote. 
Diese können in einem verschlossenen Umschlag bis spätestens 
18.02.2016, 20.00 Uhr, bei dem

Vorstand der Fischereigenossenschaft Fell
c/o Herrn Ortsbürgermeister Alfons Rodens

Gemeindebüro „Alte Schule“, Kirchstr. 43, 54341 Fell
eingereicht werden. Auf dem Umschlag sind der Absender, der 
Vermerk „Gebot für die Fischereiverpachtung Feller Bach“ so-
wie die Nummer des Pachtloses anzugeben.
Die Pachtbedingungen liegen im Gemeindebüro „Alte Schule“, 
Anschrift s.o., während den Dienststunden aus. Sie können auch 
bei der Verbandsgemeindeverwaltung Schweich unter der Tele-
fon-Nr. 06502/407610 angefordert werden.
Die Angebotseröffnung erfolgt am 18.02.2016, 20.00 Uhr.
Als Bieter sind nur Besitzer eines gültigen Fischereischeines 
zugelassen. Sie müssen eine Kopie des Fischereischeines ein-
reichen. Der Bieterkreis wird auf den Bereich der Bieter be-
schränkt, die ihren Hauptwohn-sitz in der Ortsgemeinde Fell 
bzw. im Ortsteil Fell-Fastrau haben.

Fell, den 18.01.2016
Karl Spieles, Vorstandsvorsitzender der Fischereigenossenschaft 

Feller Bach

Bekanntmachung
Am Donnerstag, 28. Januar 2016 findet um 19.00 Uhr in der Alten 
Schule, Saal Mosel (Kirchstraße 43) in Fell eine Sitzung des Ortsge-
meinderates Fell statt.
Tagesordnung:
öffentlich
1. 	 Mitteilungen des Ortsbürgermeisters
2. 	 Festsetzung des Beitragssatzes 2015 im Zusammenhang mit der 

Erhebung wiederkehrender Beiträge für öffentliche Verkehrs-
anlagen in der Ortsgemeinde Fell

3. 	 Beratung und Beschluss über Zuschussanträge an die Ortsge-
meinde

4. 	 Verschiedenes
nicht öffentlich
1. 	 Mitteilungen des Ortsbürgermeisters
2. 	 Grundstücksangelegenheiten
3. 	 Pachtangelegenheiten
4. 	 Bauangelegenheiten
5. 	 Vergabeangelegenheiten
6. 	 Vertragsangelegenheiten
7. 	 Personalangelegenheiten
8. 	 Jagdangelegenheiten
9. 	 Verschiedenes

Fell, 18.01.2016
Alfons Rodens, Ortsbürgermeister

Treffen zur Vorbereitung  
eines Willkommens-Cafés für Flüchtlinge  

aus Fell, Fastrau und Longuich
Liebe Bürgerinnen und Bürger von Fell und Fastrau,
am 03.02.2016 findet um 18.00 Uhr im Pfarrheim in Fell ein Treffen 
von Interessierten Bürgerinnen und Bürgern an der Flüchtlingshilfe 
statt.
Einladende sind Rita Hesseler, Gemeindereferentin und Andreas 
Flämig Caritasverband Trier, Ehrenamtskoordinator.
Bei diesem Treffen soll es zuerst einmal darum gehen, ein Willkom-
mens Café für die Flüchtlinge aus Fell und Longuich vorzubereiten.
Langfristig soll eine Begegnungsmöglichkeit geschaffen werden, 
wo Flüchtlinge und Einheimische sich ungezwungen begegnen und 
kennenlernen können.
Wir würden uns sehr freuen, wenn Bürger/-innen aus Fell, Fastrau 
und Longuich gemeinsam in dieser Arbeitsgruppe mitwirken.

Fell, den 16. Januar 2016
Alfons Rodens, Ortsbürgermeister

Nachtrag zur Veröffentlichung vom 
11.12.2015 der Niederschrift des Ortsbeirates 

Fastrau vom 29.10.2015
Hier der korrigierte Text zu Top 1, Mitteilungen:
Nach 42 jähriger, ehrenamtlicher Leitung der Katholischen Erwach-
senenbildung beenden Gabriele und Hermann Gorges zum 31. De-
zember 2015 ihre Tätigkeit für die KEB Fell.
Das Angebot der KEB Fell wird ab 2016 von der Katholischen 
Familienbildungsstätte „Remise“ in Trier Quint fortgeführt. An-
sprechpartnerin ist Frau Bruni Steinmetz, Tel.: 0651 64895.

Bekanntmachung
Am Dienstag, 26.01.2016 findet um 20.00 Uhr im Bürger- und Ver-
einshaus in Föhren, Hauptstr., eine Sitzung des Ortsgemeinderates 
Föhren statt.
Tagesordnung:
öffentlich:
1.	 Einzelhandelskonzept; Abstimmung des Beteiligungsentwurfs
2.	 Bebauungsplanverfahren In der Acht; Abstimmung des Of-

fenlageentwurfs
3.	 Förderprogramm Ländlichen Zentren: Beschluss zur Ein-

leitung der vorbereitenden Untersuchungen gemäß § 141 
BauGB

4.	 Wirtschaftsplan der KiTa „Am Föhrenbach“; Beschluss zur 
Zustimmung

5.	 Nachwahl Stellvertreter der Ausschüsse:
	 a. Haupt- und Finanzausschuss
	 b. Rechnungsprüfungsausschuss
	 c. Ausschuss für Bauangelegenheiten, Umwelt und Landespflege
6.	 Sportanlagen
	 a. Beratung und Beschlussfassung zur Senkung der Kosten
	 b. Antrag des SV Föhren zur Nutzung des Kunstrasenplatzes 

Bekond
7.	 Festsetzung des Beitragssatzes 2015 im Zusammenhang mit 

der Erhebung wiederkehrender Beiträge für öffentliche 
Verkehrsanlagen in der Ortsgemeinde Föhren

8.	 Annahme von Sponsoringleistungen Spenden, Schenkungen 
u.ä. Zuwendungen

9.	 Mitteilungen
10.	 Verschiedenes
nichtöffentlich:
1. 	 Mitteilungen
2. 	 Annahme von Spenden
3. 	 Grundstücks- und Vergabeangelegenheiten
4.	 Baugebiet in der Acht; Vergabe der Erschließungsträger-

schaft
5.	 Annahme von Sponsoringleistungen Spenden, Schenkungen 

u.ä. Zuwendungen
6.	 Verschiedenes

Föhren, 18.01.2016
Rosi Radant, Ortsbürgermeisterin
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Achtung! Slow! Langsam fahren!
Ein Appell an alle,  

die in unserer Gemeinde unterwegs sind!
Kinder sind mobile Verkehrsteilnehmer. In ihrem eigenen Wohn-
umfeld lernen Kinder bereits auf ihren Wegen die Gefahren und 
Risiken des Straßenverkehrs zu erkennen, diese zu vermeiden und 
zu bewältigen. Es ist wichtig, gemeinsam mit den Kindern „Wege zu 
gehen“ und das Verhalten im Straßenverkehr zu üben.
Die Ortsgemeinde Föhren hat in verschiedenen Straßenzügen 
„Bremsmännchen“ aufgestellt:
-	 Im Sägewerk
-	 In der Reilsheck
-	 Friedhofstraße
-	 Bachstraße
Wie schon das Wort sagt, sollen die Verkehrsteilnehmer wie Auto-, 
Motorrad- und Radfahrer mit Hilfe der Bremsmännchen den Hin-
weis erhalten, „langsam“  - hier können Kinder die Straße überque-
ren, Vorsicht geboten. Meist befinden sich die Verkehrsteilnehmer 
bereits in einer 30-km-Zone oder sogar in einer verkehrsberuhigten 
Zone. Das Bremsmännchen wird in dem Wohngebiet wandern und 
an verschiedenen Stellen positioniert sein.
Damit das Thema Mobilität im Verkehr und das respektvolle Ver-
halten und Umgehen miteinander nicht nur visualisiert wird, sind 
auch spielerische Schulungen in den jeweiligen Straßenzügen ab 
dem Frühjahr 2016 in Planung. Dazu sollen die Bewohner - Groß 
und Klein  eingeladen werden, um in ihren Straßen gemeinsam mit 
den Kindern Risiken aufzuzeigen und das „Langsamfahren“ zu the-
matisieren. 
Die AG Junge Familie hat sich auch mit dem Thema Sicherheit für 
Kinder im Straßenverkehr beschäftigt und Checklisten eingereicht, 
die Gefahrenstellen aufzeigen. Die Anregungen werden in einer 
gemeinsamen Bauausschuss-Sitzung besprochen. Im Investitions-
plan der Ortsgemeinde Föhren ist eine Position zur Anbringung 
von „Fuß-Spuren als Wegweiser für sicheres Gehen von Kindern“ 
eingebracht. 
Allen Verkehrsteilnehmern ein gutes Unterwegssein mit gegenseiti-
ger Rücksichtnahme!

Föhren, 18. Januar 2016
Rosi Radant, Ortsbürgermeisterin

Lebendiges Föhren
AG Junge Familien- Vorankündigung

Die AG junge Familien plant für den 13.03.2016 eine Familien-
wanderung in unserem schönen Meullenwald. „Mit Spiel, Spass & 
Stockbrot“ geht es ab 14.00 Uhr an der Viezkelterstation los. Wir 
gehen eine Kinderwagen- und Rollstuhlgerechte Strecke. Bitte mer-
ken sie sich den Termin schon Mal vor. Zeitnah gibt es weitere Infor-
mationen im Amtsblatt. Wir freuen uns auf einen heiteren, schönen 
Nachmittag und viele Mitwanderer.

AG Mobilität
Wenn sie Probleme haben z.B. zum Arzt, oder zum Einkaufen zu 
kommen, dann nutzen sie doch gerne unsere Fahrtenbörse. Melden 
sie ihren Bedarf tel. bei Frau Sonja Müller (Tel.: 20326 oder 2280) 
werktags zwischen 11.00 - 15.00 Uhr an.

Tel. 06502/2391, 
Sprechzeiten: Di. 18.00-20.00 Uhr 
bei Bedarf weitere Termine nach Absprache

Kenn
buergermeister@kenn.de

Aktuelle Beschwerden  
zu Hunden und Hundehaltern

In Kenn gibt es wieder deutlich mehr Beschwerden über die Ver-
unreinigung von Gehwegen, öffentlichen Flächen wie Grünanlagen 
und Spielplätze und privaten Grundstücken durch Hundekot sowie 
die Belästigung und Gefährdung durch frei laufende Hunde. Beson-
ders aufgefallen ist die Situation auf der Bernhard-Becker-Freizeit-
anlage und auf einigen Baustellen im Neubaugebiet Kenner Ley II.
Gemäß den bestehenden Regelungen in der Verbandsgemeinde 
Schweich dürfen Hunde auf öffentlichen Straßen innerhalb bebau-
ter Ortslagen nur angeleint geführt werden. Außerhalb bebauter 
Ortslagen sind Sie umgehend und ohne Aufforderung anzuleinen, 
wenn sich andere Personen nähern. Auf öffentlichen Straßen und in 
öffentlichen Anlagen ist es verboten, Hunde ohne geeigneten Füh-
rer auszuführen oder frei umherlaufen zu lassen. 

Ferner ist es verboten, Hunde auf Kinderspielplätzen mitzunehmen 
oder in Brunnen, Weihern oder Wasserbecken baden zu lassen. Hal-
ter und Führer von Hunden müssen dafür sorgen, dass diese öffent-
liche Anlagen und Gehflächen öffentlicher Straßen nicht mehr als 
verkehrsüblich verunreinigen. Zur Beseitigung eingetretener Ver-
unreinigungen sind Halter und Führer nebeneinander in gleicher 
Weise unverzüglich verpflichtet.
Um dieses zu erleichtern wurden seitens der Ortsgemeinde Kenn 
speziell zu diesem Zweck Tütenspender mit Abfallbehälter aufge-
stellt. Leider wird dieses Angebot von einigen Hundebesitzern nicht 
genutzt oder die Tüten werden mitsamt Inhalt anstelle in den Ab-
fallbehälter in Hecken oder Anlagen geworfen.
Es sei nochmals darauf hingewiesen, dass dieses rücksichtslose Ver-
halten eine Ordnungswidrigkeit darstellt und mit einem Bußgeld 
geahndet werden kann.
Zur gegenseitigen Rücksichtnahme bitte ich um Beachtung der gel-
tenden Regeln.

Kenn, 18.01.2016
Rainer Müller, Ortsbürgermeister

Schneeräumung und Streupflicht
Aufgrund der aktuellen winterlichen Wetterverhältnisse erinnere 
ich an die gemäß der Satzung der Ortsgemeinde Kenn bestehende 
Verpflichtung der Anlieger, die Straßen und Gehwege von Eis und 
Schnee zu räumen bzw. zu streuen. Diese Räumpflicht umfasst nicht 
nur den Gehsteig sondern auch die Straße bis zur Fahrbahnmitte. 
Der weggeräumte Schnee ist so zu lagern, dass der Verkehr auf den 
Fahrbahnen und Gehwegen nicht eingeschränkt und der Abfluss 
von Oberflächenwasser nicht beeinträchtigt werden.
Desweiteren müssen die Kraftfahrzeuge so geparkt werden, dass für 
die Räum- und Streufahrzeuge genug Raum für eine sichere und 
freie Durchfahrt besteht.
Die Satzung ist unter http://www.kenn.de/buerger/ verfügbar.
Ich bitte um Beachtung.

Kenn, 18.01.2016
Rainer Müller, Ortsbürgermeister

Tel. 06507/99126
Sprechzeiten: Mi. 18.30-20 Uhr
oder nach Vereinbarung

Klüsserath
buergermeister@kluesserath.de

Aufruf von Grabstellen  
auf dem Friedhof in Klüsserath

Gemäß der Friedhofssatzung der Ortsgemeinde Klüsserath werden 
hiermit die Reihengräber in Feld I, Reihe 7, mit Belegungsjahr 1990, 
aufgerufen.
Die Nutzungsberechtigten der aufgerufenen Gräber werden gebe-
ten, die Bepflanzungen, Grabsteine und Einfassungen in der Zeit 
von Januar 2016 bis 20.03.2016 zu entfernen und zu entsorgen, damit 
die Flächen von der Ortsgemeinde Klüsserath eingeebnet werden 
können.
Sollten die Nutzungsberechtigten nicht in der Lage sein, das Grab 
selbst abzuräumen, bitten wir um Rücksprache mit der Gemeinde-
verwaltung, damit die Grabräumung durch die Ortsgemeinde ver-
anlasst werden kann. Die anfallenden Kosten werden in diesen Fäl-
len von den Nutzungsberechtigten angefordert.

Klüsserath, den 08.01.2016
gez. Günter Herres,Ortsbürgermeister

Zugmaschinen-Hauptuntersuchung- 
Sondertermin

Um den Haltern von Zugmaschinen weite Anfahrwege zu ersparen, 
führt die amtlich anerkannte Prüfstelle DEKRA auch in Klüsserath 
Überprüfungen gemäß § 29 StVZO für landwirtschaftliche Zugma-
schinen durch.
Prüftag: 	 Samstag, 30. Januar 2016
Uhrzeit: 	 10.00 Uhr - 11.00 Uhr
Wo: 	 Traktordoktor Alexander Scholer, Mittelstr. 112, 

Klüsserath
Klüsserath, den 17.01.2016

Günter Herres, Ortsbürgermeister
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Tel. 06507/7039034 
Sprechzeiten: 
Fr. 19.00-20.00 Uhr

Köwerich
buergermeister@koewerich.de

Brennholz
Siehe Mitteilung unter OG Leiwen

Tel. 06507/3378
Sprechzeiten: Sa. 8 - 10 Uhr 
und nach Vereinbarung

Leiwen
buergermeister@leiwen.de

Illegale Müllentsorgung am Glascontainer
In der letzten Woche wurde eine größere Müllentsorgung am Glas-
container festgestellt.

Das Entsorgen anderweitiger Abfälle außer Glas ist an dieser Stel-
le verboten. Das gilt auch für die schon häufiger vorgekommenen 
Feuer, die an dieser Stelle gemacht wurden. Die Verursacher haben 
mit einer Anzeige zu rechnen. Da in dem letzten Fall auch Unterla-
gen gefunden wurden, kann der Verursacher sicherlich zur Rechen-
schaft gezogen werden.

Leiwen, 18.01.2016
Sascha Hermes, Ortsbürgermeister

Brennholz
Bei der letzten Versteigerung sind noch ein paar Polter übrig ge-
blieben. Am Samstag, dem 23.01.2016 können noch Polter erworben 
werden. Treffpunkt 09.00 Uhr Kaisergarten.

Düpre, Förster

Tel. 06502/1364
Sprechzeiten: 
Mi. 18.30 - 20.00 Uhr

Longuich
buergermeister@longuich.de

Sprechstunden im Januar und Februar 2016
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
wegen verschiedener Terminüberschneidungen muss ich die Sprech-
stunden wie folgt ändern:
1.	 Am Mittwoch, 27.01.2016 Sprechstunde statt 18.30 - 20.00 Uhr 

erst ab 19.00 Uhr - 20.00 Uhr
2.	 Keine Sprechstunden am 03.02.2016.
3.	 10. + 17.02.2016 normal 18.30 Uhr - 20.00 Uhr
4.	 Statt Mittwoch, 24.02.2016 ist die Sprechstunde bereits am 

Dienstag, 23.02.2016, 18.30 Uhr - 20.00 Uhr
Die Sprechstunden finden im Dorfgemeinschaftshaus, Maximinstr. 
18 statt.
In dringenden Fällen bin ich selbstverständlich unter Telefon 06502 
994111 oder 1364 erreichbar.
Ich bitte um Entschuldigung für die Änderungen und freue mich 
über Ihren Besuch.

Longuich, den 15.01.2016
Kathrin Schlöder, Ortsbürgermeisterin

Mitarbeit bei der Flüchtlingshilfe - Willkom-
menscafé - Netzwerktreffen am 03.02.2016

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger von Longuich-Kirsch,
die Ortsgemeinde Longuich steht in gutem Kontakt zur Caritas Trier, 
die im Projekt Asyl und Flucht maßgeblich für die Koordination der 
ehrenamtlichen Hilfe verantwortlich ist. Eine Reihe von Bürgerin-
nen und Bürger haben mich bereits darauf angesprochen, wie und 
wo man helfen kann. Der für uns zuständige Ehrenamtskoordinator 
der Cariatas, Herr Andreas Flämig ist nun mit einem konkreten An-
liegen auf mich zugekommen, das ich gerne unterstütze und Ihnen 
zur Mithilfe ans Herz lege. Es geht um die Betreuung der Flücht-
linge, die in Longuich und Fell leben und hier ganz konkret um die 
Einrichtung eines gemeinsamen Willkommenscafés für die Flücht-
linge der beiden Dörfer. Herr Flämig und die Gemeindereferentin 
der katholischen Kirchengemeinde, Frau Hesseler laden zu einem 
ersten Treffen am Mittwoch, dem 03.02.2016 um 18.00 Uhr ins Pfarr-
heim nach Fell ein. Bei diesem Netzwerktreffen soll es zuerst einmal 
darum gehen, ein Willkommenscafé für die Flüchtlinge aus Fell und 
Longuich vorzubereiten. Langfristig soll eine Begegnungsmöglich-
keit geschaffen werden, wo Flüchtlinge und Einheimische sich un-
gezwungen begegnen und kennenlernen können.
Die Organisatoren würden sich sehr freuen, wenn Bürgerinnen und 
Bürger aus Longuich-Kirsch und Fell gemeinsam in dieser Arbeits-
gruppe mitwirken.
Ich hoffe, dass viele mitmachen. Bitte nehmen Sie diesen Termin 
wahr und engagieren Sie sich mit anderen für die Integration unse-
rer neuen Mitbürgerinnen und Mitbürger. Vielen Dank!
Falls Fragen sind, steht Ihnen Herr Flämig sicherlich gerne zur Ver-
fügung.
Andreas Flämig
Caritasverband Trier e.V.
Projekt Flucht & Asyl
Ehrenamtskoordinator
Zum Schwimmbad
D-54338 Schweich
Tel.: 06502 - 506 428
0160-99497121
Flaemig.andreas@caritas-region-trier.de

Longuich, 15.01.2016
Kathrin Schlöder, Ortsbürgermeisterin

8. Wandernder Adventskalender 
Dank und Spendenverteilung

Liebe Longuicher und Kirscher,
im Namen der Ortsgemeinde möchte ich mich bei allen, die zum Ge-
lingen des wandernden Adventskalenders beigetragen haben, ganz 
herzlich bedanken. Ein besonderer Dank geht an die Damen der 
kfd, die die Organisation maßgeblich unterstützten. Es ist wunder-
bar, dass sich immer wieder Menschen finden, die Verantwortung 
und Organisation übernehmen. Vielen Dank dafür! Denn in dieser 
dunklen Jahreszeit bringt diese Aktion viele Menschen zusammen 
und stärkt in ganz besonderem Maße die Gemeinschaft in unserem 
Dorf. Ein weiterer Dank geht an die beiden Fotografen und an alle, 
die so großzügig gespendet haben, denn so können 2.470,38 € an die 
festgelegten Projekte verteilt werden. Herr Hans Ries hat zudem 
ein sehr schönes Fotobuch des wandernden Adventskalenders er-
stellt, welches käuflich zu erwerben ist. Zur Nachbesprechung und 
zur Spendenverteilung und Vorstellung des Fotobuchs treffen wir 
uns am Dienstag, dem 26. Januar 2016 um 20.00 Uhr im Gasthaus 
Hilt-Hoff in Longuich. Alle Spendenempfänger werden schriftlich 
benachrichtigt. Herzliche Einladung an alle Beteiligte.

Longuich, 14.01.2016
Kathrin Schlöder, Ortsbürgermeisterin

Tel. 06502/2140
Sprechzeiten: 
Di. 18 - 20  Uhr, Sa. 09 - 11 Uhr

Mehring

Bekanntmachung
Am Mittwoch, dem 27. Januar 2016 findet um 19.00 Uhr im Kultur-
zentrum „Alte Schule“ in Mehring eine Sitzung des Ortsgemeinde-
rates Mehring statt.
Tagesordnung
-öffentlich-
1. 	 Mitteilungen
2. 	 Erschließung des Bebauungsplanbereiches „Zellerberg“
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	 2.1 Bildung einer Erschließungseinheit gem. § 130 Abs. 2 Satz 3 
BauGB

	 2.2 Festsetzung und Erhebung einer Vorausleistung auf die 
Erschließungsbeiträge für die erstmalige Herstellung der Er-
schließungsanlagen

3. 	 Festsetzung und Erhebung einer Vorausleistung auf die 
Kostenerstattungsbeiträge für die dem Bebauungsplanbereich 
„Zellerberg“ zugeordneten Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen

4. 	 Beauftragung eines Ing.-Büros für die Erneuerung des Kunst-
rasenplatzes

5. 	 Erweiterung der Kindertagesstätte
	 a) Übernahme der Planungskosten
	 b) Grundsätzliche Zustimmung zur Übernahme der ungedeck-

ten Baukosten bezüglich der Erweiterung
6. 	 Rückseite Info-Tafel
7. 	 Werbeschild Moselweinkönigin
8. 	 Verschiedenes
-nichtöffentlich-
1. 	 Mitteilungen
2. 	 Vergaben
3. 	 Jagdangelegenheiten (Revier III)
4. 	 Vertragsangelegenheiten
5. 	 Bauangelegenheiten
6. 	 Grundstücksangelegenheiten
7. 	 Personalangelegenheiten
8. 	 Verschiedenes

Mehring, 18.01.2016
Jürgen Kollmann, Ortsbürgermeister

Satzung
der Ortsgemeinde Mehring zur Erhebung  

von Kostenerstattungsbeträgen nach §§ 135 a - 135 c 
BauGB vom 14.02.2014

Auf Grund von § 135 c Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 11.06.2013 (BGBl. I S. 1548) und von § 24 
der Gemeindeordnung für das Land Rheinland-Pfalz (GemO) in 
der Fassung vom 31.01.1994 (GVBl. S. 153), zuletzt geändert durch 
Landesgesetz vom 08.10.2013 (GVBl. S. 349), hat der Ortsgemein-
derat Mehring in der Sitzung am 11.12.2013 folgende Satzung be-
schlossen, die hiermit bekanntgemacht wird:

§ 1

Erhebung von Kostenerstattungsbeträgen
Kostenerstattungsbeträge für die Durchführung von zugeordneten 
Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen werden nach den Bestimmun-
gen des Baugesetzbuchs (BauGB) und dieser Satzung erhoben.

§ 2

Umfang der erstattungsfähigen Kosten
(1) Erstattungsfähig sind die Kosten für die Durchführung von allen 
Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen, die nach § 9 Abs. 1a BauGB 
zugeordnet sind.
(2) Die Durchführungskosten umfassen die Kosten für
1. 	 den Erwerb und die Freilegung der Flächen für Ausgleichs- und 

Ersatzmaßnahmen,
2. 	 die Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen einschließlich ihrer 

Planung, Fertigstellungs- und Entwicklungspflege.
Dazu gehört auch der Wert der von der Gemeinde aus ihrem Ver-
mögen bereitgestellten Flächen im Zeitpunkt der Bereitstellung.
(3) Die Ausgestaltung der Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen ein-
schließlich deren Durchführungsdauer ergibt sich aus den Festset-
zungen des Bebauungsplans in Verbindung mit den in der Anlage 
dargestellten Grundsätzen. Der Bebauungsplan kann im Einzelfall 
von den in der Anlage beschriebenen Grundsätzen Abweichungen 
vorsehen. Dies gilt entsprechend für Satzungen nach § 34 Abs. 4 Satz 
1 Nr. 3 BauGB.

§ 3

Ermittlung der erstattungsfähigen Kosten
Die erstattungsfähigen Kosten werden nach den tatsächlichen Kos-
ten ermittelt.

§ 4

Verteilung der erstattungsfähigen Kosten
Die nach §§ 2, 3 erstattungsfähigen Kosten werden auf die nach § 9 
Abs. 1a BauGB zugeordneten Grundstücke nach Maßgabe der zu-
lässigen Grundfläche (§ 19 Abs. 2 BauNVO) verteilt. 

Ist keine zulässige Grundfläche festgesetzt, wird die überbaubare 
Grundstücksfläche zugrunde gelegt. Für sonstige selbständige ver-
siegelbare Flächen gilt die versiegelbare Fläche als überbaubare 
Grundstücksfläche.

§ 5

Anforderung von Vorauszahlungen
Die Gemeinde kann für Grundstücke, für die eine Kostenerstat-
tungspflicht noch nicht oder nicht in vollem Umfang entstanden 
ist, Vorauszahlungen bis zur Höhe des voraussichtlichen Kosten-
erstattungsbetrages anfordern, sobald die Grundstücke, auf denen 
Eingriffe zu erwarten sind, baulich oder gewerblich genutzt werden 
dürfen.

§ 6

Fälligkeit des Kostenerstattungsbetrages
Der Kostenerstattungsbetrag wird einen Monat nach Bekanntgabe 
der Anforderung fällig.

§ 7

Ablösung
Der Kostenerstattungsbetrag kann auf Antrag abgelöst werden. Der 
Ablösebetrag bemisst sich nach der voraussichtlichen Höhe des zu 
erwartenden endgültigen Erstattungsbetrages.

§ 8

Inkrafttreten
Die Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Mehring, den 14.02.2014
(DS)

gez. Jürgen Kollmann, Ortsbürgermeister

Die Verbandsgemeindeverwaltung Schweich an der Römischen 
Weinstraße wird beauftragt, die vorstehende Satzung ortsüblich be-
kannt zu machen.

Mehring, den 14.02.2014
(DS)

gez. Jürgen Kollmann, Ortsbürgermeister

Hinweis gem. § 24 Abs. 6 Satz 4 GemO:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung oder auf Grund dieses Gesetzes 
zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach der Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. 	 die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-

nehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Sat-
zung verletzt worden sind, oder

2. 	 vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehör-
de den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der 
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde-
verwaltung unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Ver-
letzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann die-
se Verletzung geltend machen.

Anlage
Grundsätze für die Ausgestaltung v 

on Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen
1. Anpflanzung/Aussaat von standortheimischen Gehölzen, 
Kräutern und Gräsern
1.1 Anpflanzung von Einzelbäumen
- 	 Schaffung günstiger Wachstumsbedingungen durch Herstellen 

der Vegetationstragschicht nach DIN 18915 und der Pflanzgrube 
gern. DIN 18916

- 	 Anpflanzung von Hochstammbäumen mit einem Stammumfang 
der Sortierung 18/20

- 	 Verankerung der Bäume und Schutz vor Beschädigungen sowie 
Sicherung der Baumscheibe

- 	 Fertigstellungs- und Entwicklungspflege: 4 Jahre
1.2 Anpflanzung von Gehölzen, freiwachsenden Hecken und Wald-
mänteln
- 	 Schaffung günstiger Wachstumsbedingungen durch Bodenvor-

bereitung nach DIN 18915
- 	 Anpflanzung von Bäumen I. Ordnung mit einem Stammumfang 

der Sortierung 18/20, Bäumen II. Ordnung mit einem Stam-
mumfang der Sortierung 16/18, Heistern 150/175 hoch und zwei-
mal verpflanzten Sträuchern je nach Art in der Sortierung 60/80, 
80/100 oder 100/150 hoch
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- 	 Je 100 qm je 1 Baum I. Ordnung, 2 Bäume II. Ordnung, 5 Heis-
ter und 40 Sträucher

- 	 Verankerung der Gehölze und Erstellung von Schutzeinrichtungen
- 	 Fertigstellungs- und Entwicklungspflege: 3 Jahre
1.3 Anlage standortgerechter Wälder
- 	 Schaffung günstiger Wachstumsbedingungen durch Bodenvor-

bereitung nach DIN 18915
- 	 Aufforstung mit standortgerechten Arten
- 	 3500 Stück je ha, Pflanzen 3-5jährig, Höhe 80-120 cm
- 	 Erstellung von Schutzeinrichtungen
- 	 Fertigstellungs- und Entwicklungspflege: 5 Jahre
1.4 Schaffung von Streuobstwiesen
- 	 Schaffung günstiger Wachstumsbedingungen durch Bodenvor-

bereitung nach DIN 18915
- 	 Anpflanzung von Obstbaumhochstämmen und Befestigung der 

Bäume
- 	 Je 100 qm ein Obstbaum der Sortierung 10/12
- 	 Einsaat Gras-/Kräutermischung
- 	 Erstellung von Schutzeinrichtungen
- 	 Fertigstellungs- und Entwicklungspflege: 5 Jahre
1.5 Anlage von naturnahen Wiesen und Krautsäumen
- 	 Schaffung günstiger Wachstumsbedingungen durch Bodenvor-

bereitung nach DIN 18915
- 	 Einsaat von Wiesengräsern und -kräutern, möglichst aus auto-

chtonem Saatgut
- 	 Fertigstellungs- und Entwicklungspflege: 3 Jahre
2. Schaffung und Renaturierung von Wasserflächen
2.1 Herstellung von Stillgewässern
- 	 Aushub und Einbau bzw. Abfuhr des anstehenden Bodens
- 	 Ggf. Abdichtung des Untergrundes
- 	 Anpflanzung standortheimischer Pflanzen
- 	 Fertigstellungs- und Entwicklungspflege: 3 Jahre
2.2 Renaturierung von Still- und Fließgewässern
- 	 Offenlegung und Rückbau von technischen Ufer- und Sohlbe-

festigungen
- 	 Gestaltung der Ufer und Einbau natürlicher Baustoffe unter 

Berücksichtigung ingenieurbiologischer Vorgaben
- 	 Anpflanzung standortheimischer Pflanzen
- 	 Entschlammung
- 	 Fertigstellungs- und Entwicklungspflege: 3 Jahre
3. Begrünung von baulichen Anlagen
3.1 Fassadenbegrünung
- 	 Anpflanzung von selbstklimmenden Pflanzen
- 	 Anbringung von Kletterhilfen und Pflanzung von Schling- und 

Kletterpflanzen
- 	 eine Pflanze je 2 lfm.
- 	 Fertigstellungs- und Entwicklungspflege: 2 Jahre
3.2 Dachbegrünung
-	 intensive Begrünung von Dachflächen
- 	 extensive Begrünung von Dachflächen
- 	 Fertigstellungs- und Entwicklungspflege: 3 Jahre
4. Entsiegelung und Maßnahmen zur Grundwasseranreicherung
4.1 Entsiegelung befestigter Flächen
- 	 Ausbau und Abfuhr wasserundurchlässiger Beläge
- 	 Aufreißen wasserdurchlässiger Unterbauschichten
- 	 Einbau wasserdurchlässiger Deckschichten
- 	 Fertigstellungs- und Entwicklungspflege: 1 Jahr
4.2 Maßnahmen zur Grundwasseranreicherung
- 	 Schaffung von Gräben und Mulden zur Regenwasserversickerung
- 	 Rückbau/Anstau von Entwässerungsgräben, Verschließen von 

Drainagen
- 	 Fertigstellungs- und Entwicklungspflege: 1 Jahr
5. Maßnahmen zur Extensivierung
5.1 Umwandlung von Acker bzw. intensivem Grünland in Acker- 
und Grünlandbrache
- 	 Nutzungsaufgabe
- 	 Fertigstellungs- und Entwicklungspflege: 1 Jahr
5.2 Umwandlung von Acker in Ruderalflur
- 	 ggf. Abtragen und Abtransport des Oberbodens
- 	 Fertigstellungs- und Entwicklungspflege: 1 Jahr
5.3 Umwandlung von Acker in extensiv genutztes Grünland
- 	 Bodenvorbereitung ggf. Abtragen und Abtransport des Ober-

bodens
- 	 Einsaat von Wiesengräsern und Kräutern
- 	 Fertigstellungs- und Entwicklungspflege: 5 Jahre
5.4 Umwandlung von intensivem Grünland in extensiv genutztes 
Grünland
- 	 Nutzungsreduzierung
- 	 Aushagerung durch Mahd und Verwertung oder Abtransport 

des Mähguts
- 	 bei Feuchtgrünland Rückbau von Entwässerungsmaßnahmen
- 	 Fertigstellungs- und Entwicklungspflege: 5 Jahre

Tel. 06507/3186Pölich
buergermeister@poelich.de

Bekanntmachung
Am Montag, dem 25. Januar 2016 findet um 19.00 Uhr im Gewöl-
bekeller des Kindergartens (Hauptstraße 30) in Pölich eine Sitzung 
des Ortsgemeinderates Pölich statt.
Tagesordnung:
- öffentlich -
1. 	 Mitteilungen
2. 	 Zustimmung zur 11. Änderung des Flächennutzungsplanes; 

sachlicher Teilflächennutzungsplan Windkraft
3. 	 Bebauungsplanverfahren „Auf´m Kantel“; 2. Änderung Abwä-

gung und Satzungsbeschluss
4. 	 Verschiedenes

Pölich, 18.01.2016
Walter Clüsserath, Ortsbürgermeister

Verabschiedung des Gemeindearbeiters
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger
Zum 31. Dezember letzten Jahres ist unser Gemeindearbeiter Er-
win Lentes in den wohlverdienten Ruhestand gegangen. Erwin 
Lentes war bei der Gemeinde seit 1. Mai 1992 beschäftigt. In den 
ersten Jahren seiner Tätigkeit arbeitete er drei Tage in der Woche. 
Dies wurde auch auf Grund von vermehrten Ausgleichsflächen, 
beispielsweise in der „Kamper Kehr“, auf vier Tage in der Woche 
ausgedehnt.

Erwin Lentes hat in diesen gut dreiundzwanzigeinhalb Jahren stets 
zuverlässig und eigenverantwortlich seine Arbeit für uns alle geleis-
tet. Daher wurde Erwin Lentes beim diesjährigen Neujahrsempfang 
der Ortsgemeinde vom gesamten Gemeinderat inmitten der Bür-
gerschaft mit einem kräftigen Applaus und durch die Überreichung 
eines kleinen Gutscheines verabschiedet. Wir wünschen ihm auch 
von dieser Stelle aus alles Gute für den nächsten Lebensabschnitt. 
Gleichzeitig wurde bei der Verabschiedung von Erwin Lentes auch 
sein Nachfolger Lothar Schmitt offiziell als neuer Gemeindearbei-
ter vorgestellt. Wir wünschen auch Lothar Schmitt für seine neue 
Tätigkeit alles Gute.

Pölich, 18.01.2016
Walter Clüsserath, Ortsbürgermeister

Tel. 06502/930707
Sprechzeiten: 
Do. 18.00-20.00 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung

Riol
buergermeister@riol.de

Bekanntmachung
Am Mittwoch, 27.01.2016 findet um 19.00 Uhr im Rathaus, Haupt-
straße, in Riol eine Sitzung des Ortsgemeinderates Riol statt.
Tagesordnung:
- öffentlich -
1. 	 Mitteilungen
2. 	 Beratung und Beschlussfassung über die Zustimmung zur 11. 

Änderung des Flächennutzungsplanes; sachlicher Teilflächen-
nutzungsplan Windkraft
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3. 	 Verschiedenes
- nicht öffentlich -
1. 	 Mitteilungen
2. 	 Grundstücksangelegenheiten
3. 	 Bauanträge
4. 	 Verschiedenes

Riol, 19.01.2016
Dr. Christel Egner-Duppich, Ortsbürgermeisterin

Bekanntmachung
Am Donnerstag, 28. Januar 2016 findet um 19.00 Uhr im Gasthaus 
Drockenmüller (Kapellenstraße 5), eine Sitzung des Ortsgemeinde-
rates Schleich statt.
Tagesordnung:
öffentlich
1. 	 Mitteilungen
2. 	 Zustimmung zur 11. Änderung des Flächennutzungsplanes; 

sachlicher Teilflächennutzungsplan Windkraft
3. 	 Verschiedenes
nicht öffentlich
1.	  Mitteilungen
2. 	 Jagdpachtangelegenheiten
3. 	 Grundstücksangelegenheiten
4. 	 Verschiedenes

Schleich, 18.01.2016
Rudolf Körner, Ortsbürgermeister

Seniorennachmittag
am Sonntag, 24.01.2016

Der Verein „Aktiv für Schleich“ veranstaltet mit Unterstützung der 
Ortsgemeinde am Sonntag, 24.01.2016 den alljährlichen Senioren-
machmittag.
Alle Seniorinnen und Senioren aus Schleich sind zum gemütlichen 
Zusammensein bei Kaffee und Kuchen herzlich eingeladen.
Beginn ist um 15.00 Uhr im Hotel Sonnental.
Wer mit einem Lied- Musik- oder Textvortrag zur Unterhaltung bei-
tragen möchte, ist herzlich dazu eingeladen.
Ich wünsche allen einen schönen Nachmittag, unterhaltsame Ge-
präche und bedanke mich schon heute bei allen Helferinnen und 
Helfern.

Schleich, 17.01.2016
Rudolf Körner, Ortsbürgermeister

Tel. 06502/9338-25 o. 9338-26, 
Sprechzeiten: Mo.-Fr. 7.30-12.30 Uhr, 
Die. 14.00-16.30 Uhr, Do. 14-18 Uhr
Schweich-Issel: Tel. 06502/918-215
Sprechzeiten: Fr. 16.00 -18.00 Uhr

Schweich
buergermeister@stadt-schweich.de
ov-issel@stadt-schweich.de

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Stadtrates der Stadt Schweich findet statt 
am Donnerstag, dem 28. Januar 2016 um 19.00 Uhr im „Römersaal“ 
des Alten Weinhauses, Brückenstr. 46, 54338 Schweich.
Tagesordnung:
öffentlich:
1. 	 Mitteilungen
2. 	 Renaturierung des Merzbaches einschließlich Umgestaltung 

des Biotops am Heilbrunnen
3. 	 Ergänzungssatzung „Östlich des Leimgrabens in Issel“
4. 	 Investitionsplan 2016
5. 	 Bebauungsplan „Oberstiftstraße“, Satzungsbeschluss zur 1. 

Änderung
6. 	 Bebauungsplan „Schlimmfuhr“, 5. Änderung
7. 	 Antrag der CDU-Fraktion zum Ausbau/Sanierung der Brü-

cken-/Richtstraße
8. 	 Zustimmung zur 11. Änderung des Flächennutzungsplanes; 

sachlicher Teilflächennutzungsplan Windkraft
9. 	 Verschiedenes
nicht öffentlich:
1. 	 Mitteilungen
2. 	 Vergaben

3. 	 Zuschussangelegenheiten
4. 	 Personalangelegenheiten
5. 	 Grundstücksangelegenheiten
6. 	 Bauanträge, Bauvoranfragen, Nutzungsänderungen
7. 	 Vertragsangelegenheiten
8. 	 Verschiedenes

Schweich, 14.01.2016
Lars Rieger, Stadtbürgermeister

Ausbau der Oberstiftstraße, Parksituation
Wie bereits von der Stadtverwaltung mitgeteilt, werden z. Zt. Die 
Arbeiten zum Ausbau der Oberstiftstraße im Bereich ab der Ein-
mündung „Im Gartenfeld“ fortgesetzt.
Wie bisher auch, soll den Anliegern, die ihre Grundstücke nicht 
mehr direkt anfahren können, die Möglichkeit gegeben werden, 
ihre Fahrzeuge im bereits ausgebauten Teilstück oder oberhalb der 
jetzigen Bauarbeiten zu parken.
Es ist aber in jedem Falle sicherzustellen, dass eine Durchfahrt für 
Lieferverkehr (LKW) und vor allen Dingen Rettungsfahrzeuge ge-
währleistet ist. Dabei ist zu berücksichtigen, dass diese Fahrzeuge 
einen wesentlich größeren Manövrierradius (Schleppkurve u.a.), 
insbesondere im Kreuzungsbereich, benötigen.
Wir bitten um Beachtung.

Schweich, 18.01.2016
Verbandsgemeindeverwaltung Schweich

an der Römischen Weinstraße
-Straßenverkehrsbehörde-

Verkauf von Seecontainern & Pflaster
Die Stadt Schweich veräußert gegen Gebot zwei gebrauchte Se-
econtainer mit den Maßen 6,00m x 2,40m x 2,60m (Länge, Breite, 
Höhe) und einen gebrauchten Seecontainer mit den Maßen 12,00m 
x 2,40m x 2,60m (Länge, Breite, Höhe) sowie ca. 20 Tonnen Basalt-
Mosaik-Pflaster gegen Gebot; die Vergabe behält sich die Stadt Sch-
weich vor. Angebote bitte bis 5. Februar 2016 an die Stadt Schweich, 
Brückenstr. 46, 54338 Schweich.
Ein Verkauf erfolgt nur bei Selbstabholung.

Schweich, 18.01.2016
Lars Rieger, Stadtbürgermeister

Jagdgenossenschaft Schweich
Hiermit laden wir alle Grundstückseigentümer der Jagdgenossen-
schaft Schweich, deren Grundstücke in einem der gemeinschaftli-
chen Teiljagdbezirke Schweich I, II, III oder IV liegen, zu der am 
Mittwoch, dem 27.01.2016 um 19.00 Uhr im Weinatrium Wallerath, 
Bahnhofstr. 25, 54338 Schweich, stattfindenden Jagdgenossen-
schaftsversammlung ein.
Tagesordnung:
1. 	 Mitteilungen
2. 	 Verwendung der Jagdpachteinnahmen und Entlastung des 

Jagdvorstandes
3. 	 Verpachtung des Teiljagdbezirks Schweich I (Azert) ab 

01.04.2016
4. 	 Neuwahl des Jagdvorstandes für die Amtszeit 01.04.2016 - 

31.03.2021
	 a) Jagdvorsteher
	 b) 2 Beisitzer und 2 Stellvertreter
5. 	 Verschiedenes
Hinweise:
(1) Grundstückseigentümer, auf deren Grundstücke die Jagd nicht 
ausgeübt werden darf (z.B. befriedete Bezirke), gehören der Jagdge-
nossenschaft nicht an und haben daher kein Stimmrecht.
(2) Gemäß § 11, Absatz 4 des Landesjagdgesetzes (LJG) bedürfen 
die Beschlüsse der Jagd-genossenschaft sowohl der Mehrheit der 
anwesenden und vertretenen Jagdgenossen, als auch der Mehrheit 
der bei der Beschlussfassung vertretenen Grundfläche. Zur Feststel-
lung dieser Mehrheiten ist es daher zwingend notwendig, dass sich 
jeder Jagdgenosse vor Versammlungsbeginn in eine Anwesenheits-
liste mit der von ihm vertretenen Grundfläche einträgt. Es wird dar-
auf hingewiesen, dass bei Nichtangabe der vertretenen Grundfläche 
die Ausübung des Stimmrechts zurückgewiesen werden kann.

Schweich, den 22.12.2015
Willi Thul, Jagdvorsteher
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Trittenheim
buergermeister@trittenheim.de

Tel. 0172 / 687 4689 o. 
Tourist-Info: 06507 / 2227, 
Sprechzeiten: Nov. - März  
Fr. 19-20 Uhr oder nach Vereinbarung

Vertretung Ortsbürgermeister
Der Ortsbürgermeister Franz-Josef Bollig ist in der Zeit vom 3. Ja-
nuar bis einschließlich 10. Februar 2016 in Urlaub.
Am Freitag, 8. Januar 2016 findet keine Sprechstunde statt.
Ab dem 15. Januar 2016 wird er von der 1. Beigeordneten Gisela 
Bollig vertreten.
Frau Bollig bietet freitags von 19.00 - 20.00 Uhr Sprechstunde im 
Gemeindebüro an und ist in dringenden Fällen unter folgender Te-
lefonnummer zu erreichen: 06507 2639.

Trittenheim, 04.01.2016
Franz-Josef Bollig, Ortsbürgermeister

Forstrevier Piesport informiert
Versteigerung von Brennholz in langer Form (Polterholz)

Am Samstag, 30. Januar 2016 findet um 10.00 Uhr im Gemeindewald 
Trittenheim eine Versteigerung von Buchen- und Eichen Brennholz 
in langer Form statt.
Treffpunkt: Sportplatz Heidenburg
Bei Fragen wenden sie sich an das Forstrevier Piesport Telefon 
06507/6598 oder 015228850698

gez. Maximini, Revierleiter

Reha-Sport - Neues Angebot in Trittenheim
Dieses neue Angebot mit Schwerpunkt Bewegungsapparat richtet 
sich an eine gemischte Gruppe aus Personen mit verschiedensten 
körperlichen Einschränkungen. Dabei steht das Wiedererlangen der 
Freude an Bewegen und Bewegung im Vordergrund.
Übungen, die ganz genau auf die körperlichen Beschwerden abge-
stimmt sind, unterstützen die Genesung und die Stabilisierung der 
erreichten Ziele z.B. nach einer Rehabilitationsmaßnahme oder 
physiotherapeutischen Behandlung. Jeder, der Gesundheitssport 
betreiben möchte, kann auch ohne Verordnung Mitglied im Verein 
werden. So begleiten viele Lebenspartner, Eltern und Freunde die 
Reha Sportler. Die hierfür zusätzlich anfallenden Kursgebühren er-
fragen Sie bitte vor Ort.
Alle niedergelassenen Ärzte können Reha-Sport auf einem be-
stimmten Formular verordnen. Dies muss vom Kostenträger (Kran-
kenkasse) genehmigt werden und dann können in der Regel 50 Ein-
heiten in 18 Monaten wahrgenommen werden.
Die Übungsleiter haben eine spezielle Ausbildung beim Behinder-
ten-Sportverband durchlaufen und müssen ihre Lizenz regelmäßig 
auffrischen.
Die Einheiten finden vorerst in der Praxis für Physiotherapie und 
Schmerztherapie Endries-Krings in Piesport, Bahnhofstrasse 11 
statt. Nach den Faschingstagen geht’s dann in Trittenheim im Ju-
gendheim weiter. Jeweils donnerstags von 20:00 bis 20:45 h. Leitung: 
Martina Keppeln.
Fragen bzw. Anmeldung bei Petra Rauen-Clüsserath mobil: 0171-
4933164 oder 06507-6251 oder rauen.cluesserath@gmail.com.

Trittenheim, 18.01.2016
Gisela Bollig, 1. Beigeordnete

Niederschrift
über die Sitzung des Ortsgemeinderates  

Trittenheim am 29.12.2015
Unter dem Vorsitz des Ortsbürgermeisters Franz-Josef Bollig fand 
am 29. Dezember 2015 die Sitzung des Ortsgemeinderates Tritten-
heim in der Gaststätte „Alte Dorfschänke“, Olkstraße 19 in Tritten-
heim, statt. 
Es wurden folgende Tagesordnungspunkte erledigt:
1. Mitteilungen des Vorsitzenden
a)	 Der Vorsitzende informiert den Ortsgemeinderat, dass der Ver-

trag mit den Gebrüdern Steffen abgeschlossen sei und die abge-
stimmte Markierung „Ladezone Steffen“ aufgebracht wurde. 

b)	 Ortsbürgermeister Bollig berichtet über die vom Ortsgemein-
derat Thörnich beschlossene Resolution vom 11.11.2015 be-
treffend der Belastungen durch den Kiesabbau in Neumagen-
Dhron.

c)	 Der Vorsitzende informiert, dass der Aussichtspunkt „Zum-
met“ beim Moselverein e.V. als Vorschlag für den Wettbewerb 
„Schönste Weinsichten“ eingereicht wurde.

d)	 Bei Arbeiten im Weinberg wurden Schänden an einem Wein-
bergsgeländer und einer Mauerkrone der Ortsgemeinde durch 
einen Dritten verursacht. Es wurde zugesagt, dass der Schaden 
schnellmöglich auf Kosten des Dritten reguliert wird. 

e)	 Der Förderverein Neumagener Weinschiff e.V. fragt an, ob sich 
die Ortsgemeinde Trittenheim an dem zehnjährigen Jubiläums-
fest „Stella Noviomagi“ am 17. Juli 2016 beteiligen möchte. 

2. Zustimmung zur 11. Änderung des Flächennutzungsplanes; sach-
licher Teilflächennutzungsplan Windkraft 
Der Verbandsgemeinderat Schweich hat in seiner Sitzung am 7. 
Dezember 2015 die 11. Änderung des Flächennutzungsplanes; sach-
licher Teilflächennutzungsplan Windkraft beschlossen. Diese Ent-
scheidung bedarf gemäß § 67 Abs. 2 Satz 2 GemO der Zustimmung 
der Ortsgemeinden, die selbst oder als Nachbargemeinde berührt 
sind. Bei dieser Änderung des Flächennutzungsplanes sind alle 
Ortsgemeinden der Verbandsgemeinde Schweich berührt. 
Der Ortsgemeinderat Trittenheim stimmt der 11. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes sachlicher Teilflächennutzungsplan Windkraft 
zu.
Beschlussergebnis: Einstimmig. 
3. Wiederkehrende Beiträge für den Ausbau von Verkehrsanlagen 
in der Ortsgemeinde Trittenheim
a) Festsetzung des Beitragssatzes 2015
Für die im Jahre 2015 in der Ortsgemeinde Trittenheim entstande-
nen Investitionsaufwendungen sind nach der derzeit gültigen Aus-
baubeitragssatzung wiederkehrende Beiträge über den Steuern- 
und Abgabenbescheid 2016 zu erheben.
Wie der beiliegenden Kostenzusammenstellung zur Ermittlung des 
wiederkehrenden Beitrages entnommen werden kann, errechnet 
sich für das Jahr 2015 ein Beitragssatz i.H.v. 0,31 EUR pro qm ge-
wichtete Grundstücksfläche.
Hiervon sind der „übertragene“ Beitragssatz aus dem Jahr 2014 
i.H.v. 0,01 EUR pro qm gewichtete Grundstücksfläche sowie die 
im Jahre 2015 erhobene Vorausleistung i.H.v. 0,30 EUR pro qm ge-
wichtete Grundstücksfläche, also insgesamt 0,31 EUR pro qm ge-
wichtete Grundstücksfläche, in Abzug zu bringen, so dass eine Bei-
tragserhebung entfällt.
So dann werden folgende Beschlüsse gefasst: 
1) Für die im Jahre 2015 in der Ortsgemeinde Trittenheim entstan-
denen In-vestitionsaufwendungen wird der Beitragssatz zur Erhe-
bung wiederkehrender Beiträge für öffentliche Verkehrsanlagen 
auf 0,31 EUR* je qm gewichteter Grundstücksfläche festgesetzt.
Beschlussergebnis: Einstimmig.
2) Da hierauf aus dem Jahr 2014 eine „Überzahlung“ i.H.v. 0,01 
EUR pro qm gewichtete Grundstücksfläche sowie eine im Jahr 
2015 erhobene Vorausleistung i.H.v. 0,30 EUR pro qm gewichtete 
Grundstücksfläche angerechnet wird, entfällt die Erhebung eines 
Beitrages über den Steuern- und Abgaben-Bescheid 2016.
Beschlussergebnis: Einstimmig. 
b) Festsetzung einer Vorausleistung auf die wiederkehrenden Bei-
träge für das Jahr 2016
Die Baumaßnahmen im Zusammenhang mit dem Ausbau der Geh-
wege entlang der Orts-durchfahrt (B53) konnten in diesem Jahr 
zum Abschluss gebracht werden. Da nach Mitteilung des Fachbe-
reichs „Natürliche Lebensgrundlage und Bauen“ die rechnungsmä-
ßige Abwicklung des Projekts noch nicht abgeschlossen ist, schlagen 
wir vor, auf die wiederkehrenden Beiträge für das Jahr 2016 eine 
weitere Vorausleistung über den Steuern- und Abgabenbescheid 
2016 zu erheben.
Durch die Erhebung einer Vorausleistung können Vorfinanzie-
rungsbelastungen der Ortsgemeinde minimiert sowie die jährlichen 
Beitragsbelastungen der Grundstückseigentümer im Rahmen ge-
halten werden.
Wie allgemein bekannt ist, hatten wir auf der Grundlage der im Jah-
re 2013 erstellten Kostenzusammenstellung einen wiederkehrenden 
„Gesamt“-Beitragssatz für den Ausbau der Gehwege i.H.v. ca. 1,50 
EUR pro qm gewichtete Grundstücksfläche kalkuliert. Hierauf 
wurden bereits in den Jahren 2012-2015 Vorausleistungen i.H.v. ins-
gesamt 1,00 EUR pro qm gewichtete Grundstücksfläche erhoben.
Nach hiesiger Einschätzung wäre daher die Erhebung einer weite-
ren Vorausleistung i.H.v. 0,20 - 0,25 EUR pro qm gewichtete Grund-
stücksfläche denkbar.
Bei entsprechender Beschlussfassung kann mit Beitragseinnahmen 
in Höhe von rd. 100.000,- EUR (bei einem Beitragssatz i.H.v. 0,25 
EUR pro qm gewichtete Grundstücksfläche) bzw. rd. 80.000 EUR 
(bei einem Beitragssatz i.H.v. 0,20 EUR pro qm gewichtete Grund-
stücksfläche) gerechnet werden.
Die Vorausleistungserhebung ist gem. § 9 der Ausbaubeitragssat-
zung zulässig. Hierzu bedarf es jedoch eines entsprechenden Ge-
meinderatsbeschlusses.
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Vor diesem Hintergrund bitten wir im Ortsgemeinderat folgende 
Beschlüsse zu fassen:
1) Für das Haushaltsjahr 2016 wird unter Anwendung des § 9 der 
gemeindlichen Ausbaubeitragssatzung auf den noch endgültig fest-
zusetzenden wiederkehrenden Beitrag eine Vorausleistung in Höhe 
von 0,25 EUR pro qm gewichtete Grundstücksfläche erhoben.
Beschlussergebnis: Einstimmig.
2) Die Vorausleistungen werden über den Steuern- und Abgaben-
bescheid 2016 festgesetzt und erhoben.
Beschlussergebnis: Einstimmig.
3) Die erhobenen Vorausleistungen sind bei der endgültigen Fest-
setzung des wiederkehrenden Beitrages 2016 beitragsmindernd an-
zurechnen.
Beschlussergebnis: Einstimmig. 
4. Verschiedenes
Es wird darüber informiert, dass noch eine Satzung für die Nutzung 
und Beanspruchung von gemeindeeigenen Flächen entworfen wer-
den soll. Hierbei soll insbesondere die Nutzung für Werbezwecke 
für diese Flächen geregelt werden. Gegebenenfalls können diese 
Fälle auch über Nutzungsverträge geregelt werden.

Kirchliche Nachrichten

Dekanat Schweich-Welschbillig
Dechant: Pfr. Dr. Ralph Hildesheim, Schweich, Tel.: 06502/2327
Dekanatsreferentin: Beate Barg, Schweich, Tel.: 06502/93745-11
Pastoralreferentin: Maria Koob, Schweich, Tel. 06502/9371601
Pastoralreferent: Matthias Schmitz, Schweich, Tel.: 06502/931602
Pastoralreferent: Roland Hinzmann, Schweich, Tel.: 06502/9371600
Dekanatskantor: Johannes Klar, Schweich, Tel. 06502/7775
Dekanatssekretärin: Marion Thömmes, Schweich, Tel.: 06502/93745-0
E-Mail: dekanat.schweich-welschbillig@bgv-trier.de
Öffnungszeiten: Mo.: 09.00 - 16.00 Uhr, Mi.+ Do. 09.00 bis 12.00 Uhr

Gottesdienstzeiten in der Verbandsgemeinde Schweich 
vom 23.01.2016 bis 24.01.2016

Ensch: Sa., 23.01.: 09.00 Uhr hl. Messe
Fell: Sa., 23.01: 16.00 Uhr Weg-Gottesdienst mit den Kommunion-
kindern und den Eltern am Ende de Thementages - Treffpunkt am 
Pfarrheim -, So., 24.01.: 10.30 Uhr Hochamt
Föhren: So., 24.01.: 09.15 Uhr Hochamt, die Erstkommunionkinder 
stellen sich vor
Klüsserath: Sa., 23.01.: 18.30 Uhr Vorabendmesse
Leiwen: So., 24.01.: 10.30 Uhr Hochamt
Longuich: So., 24.01.: 09.15 Uhr Hochamt
Mehring: So., 24.01.: 10.30 Uhr Hochamt als Gemeinschaftsmesse 
der St. Sebastianus Schützenbruderschaft mit Vorstellung der Kom-
munionkinder
Pölich: So., 24.01.: 09.00 Uhr hl. Messe
Riol: Sa., 23.01.: 19.00 Uhr Vorabendmesse
Schweich: So., 24.01.: 10.00 Uhr Hochamt, 18.30 Uhr hl. Messe der 
Pfarreiengemeinschaft

Evangelische Kirchengemeinde
Sonntag, 24. Januar 2016
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Schweich (Pfarrer Wermeyer)

Parteien / Wählergruppen

SPD Ortsverein Föhren
Der SPD Ortsverein Föhren lädt ein zur Vorstandssitzung am 
29.01.2016, 20.00 Uhr, AWO Raum Bürger,- Vereinshaus. Tagesord-
nung: Auswertung rund um die Litfaß, Vorbereitung/Aktionen des 
SPD Ortsvereins im Hinblick auf die Landtagswahl, Organisation 
Jazzfrühstück am 28.02.2016, Diskussion aktueller politischer Fra-
gen, Verschiedenes.

CDU Stadtverband Schweich
Am Montag, 25. Januar 2016 findet die nächste Sitzung der CDU 
Stadtratsfraktion statt. Beginn ist um 19.00 Uhr Restaurant Mittler. 
Auf der Tagesordnung steht die Vorbereitung der nächsten Stadt-
ratssitzung; außerdem wird über das kommunalpolitische Gesche-
hen informiert. Wir bitten um zahlreiche Teilnahme, kommunalpo-
litisch interessierte Bürgerinnen und Bürger sind als Gäste herzlich 
willkommen.

Freie Wählergruppe 
in der Stadt Schweich e.V.

Hiermit werden Vorstand, Fraktion und die Mitglieder der Freien 
Wählergruppe in der Stadt Schweich zu einer Versammlung für 
Dienstag, dem 26.01.2016 um 19.00 Uhr in das Weinatrium Walle-
rath, Bahnhofstr. 25, 54338 Schweich herzlich eingeladen.
Tagesordnung: 1. Mitteilungen, 2. Vorbesprechung der Stadtratssit-
zung vom 28.01.2016, 3. Verschiedenes.
Um Teilnahme an der Versammlung wird höflich gebeten.
Kommunalpolitisch interessierte Bürgerinnen und Bürger sind 
herzlich willkommen.

SPD-Ortsverein Schweich
Die nächste gemeinsame Sitzung der Fraktion und dem Vorstand, 
findet am Mittwoch, dem 27. Januar 2016 um 19.00 Uhr im Gasthaus 
Isseler Hof, 54338 Schweich-Issel, statt.
Tagesordnung: 1. Mitteilung, 2. Vorberatung der Stadtratssitzung 
vom 28. Januar 2016, 3. Landtagswahl 13. März 2016, 4. Verschie-
denes.
Politisch interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich will-
kommen. Wir bitten um pünktliches und vollzähliges Erscheinen.

SPD-Arbeitskreis 
in der Verbandsgemeinde Schweich

Eine gemeinsame Sitzung der VG-Ratsfraktion und des Arbeits-
kreises findet am Dienstag, 26. Januar 2016 um 20.00 Uhr (bitte 
Uhrzeit beachten) im Hotel Grefen Brückenstr. 31, 54338 Schweich 
statt.
Tagesordnung: 1. Mitteilungen, 2. Vorbesprechung der Verbandsge-
meinderatssitzung vom 2. Februar 2016, 3. Landtagswahl 13. März 
2016, 4. Verschiedenes.
Wir bitten um pünktliches und vollzähliges Erscheinen.

Nachrichten und 

Kurzmitteilungen aus dem

 Gemeinde- und Vereinsleben

Heimat- und Verkehrsverein Bekond e.V.
Tanzgruppe Bühnenflitzer: Am Sonntag, 24.01.2015 feiern wir im 
Bürgerhaus Bekond den 13. Bekonder Kinderkarneval. Um 14.11 
Uhr geht’s los. Einlass ist um 13.30 Uhr. Ein tolles Programm wartet 
auf euch. Wir freuen uns über Bekonder, sowie Narren aus nah und 
fern, die Lust haben, mit uns Kinderkarneval zu feiern. Auch die 
Erwachsenen dürfen sich natürlich verkleiden. Für Speis und Trank 
ist bestens gesorgt. Wer einen Vortrag machen möchte, meldet sich 
bitte bei Carmen Porten-Kuhnen (Tel.: 06502/20740). Über Kuchen-
spenden freuen wir uns sehr freuen!

Seniorenkreis Bekond
Zu unserem ersten Treffen im neuen Jahr laden wir Sie ganz herz-
lich für Donnerstag, 28.01.2016 - 14.00 Uhr - ins Bürgerhaus Bekond 
ein. Dieses Mal steht der Nachmittag im Zeichen des Karnevals. Für 
das leibliche Wohl mit selbst gebackenem Kuchen, Schnittchen und 
duftendem Kaffee ist bestens gesorgt. Wir freuen uns auf viele inte-
ressierte Senioren ab dem 65. Lebensjahr.

Winzerkapelle „Moselstern“ Detzem
Einladung zur Generalversammlung der Winzerkapelle „Mosels-
tern“ Detzem e.V. am Sonntag, dem 24. Januar 2016 um 18.00 Uhr 
im Bürgerhaus Detzem. Hierzu sind alle aktiven und inaktiven Mit-
glieder unseres Vereines recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung: 1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden, 2. Geden-
ken der verstorbenen Mitglieder, 3. Jahresbericht 2015, 4. Bericht 
des Kassierers, 5. Kassenprüfungsbericht, 6. Entlastung des Vorstan-
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des, 7. Neuwahlen des Vorstandes, 8. Satzungsänderung §13 „Ernen-
nung Jugendwart“, 9. Aktivitäten 2016 und Verschiedenes.
Gemäß Satzung §13 Abs. 1 der Vereinssatzung sind Anträge an die 
Generalversammlung bis spätestens eine Woche vor ihrer Durch-
führung schriftlich an den 1. Vorsitzenden, Volker Lex, Hinterm 
Kreuzweg 6 in 54340 Thörnich zu richten. Wir würden uns freuen, 
wenn Sie unsere Versammlung recht zahlreich besuchen würden.

Winzerkapelle Ensch
Wir erinnern an die Generalversammlung am Sonntag, dem 
24.01.2016 um 19.00 Uhr im Gasthaus Moselland, bei der als be-
sonderem Tagesordnungspunkt eine Satzungsänderung beschlossen 
werden soll.

Fell

Feller Gegenwind e.V.
Am Sonntag, 21. Februar 2016 ab 17.00 Uhr findet im Gewölbekel-
ler des Winzerkeller Fell die Mitgliederversammlung statt.
Tagesordnung: 1. Bericht des Vorstands, 2. Bericht der Kassenprü-
fer, 3. Entlastung des Vorstands, 4. Wahl des Vorstands, 5. Wahl von 
zwei Kassenprüfern, 6. Verschiedenes.
Anträge zur Tagesordnung bitte bis spätestens eine Woche vorher 
schriftlich beim Vorstand einreichen. Wegen der Wahl des neuen 
Vorstands werden alle Mitglieder gebeten an der Versammlung teil-
zunehmen. Interessierte Bürger sind ebenfalls herzlich eingeladen 
an dieser Versammlung teilzunehmen und sich über die neuesten 
Entwicklungen zu informieren. Informationen auch unter: www.
feller-gegenwind.de

Vorstandsitzung
Am Mittwoch, 27. Januar 2016 ab 20.00 Uhr findet im Gasthaus Fel-
lertal die nächste Vorstandsitzung, gemeinsam mit Vertretern der 
IG‘ Riol, Mehring und der BI ProNatur Heidenburg statt.
Tagesordnung: 1. Information über den Stand der Spendenaktion 
/ weitere Planung, 2. Verfahren bei der Kreisverwaltung, Mandat 
Rechtsanwalt, 3. Infoveranstaltung am Sonntag, 21.02.2016 um 
17.00 Uhr in Fell, 4. Beauftragung von Gutachten Artenschutz, 5. 
Verschiedenes.
Abmeldungen aus wichtigem Grunde bitte direkt beim Vorsitzen-
den oder unter kontakt@feller-gegenwind.de.

Feller Maximiner Wein Verein
Die nächste Vorstandsitzung findet am Donnerstag, 28. Januar 2016 
um 20.00 Uhr im Weingut Kronz in Fastrau statt.
Tagesordnung: 1. Status Weinspektakel 2016, 2. Status Kunsthand-
werker- und Bauernmarkt, 3. Planung Feller Maximiner Bänkelsän-
ger Tour 2016, 4. Planung Standbesetzung und Aufbau, 5. Gastwin-
zer, 6. Verschiedenes.
Abmeldung aus wichtigem Grunde bitte beim Vorsitzenden oder 
per E-Mail an kontakt@weinspektakel.de. Zur Sicherstellung der 
Organisation werden noch freiwillige Helfer benötigt, die am Sams-
tag oder Sonntag bereit sind, bei den Diensten unterstützen. Anmel-
dung bitte per E-Mail oder bei Harald Schmitt im Winzerkeller Tel.: 
06502-9384435.

Kunsthandwerker- und Bauernmarkt
Am Sonntag, dem 20. März 2016 findet in der Zeit von 11.00 Uhr bis 
18.00 Uhr, im Rahmen des Feller Maximiner Weinspektakel 2016, 
wieder ein Kunsthandwerker- und Bauernmarkt statt. Anmeldun-
gen zur Teilnahme bei Harald Schmitt im Restaurant „Zum Winzer-
keller“ Tel.: 06502 - 9384435 oder unter kontakt@weinspektakel.de 
mit Angabe des geplanten Produktangebots und des Platzbedarfs. 
Informationen auch unter: www.weinspektakel.de

Gut Blatt Schweich - Föhren
Der Spieltag findet am 25.01.2016 im Bürgerhaus Föhren Hauptstr. 
in 54343 Föhren um 20.00 Uhr findet statt. Gespielt wird 1 Serie a 
48/36 Spielen. Gäste sind herzlich willkommen. Weitere Infos unter 
www.gutblattschweich.npage.de

Heimat- und Verkehrsverein Meulenwald 
Föhren e.V.

Die nächste Donnerstagswanderung findet am 28. Januar 2016 statt.
Wanderstrecke: Die Wanderung über ca. 8 km geht Richtung Ter-
neshof, Föhrener Ried und Schießstand. Am Waldrand geht zurück 
nach Föhren. Einkehr in der Gaststätte Bierdeckel. Bei Bedarf wird 
eine kürzere Strecke angeboten. Festes Schuhwerk erforderlich. 
Treffpunkt: 14.00 Uhr am Feuerwehrhaus Föhren.

KAB Föhren
Am 26.01.2016 findet unser erstes Geistliches Gespräch statt, um 
19.30 Uhr im Bürgerhaus Kab-Raum.
Es sind noch Plätze frei bei unserer Mehrtagesfahrt in die Lüne-
burger Heide. Vom 31.08. bis 04.09.2016 fahren wir zur Heideblüte, 
wohnen in Burgwedel-Fuhrberg im Heide Hotel Klütz mit Halb - 
Pension, unternehmen viele interessante Ausflüge. Reise-Flyer er-
hältlich bei Frau Agnes Follmann, Telefon: 06502 8376 oder bei Frau 
Irma Sommerhoff, Telefon: 06502 9961919. Damit die Fahrt zustan-
de kommt, müssen mindestens 20 Personen teilnehmen. Anmelde-
schluss ist der 15.02.2016.

Theater- und  
Karnevalverein Föhren 1984 e.V.

Unter dem Motto „Weiß der Wupptus oder weiß er nicht, die Fieh-
rer feiern Foasenicht“ starten wir durch in die diesjährige Karne-
valsession.
Wir freuen uns, Sie bei unseren verschiedenen Veranstaltungen be-
grüßen zu dürfen. Unser diesjähriger närrischer Fahrplan sieht wie 
folgt aus: Am Samstag, dem 30. Januar 2016, 20.11 Uhr, Galasitzung
Wir bieten zusätzlich für ca. 50 bis 60 Plätze Stühle mit Rücken-
lehne an, keine Platzreservierung. Narrhalla (Turnhalle), Eintritt 8 
Euro, Einlass ab 19:00 Uhr. Am Sonntag, dem 31. Januar 2016, 15.11 
Uhr, am Kinderkarneval heißt es Bühne frei für die „Kleinen“. Die 
Veranstaltung wird von der Schautanzgruppe Föhren ausgerichtet. 
Auch in diesem Jahr haben sie wieder ein tolles Programm zusam-
mengestellt.
Narrhalla (Turnhalle), Eintritt frei. Am Donnerstag, dem 4. Februar 
2016, Weiberfastnacht, um 14.11 Uhr findet das Möhnentreiben in 
Föhren statt. Anschließend „Möhnenball“ im Bürger- und Vereins-
haus, Eintritt frei. Am Samstag, dem 6. Februar 2016, Prunksitzung, 
20.11 Uhr. Narrhalla (Turnhalle), Eintritt 8 Euro, Einlass ab 19.00 
Uhr. Am Montag, dem 8. Februar 2016, startet um 14.11 Uhr der 
große Rosenmontagsumzug für alle „Großen und Kleinen Narren“ 
mit anschließendem Ausklang in der Narrhalla (Turnhalle), Eintritt 
frei, Unterhaltung und Stimmungsmusik mit der „HITkantine“. Am 
Mittwoch, dem 10. Februar 2016, ist die närrische Zeit dann wieder 
vorbei. Heringsessen mit Verbrennung der Fastnacht, Bürger- und 
Vereinshaus, 19.11 Uhr, Eintritt frei. Teilnahme Rosenmontagsum-
zug: Anmeldeformulare bei der Sparkasse oder auf unserer Home-
page „tkv-foehren.de“. Kartenvorverkauf für die Gala- und die 
Prunksitzung bei der Sparkasse und der Volksbank in Föhren so-
wie bei Getränke Thiel. Wer uns beim Auf- und Abbau unterstützen 
möchte, kann dies gerne am Donnerstag, dem 28.01.2016 ab 17.00 
Uhr, am Freitag, dem 29.01.2016 ab 16.00 Uhr und am Generalab-
bau am Dienstag, dem 09.02.2016 ab 09.00 Uhr (Turnhalle) tun.

Weiberfastnacht in Föhren
Am Donnerstag, dem 04.02.2016 um 14.11 Uhr (Hofschänke) star-
tet der traditionelle Möhnenumzug. Alle, die Spaß am Feiern haben, 
sind im Kreise der Narren herzlich willkommen. Wie jedes Jahr er-
obern die Möhnen das Gemeindehaus und holen Bürgermeisterin 
Radant raus.
Der Umzug endet im buntgeschmückten Bürger- und Vereinshaus, 
wo die AWO Föhren ab 15.11 Uhr für alle Gecken von nah und fern 
Kuchen und Kaffee zu familienfreundlichen Preisen anbietet. Da-
nach zeigen die Möhnenpowergarde, die Möhnengarde, sowie die 
TKV-Minis ihr Können.
Lustige Sketche sorgen für beste Unterhaltung. Auf Ihr Kommen 
freuen sich die aktiven Möhnen und die AWO Föhren. Der Eintritt 
ist frei.

Generalprobe der Möhnen
Mittwoch, 03.02.2016, 19.00 Uhr, im Bürger- und Vereinshaus. Um 
vollzähliges Erscheinen wird gebeten.
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Angelclub Kenn 1975 e.V.
Zu der diesjährigen Jahreshauptversammlung am Freitag, dem 
22.01.2016 um 20.00 Uhr im Rathaussaal in Kenn, laden wir alle ak-
tiven sowie inaktiven Mitglieder recht herzlich ein.
Für die Versammlung ist folgende Tagesordnung vorgesehen: 1. Be-
grüßung durch den 1. Vorsitzenden, 2. Totengedenken, 3. Bericht des 
Schriftführers, 4. Bericht des Kassierers, 5. Bericht des Kassenprü-
fers, 6. Entlastung des Vorstandes, 7. Verschiedenes.
Der Vorstand informiert an diesem Abend über das geplante „48 
Stunden-Weiherangeln“ mit 2 Übernachtungen im Juni 2016 und 
bittet diesbezüglich um pünktliches und vollzähliges Erscheinen der 
Aktiven.

Karneval-Club-Kenn 1979 e.V.
Der Aufbau der Mehrzweckhalle beginnt am Donnerstag, 28.01.2016 
um 14.00 Uhr. Jeder Helfer ist herzlich willkommen.
Am Samstag, 30. Januar 2016 findet die 1. Galasitzung des Karne-
val-Club-Kenn mit Inthronisation des neuen Kenner Prinzenpaares 
statt. Einlass ist um 19.30 Uhr. Beginn ist um 20.11 Uhr.
Am Donnerstag, 4. Februar 2016 findet ab 14.00 Uhr der Kinderkar-
neval in der Mehrzweckhalle mit vielen Spielen, tollen Tänzen und 
weiterer Überraschungen statt.
Am Freitag, 5. Februar 2016 veranstaltet der KCK den karnevalisti-
schen Seniorentreff mit den „Thekenstehern“. Ab 15:00 Uhr laden 
wir Sie herzlich ein bei Kaffee und Kuchen einen schönen Nachmit-
tag zu verbringen.
Am Samstag, 6. Februar 2016 beginnt um 20.11 Uhr die 2. Galasit-
zung des KCK. Einlass ist ab 19.30 Uhr.
Karten für die 1. und 2. Galasitzung können im Frisörsalon Montse 
erworben werden.
Am Sonntag, 7. Februar 2016 findet um 14.11 Uhr der Karnevalsum-
zug durch die Straßen von Kenn statt. Im Anschluss ist Party in der 
Mehrzweckhalle mit den „Echten Freunden“.
Fußgruppen und Wagen die am Karnevalsumzug am Sonntag, 
07.02.2016 teilnehmen wollen, können sich per E-Mail unter karne-
val_club_kenn@yahoo.de anmelden.

Tennisverein Mittelmosel Klüsserath e.V.
Pünktlich zur Schneesaison steht unsere Winterwanderung ins Haus. 
Am nächsten Sonntag, dem 24.01.2016 wandern wir ab 14.00 Uhr 
vom Parkplatz gegenüber dem ehemaligen Hotel Rebstock los. Die 
Wanderung führt uns über den Rudemsberg. Am Aussichtspunkt 
gibt´s eine kurze Verpflegungspause mit Glühwein. Wer möchte, 
bringt dazu was zu Knabbern, oder was Süßes mit. Abends kehren 
wir beim Rudemsmännchen ein. Ungefähr um 18.00 Uhr gibts dort 
ein Abendessen mit Schnitzeln, Gemüsesorten, Soße, Bratkartof-
feln, Fritten und zum Nachtisch ein Eis. Für 12 Euro pro Person 
kann man soviel essen, wie man möchte - Kinder zahlen die Hälf-
te. Die Anmeldungen bitte an Maritza und Kilian richten. Bis am 
Donnerstag, dem 21.01.2016 abends werden aus organisatorischen 
Gründen Anmeldungen angenommen.

Karnevalsverein KV Livia Leiwen
Karten für die Kappensitzung am 30.01.2016 können am 21.01.2016 
und 28.01.2016 von je 18.45 - 19.45 Uhr bei Steffi Ludes, Beethoven-
straße 8, 54340 Köwerich käuflich erworben werden.

Volkshochschule Leiwen
Deutsch für Ausländer
Ausländische Mitbürger, welche die deutsche Sprache erlernen oder 
vertiefen wollen.
Mittwoch, 16. März 2016, 19.00 Uhr bis 20.23. 5 Folgeabende, insg. 
12 U-Std.
Grundschule Leiwen (noch 6 Plätze frei)
Kursgebühr: 32,—€
Kursnummer: R404LE001
Anmeldung und weitere Informationen: siehe nebenstehend.

Lebensmittelhygiene
In Zusammenarbeit mit dem Gesundheitsamt Trier-Saarburg.
Zielgruppen: Vereine, Straußwirtschaften, Höfefeste, etc.
Belehrung nach § 42/43 des Infektionsschutzgesetzes.
Donnerstag, 25. Februar 2016, 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr.
Köwerich, Jugendheim
Kursgebühr mit Teilnahmebescheinigung 15,—€
Anmeldung und weitere Informationen: siehe unten.
Musik und Bewegung
Fortlaufender Bewegungskurs für Damen ab 60 Jahren
Für Queuereinsteigerinnen geeignet.
Donnerstag, 20.00 Uhr bis 21.00 Uhr.
Turnhalle Leiwen
Kursgebühr: 40,—€
Kursnummer: R302LE002
Anmeldung und weitere Informationen: siehe unten.
Gourmetkochen in der Sterneküche
Einstieg in die gehobene Kochkunst in der Kochschule von Sterne-
koch
Alexander Oos.
10 Unterrichtsstunden an 3 Abenden.
Beginn: Montag, 18. Aril 2016. 18.30 Uhr.
Dozent: Küchenchef Mario Groß
Kursgebühr: 42,—€ plus Lebensmittelumlage
Anmeldung und weitere Informationen: siehe unten.
Anmeldung und Informationen:
Volkshochschule Leiwen, Birkenweg 3, 54340 Leiwen, Tel.: 
06507/9398655 (nach 11.00 Uhr). vhs-leiwen@kvhs-trier-saarburg.de

Mehring

Ortsbauern- und Winzerverband Mehring
Der Termin für den Weinstand in Trier für die Saison 2016 ist neu zu 
vergeben.Mehringer Winzer, die daran interessiert sind, treffen sich 
am Mittwoch, dem 27. Januar 2016 um 20.00 Uhr im Hotel Moseltal, 
Mehring

SV Mehring 1921 e.V.
Abteilung Fußball

Nachstehende Freundschaftsspiele unserer Seniorenmannschaften 
finden statt:
Freitag, 22.01.2016
Lauer-Hallencup 2016 in Osburg
18.15 Uhr SV Mehring I - SV Ruwer
19.15 Uhr SV Mehring I - SG Ehrang
20.00 Uhr Hermeskeiler SV - SV Mehring
Samstag, 23.01.2016
Kreisfreundschaftspiel
15.00 Uhr TuS Mayen - SV Mehring I
Mayen, Bürresheimer Straße, Kp
Über zahlreiche Zuschauerunterstützung würde sich die Mann-
schaft freuen.

St. Seb. Schützenbruderschaft 1636  
Mehring e.V.

Anlässlich des Sebastianustages besuchen wir den Gottesdienst am 
Sonntag, 24.01.2016 um 10.30 Uhr in der Pfarrkirche „St. Medar-
dus“ in Tracht.

Wanderpokalschießen anlässlich des Sebastinustages
Zum vereinsinternen Wanderpokalschießen zum Sebastianustages 
laden wir alle aktiven Mitglieder am Freitag, 29.01.2016 um 19.30 
Uhr in unserer Schießsportanlage „Am Kniebrecht“ ein.

Karnevalverein Naurather Kuckuck 1977 e.V.
Wir laden alle Gäste aus nah und fern herzlich ein zu unseren Ver-
anstaltungen:
Sessionseröffnung am Sonntag, dem 31.01.2016 um 16.11 
Uhr,Weiberdonnerstag, 04.02.2016 ab 14.11 Uhr „Buntes Treiben“ 
bei Kaffee und Kuchen, Kappensitzung am Freitag, dem 05.02.2016 
um 20.11 Uhr.
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Alle Veranstaltungen finden im Bürger- und Vereinshaus statt.
Karten für die Sessionseröffnung und die Kappensitzung gibt es im 
Vorverkauf zu je 7 € bei H.-P. Koch, Kirchstr. 15, 06508-991074
Ebenso finden Sie uns bei den närrischen Umzügen in Issel (Fast-
nachtssonntag) und Föhren (Rosenmontag). Am Fastnachtsdiens-
tag ab 19.11 Uhr lassen wir die Session im Brauhaus Zils ausklingen. 
Wir würden uns freuen, sie bei uns begrüßen zu können. Weiterhin 
treffen wir uns zu folgenden Terminen um unsere Narrhalla, das 
Bürger- und Vereinshaus, aufzuräumen: Samstag, 06.02.2016 um 
14.00 Uhr und Dienstag, 09.02.2016 um 15.00 Uhr. Wir freuen uns 
über jede helfende Hand.

Kegelsportverein Riol
Am Wochenende finden folgende Spiele unserer Mannschaften 
statt:
Samstag, 23.01.2016
Rheinland Pfalz Liga Herren
13.00 Uhr KSV Riol 3 - SK Münstermaifeld 2
Regionalliga Mosel
16.00 Uhr KSV Wincheringen 1 - KSV Riol Damen 1
Sonntag, 24.0120.16
Regionalliga Mosel
12.00 Uhr KSV Riol 5 - KSV Osburg 2
Oberliga Mosel
10.00 Uhr SKV Trier 4 - KSV Riol Damen 2
Bezirksliga
15.00 Uhr KSV Riol 7 - KSC Daun Weiersbach 2
Kreisliga
14.00 Uhr SKV Trier 6 - KSV Riol Damen 3
Zu den Heimspielen sind Freunde und Gönner des Vereins herzli-
chen eingeladen.

Senioren machen mobil
Das erste Senioren-Kegeln 2016 mit gemütlichen Beisammensein 
findet am Freitag, dem 29. Januar 2016 um 17.00 Uhr in der „Brun-
nenschänke“ in Riol statt. Turnschuhe bitte nicht vergessen. Bei evtl. 
Rückfragen: 06502/4044649.

Verein für Kultur und Tourismus
Am Fastnachtssonntag, 7. Februar 2016 wird ab 15.11 Uhr ein Kar-
nevalsumzug in Riol stattfinden. Der Verein für Kultur und Touris-
mus Riol e.V. unterstützt Gruppen ab 5 Personen mit einem Beitrag 
zum Wurfmaterial. Ab 16.11 Uhr organisiert der VKT eine große 
Fastnachtsparty im Bürgerhaus, zu der alle Jecken herzlich willkom-
men sind. Das schönste Kostüm wird prämiert! Für die Weiberdon-
nerstagsparty am 4. Februar 2016 (ab 19.11 Uhr im Bürgerhaus) 
suchen wir noch Beiträge für ein buntes Bühnenprogramm mit Büt-
tenreden, Musik und Showeinlagen. Wer am Fastnachtsumzug teil-
nehmen, am Bühnenprogramm/ Weiberdonnerstag mitwirken oder 
hinter der Theke (beide Tage) helfen möchte, meldet sich bitte bei 
Gerlinde Söltl, Tel.: 0170 35 330 35.

A.S.V. „Fährturm“ Schweich 1956 e.V.
Die Jahreshauptversammlung des A.S.V. “Fährturm Schweich“1956 
e.V. findet am Sonntag, 24.01.2016 um 15.00 Uhr, im Vereinsheim 
Malteser in Föhren statt. Dazu sind alle aktiven und inaktiven Mit-
glieder recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung: Top 1: Begrüßung durch den 1.Vorsitzenden, Top 2: 
Totengedenken, Top 3: Rechenschaftsberichte für das abgelaufene 
Geschäftsjahr durch: - Geschäftsführer, - Kassierer, - Teichwart, - 
Sportwart, Top 4: Bericht der Kassenprüfer, Top 5: Entlastung des 
Gesamtvorstandes, Top 6: Neuwahl der Kassenprüfer, Top 7: Be-
handlung schriftlich eingegangener Anträge, Top 8: Verschiedenes.

Handball-Sport-Club Schweich e.V.
Unsere Mannschaften spielen am kommenden Wochenende wie folgt:
Samstag, 23.01.2016
12.00 Uhr männl. E-Jugend DJK St. Matthias Trier - HSC Schweich 
(Sporthalle Trier-Feyen)
13.30 Uhr männl. E-Jugend JSG MJC Trier/HSC Igel II - HSC Sch-
weich II (Sporthalle Trier-Feyen)

15.00 Uhr männl. D-Jugend TV Bitburg II - HSC Schweich (Edith-
Stein-Hauptschulhalle Bitburg)
Sonntag, 24.01.2016
12.30 Uhr weibl. E-Jugend HSG Kastellaun-Simmern - HSC Sch-
weich (IGS-Halle Kastellaun)
Unsere Heimspiele am 24.01.2016:
An diesem vollgepackten ersten Heimspieltag im Jahr 2016 freuen 
sich die Mannschaften des HSC wieder auf die gewohnt gute heimi-
sche Zuschauerkulisse.
10.00 Uhr weibl. B-Jugend HSC Schweich - HSG Mertesdorf-Ruwertal
11.30 Uhr männl. B-Jugend HSC Schweich - TuS 05 Daun
13.00 Uhr Damen Kreisliga HSC Schweich III - HSG PST/TVG 
Trier
14.30 Uhr weibl. D-Jugend HSC Schweich - DJK/MJC Trier (Bo-
denländchenhalle)
15.00 Uhr Damen Bezirksliga HSC Schweich II - SG Idar-Vollmersbach
17.00 Uhr Herren Rheinlandliga HSC Schweich I - SV Urmitz
19.00 Uhr Herren Verbandsliga HSC Schweich II - TV Morbach

Isseler Cultur Verein e.V.
Am Sonntag, dem 24.01.2016 um 14.30 Uhr startet die beliebte Seni-
orenfete des ICV. An diesem Nachmittag erwartet unsere Gäste ein 
vollständiges Sitzungsprogramm mit Tanz, Gesang, gekonnten Büt-
tenvorträgen und vieles mehr. Geniessen Sie mit unserem Prinzen-
paar Prinz Rudolf I. von der Eidechsmauer und Prinzessin Carmen 
I. vom wallenden Born ein paar schöne karnevalistische Stunden, 
bei Kaffee und Kuchen, in unserer ICV - Halle. Der ICV und seine 
Aktiven laden alle großen und kleinen, alte und junge Einwohner 
aus Issel und Schweich recht herzlich zum karnevalistischen Treiben 
in die ICV - Halle ein. Der ICV freut sich über viele Kuchenspen-
den für unsere Seniorenfete! Die Kuchen sollten bitte bis 13.00 Uhr 
in der ICV - Halle abgegeben werden. An alle Helfer: Am Freitag, 
dem 22.01.2016 ab 17.30 Uhr wird die ICV-Halle für die Veran-
staltung hergerichtet! Am Montag, dem 25.01.2016 räumen wir ab 
18.00 Uhr die ICV-Halle auf. Im Anschluss findet ab 19.30 Uhr eine 
Ratssitzung im Kaminzimmer statt. Wir bitten um zahlreiches und 
pünktliches Erscheinen.

2. Galasitzung
Am Samstag, dem 30.01.2016 um 20.00 Uhr startet der ICV seine 
1. Fastnachtssitzung unter dem Motto: „In jeder Eck ein Isseler 
Geck!“
Unser Isseler Prinzenpaar Prinz Rudolf I. von der Eidechsenmauer 
und Prinzessin Carmen I. vom wallenden Born freuen sich schon 
darauf sie als Gäste in der Narrhalla des ICV begrüßen zu dürfen. 
Es erwartet sie wieder ein buntes Programm aus Tanz, Gesang, ge-
konnten Büttenvorträgen und vieles mehr! Seien Sie unsere Gäste 
- wir freuen uns auf Sie! Unsere 2. Sitzung (30.01.2016) und die Fast-
nachtsfete an Weiber Donnerstag (04.02.2016) sind beide komplett 
ausverkauft! An alle Helfer: Am Freitag, dem 29.01.2016 ab 17.30 
Uhr wird die ICV-Halle für die Veranstaltung hergerichtet! Am 
Montag, dem 01.02.2016 räumen wir ab 18.00 Uhr die ICV-Halle 
auf. Im Anschluss findet ab 19.30 Uhr eine Ratssitzung im Kamin-
zimmer statt. Wir bitten um zahlreiches und pünktliches Erscheinen.

Kinderfastnacht
Am Sonntag, 31.01.2016 um 14.30 Uhr startet die große Kinder-
Fastnacht in der ICV - Halle. Unsere großen und kleinen Besucher 
erwartet ein lustiges, buntes und mit vielen Überraschungen ge-
spicktes Programm zum Miterleben, Mitfeiern und Tanzen. Mit da-
bei ist unser Prinzenpaar Prinz Rudolf I. von der Eidechsmauer und 
Prinzessin Carmen I. vom wallenden Born, Kinder - Elferrat mit 
Präsidentin Annika Schmitt, die ICV - Garden und viele Tanzgrup-
pen von befreundeten Vereinen. Ebenso wird der Zauberkünstler 
Kalibo unsere Gäste mit seiner Zauberkunst begeistern.

Landfrauenortsverband Schweich
„Besser essen - mehr leisten, 365 Tage gut in Form mit Milch“. Un-
ter diesem Motto lädt der Landfrauenverband Trier am Donners-
tag, dem 11.02.2016 alle interessierten Mitglieder aber auch Nicht-
mitglieder in die Weinstube Zander in Schweich ein. Beginn ist um 
19.00 Uhr. Die Gebühr beträgt 3,00 €. Anmeldung ab sofort bei: 
Frau Gabi Zander, Tel.: 06502/3055.

Schachklub 1933 Schweich e.V.
Am 22.01.2016 findet um 20.00 Uhr der Neujahrsempfang des 
Schachklub Schweich im Gasthaus Monzel statt. Wir wolle gemein-
sam zu Abend essen und im Anschluß ein kleines Blitzturnier ver-
anstalten. Dazu lade ich Euch alle recht herzlich ein. Um Rückmel-
dung (vorsitz@schachklub-schweich, 06502/6080066) wird gebeten.
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Schweicher Karnevalverein 1970 e.V.
Der Schweicher-Karneval-Verein veranstaltet am Sonntag, dem 
24.01.2016 um 11.11 Uhr seinen traditionellen Prinzenempfang mit 
Ordensfest. Das amtierende Schweicher Stadtprinzenpaar, seine 
Tollität Prinz Hans-Christian I. vom rockenden Heer und Ihre Lieb-
lichkeit Prinzessin Annika I. vom blühenden Leben und der SKV 
laden Sie recht herzlich ein. Neben Vertretern aus Politik, Ortsver-
einen und der Geschäftswelt haben sich zahlreiche Karnevalvereine 
aus der Umgebung mit Ihren Prinzenpaaren angesagt. Besuchen Sie 
uns im Pfarrheim in der Klosterstraße, um einige vergnügte Stunden 
im Kreise der Karnevalisten zu erleben. Setzen Sie mit uns gemein-
sam das diesjährige Sessionsmotto Der SKV verzaubert Schweich 
um. Wir haben wieder eine buntes, kurzweiliges Programm für Sie 
zusammengestellt. Der Eintritt zum Prinzenempfang ist selbstver-
ständlich frei. Neben dem obligatorischen Begrüßungssekt ist für 
das leibliche Wohl bestens gesorgt. Wir freuen uns auf Sie. Seien sie 
unsere Gäste beim karnevalistischen Frühschoppen . Die Plätze für 
den SKV-Stammtisch sowie für die Prinzenallee sind reserviert.

Rosenmontagszug 2016
Aufgrund der Baustellen in der Oberstiftstrasse gibt es in diesem 
Jahr Änderungen bei der Zugaufstellung. Alle Informationen und 
das Anmeldeformular finder sie unter www.scheicherkarnevalver-
ein.de. Seien sie aktiv beim Höhepunkt des Strassenkarnevals in 
Schweich dabei.

TuS Mosella Schweich e.V.
Abteilung Fußball

Werde Teil unsers Schiedsrichter-Teams: Wenn Du dich für Fußball 
interessierst und das Spiel einmal aus einer ganz anderen Perspekti-
ve erleben möchtest, dann bietet Dir das Hobby des Fußballschieds-
richters eine spannende Alternative. Besonders wenn Du kein klei-
ner Messi, Ronaldo oder Neuer bist, kannst Du als Unparteiischer 
Spieltag für Spieltag „durchspielen“. Bleib Deinem Sport treu und 
stets in Bewegung. Auch wenn Du selbst in der Jugend Fußball 
spielst, lässt sich beides verbinden. Mit etwas Einsatz und Leistungs-
bereitschaft kannst Du als Schiedsrichter zudem in Spielklassen 
aufsteigen, die Du als Spieler womöglich niemals erreicht hättest. 
Unser Angebot für dich: - Übernahme der Kosten für Ausbildung, 
Prüfung und Ersteinkleidung, - Unterstützung und Betreuung, spe-
ziell für „Neuschiedsrichter“, - Ein nettes Team aus erfahrenen und 
jungen Schiris erwarten Dich, - Bei entsprechend guten Leistungen 
unterstützen wir Dich in Deiner Schiedsrichterlaufbahn. Vorausset-
zungen: - Egal ob männlich oder weiblich, doch mindestens 14 Jahre 
musst Du sein, - Körperliche Fitness
- Du stehst zu Deinen Entscheidungen, Zusatz: - Kostenloser Eintritt 
zu allen nationalen Spielen im DFB Bereich, - Durch deine Spiellei-
tungen kannst du dein Taschengeld ein wenig aufbessern! Nähere 
Informationen und Anmeldung bei: Josef Rohr, 0171-6262503 oder 
schiri@mosella-schweich.de

Jahrgang 1928/29 Schweich und Issel
Wir treffen uns bereits am Mittwoch, dem 27. Januar 2016 um 15.15 
Uhr im Gasthaus B. Adams, Isselerstraße zum Heringsessen. Alle 
sind herzlich eingeladen. Unser gemütlicher Nachmittag im Februar 
fällt aus.

KG „Trattemer Kaodern“ e.V.
Kinderkarneval - Sonntag, 24.01.2016 ab 14.11 Uhr: Genießt einen 
Nachmittag mit tollen Tanzeinlagen, Kaffee & Kuchen und einem 
ganz besonderen Highlight: Zauberin Mara lädt ein zur Kinder-Mit-
mach Zaubershow. Über Kuchenspenden würden wir uns sehr freu-
en! Achtung: der Kartenvorverkauf für die Kappensitzung beginnt 
dieses Jahr bereits um 13.30 Uhr!
Kappensitzung - Samstag, 30.01.2016 ab 19.11 Uhr: Originelle Vor-
träge, temperamentvolle Tänze und die erwartungsvolle Proklama-
tion des neuen Prinzenpaares garantieren einen unterhaltsamen 
Abend.
Karnevalsumzug - Sonntag, 07.02.2016 ab 14.11 Uhr: Anmeldung 
der Wagen/Fußgruppen unter: 0157 87919919 (Steffi Weber) oder 
0171 9386358 (Verena Clüsserath). Als kleines Dankeschön für die 
farbenfrohe Unterstützung erhält jede teilnehmende Gruppe Ge-
tränkebons! Im Anschluss laden wir alle Narren zur großen Party 
mit DJ Sascha ins Jugendheim ein!

Sportverein Trittenheim
Der Sportverein Laurentius Trittenheim lädt alle Trittenheimer 
am 25. - 26. Juni 2016 zum Fußballturnier um den heiß begehrten 
Dorfpokal ein. Alle Vereine, Gruppen, Familien, Unternehmen etc... 
sind aufgefordert, eine Mannschaft für das Turnier zu melden. Das 
Turnier wird Samstag und Sonntag ausgetragen. Gespielt wird auf 
dem Kleinfeld mit je 7 Spielern, Mixed-Teams sind ausdrücklich er-
wünscht! Es geht nicht um die Teilnahme von „Profimannschaften“, 
Spiel und Spaß sollen im Vordergrund stehen. Unser Ziel ist es, die 
Trittenheimer Dorfgemeinschaft zu fördern, mit allen gemeinsam 
Sport zu treiben und anschließend zusammen zu feiern. Für gute 
Weine, Bier und andere Getränke sowie Essen ist natürlich gesorgt.
Der Sportplatz und seine Einrichtungen stehen allen Mannschaften 
auch zur Vorbereitung zur Verfügung. Da wir bei den letzten beiden 
Turnieren viel Spaß mit Euch hatten, würden wir uns über möglichst 
viele Meldungen freuen! Anmeldungen bis zum 1. März 2016 bit-
te an Niko Schmitt (Tel.: 06507-701736) oder Eike Hermes (mobil: 
0176-64876323)

Erwachsenenbildung

VHS Schweich
Richtstraße 1- 3, 54338 Schweich
Programm im Internet: www.kvhs-trier-saarburg.de
E-Mail: vhs-schweich@kvhs-trier-saarburg.de
Tel.: 06502/ 2332 / Fax : 06502/937935
Achtung: Bitte beachten Sie unser neues VHS-Programm für das 1. 
Halbjahr 2016, welches im Internet unter www.kvhs-trier-saarburg.
de finden ist bzw. am 08.01.2016 als Beilage im Amtsblatt verteilt 
worden ist. Kursanmeldungen können per Mail, Fax oder Anrufbe-
antworter erfolgen.

Auszug aus dem Weiterbildungsprogramm I. Semester 
2016

Abkürzungen: Stefan-Andres-Schulzentrum = 	 SAZ
Levana-Schule Schweich = 	 LevS

Recht
Erb- und Pflichtteilsrecht
Dienstag, 02.02.2016, 19.30 Uhr, SAZ, Astrid Dahmen
Teilnahme nur nach vorheriger Anmeldung möglich.

Kunst
Freie Aquarellmalerei
Freitag, 19.02.2016, 18.30 - 20.45 Uhr, 4x, LevS, Karin Lamberty

Handarbeit
Nähen für Anfänger und Fortgeschrittene
Verschiedene Kurse auf Anfrage, Telefon: 06502/8264
Klöppeln und Occhi
Dienstag, 16.02.2016, 18.45 - 21.00 Uhr, 5x, LevS, Hildegard Hoett
Filzkurs für Einsteiger und Fortgeschrittene
Montag, 15.02.2016, 18.30 Uhr, 5x, LevS, Roswitha Kranzeder

Musik
Singen in Kenn
Donnerstag, 28.01.2016, 18.30 - 20.00 Uhr, 15 Termine, 14-tägig, Rat-
haus Kenn, Günther Derbach, Info: 06502/5712
Keyboard - Piano - Akkordeon
freie Plätze für Kinder und Erwachsene, Einzelunterricht, LevS, Ter-
mine auf Anfrage, Hr. Solomon, Fr. Makarenko
Gitarre für Anfänger ohne Vorkenntnisse
Donnerstag, 11.02.2016, 18.15 - 19.00 Uhr, 12 Termine, LevS, Kevin 
Schneider
Gitarre für Kinder, 4. Semester
Mittwoch, 19.01.2016, 18.15 Uhr, 15 Termine, LevS., Kevin Schneider

Gesundheit
Klangschalenharmonisierung - Entspannungskurs
Montag, 18.01.2016, 17.45 - 19.00 Uhr, 12 x, LevS, Jeanette Thull
PMR - Progressive Muskelentspannung
Mittwoch, 10.02.2016, 18.30 Uhr, 15x, Longuich Alte Schule, Barba-
ra Böntgen
Yoga für Teenies zwischen 12 und 17 Jahren
Freitag, 05.02.2016, 16.30 Uhr, 12 x, Klüsserath, Cindy Weich-Lafos
Zumba - Kurs für Anfänger
Mittwoch, 27.01.2016, 18.30 Uhr, 12 Termine, Bürgerzentrum, Car-
men Ponce
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Zumba - Kurs für Fortgeschrittene
Mittwoch, 27.01.2016, 20.00 Uhr, 12 Termine, Bürgerzentrum, Car-
men Ponce
Fit mit Hula Hoop
Montag, 22.02.2016, 19.00 Uhr, 12 x, SAZ Aula, Margit Haubrich

Kochen/Backen
Indisch-vegetarische Küche
Gesundheit und Harmonie aus dem Kochtopf
Dienstag, 23.02.2016, 18.00 Uhr, 3x, LevS, Theo Kuhn
Motivtorten
Zuckerkunst - Glänzen Sie mit Ihrer persönlichen Torte
Samstag, 13.02.2016, 09.30 - 15.30 Uhr, LevS, Kerstin Steffens

Sprachen
Deutsch als Fremdsprache, 3 Kurse
Montag, 18.01.2016, 18.00, 19.00 und 20.00 Uhr, SAZ, 21 x, Juliane 
Mattern
Englisch A2, 7. Semester
Donnerstag, 14.01.2016, 18.30 Uhr, 15 Termine, SAZ, Christina Krames
Englisch A2, 9. Semester
Mittwoch, 20.01.2016, 18.30 Uhr, 20 Termine, SAZ, Ulrike Gemmel
Pep up your English B1
Donnerstag, 14.01.2016, 19.00 Uhr, 18x, SAZ Schweich, Beate Plapper
Englisch für Anfänger in Riol
Mittwoch, 27.01.2016, 18.00 Uhr, 20 x, Riol Rathaus, Harald Ludt
Französisch A1 für Anfänger
Donnerstag, 11.02.2016, 20.00 Uhr, 13x, SAZ, Christina Krames
Französisch für Teilnehmer mit geringen Vorkenntnissen
Dienstag, 19.01.2016, 19.00 Uhr, 20 Termine, SAZ, Harald Ludt
Dienstag, 19.01.2016, 20.00 Uhr, 22 Termine, SAZ, Petra Bauer
Französisch für Teilnehmer mit Vorkenntnissen A1/A2
Dienstag, 19.01.2016, 18.30 Uhr, 22 Termine, SAZ, Petra Bauer
Montag, 11.01.2016, 19.45 Uhr, 22 Termine, SAZ, Petra Bauer
Mittwoch, 20.01.2016, 19.00 Uhr, 20 Termine, Riol, Harald Ludt
Französisch für Fortgeschrittene B1
Montag, 11.01.2016, 18.15 Uhr, 22 Termine, SAZ, Petra Bauer
Französisch für Anfänger in Riol
Mittwoch, 27.01.2016, 20.00 Uhr, 20x, Riol Rathaus, Harald Ludt
Spanisch für Anfänger mit geringen Vorkenntnissen
Mittwoch, 27.01.2016, 18.30 Uhr, SAZ, 20x, Johannes Woog
Dienstag, 26.01.2016, 19.30 Uhr, SAZ, Carmen Ponce
Spanisch B1
Montag, 18.01.2016, 18.30 Uhr, 20 Termine, SAZ, Carmen Ponce
Italienisch für Anfänger mit geringen Vorkenntnissen
Mittwoch, 20.01.2016, 20.00 Uhr, 22 Termine, SAZ, Petra Bauer
Italienisch für Teilnehmer mit Vorkenntnissen
Mittwoch, 13.01.2016, 18.30 Uhr, SAZ, 24 Termine, Petra Bauer

Arbeit und Beruf
Schlagfertigkeit ist keine Hexerei
Wochenendseminar, 20 Stunden, Freitag, 11.03.16, 19.00 - 21.15 Uhr, 
Samstag, 12.03.16, 09.00 - 17.00 Uhr, Sonntag, 13.03.16, 09.00 - 12.30. 
LevS, Ulrich Stuhlmiller, Kommunikationstrainer. Achtung: Anmel-
deschluss: 11.02.2016

Frauen
Tu´s doch - Du hast es in Deiner Hand
Tagesseminar für alle Frauen, die ihre alten Muster und emotionalen 
Blockaden aufspüren und verändern wollen mit dem Ziel, Wege zur 
inneren Freiheit und Techniken zur Selbstbehandlung zu erlernen, 
um gelöst und befreit ins neue Jahr zu starten. Samstag, 27.02.2016, 
09.30 - 15.00 Uhr, Eva Hitzges, LevS

Junge VHS
Malwerkstatt für Kinder 6 - 8 Jahre / 9 - 12 Jahre
Donnerstag, 18.02.2016, 16.00 u. 17.30 Uhr, LevS, Marlene Scholtes

EDV - Büropraxis
PC- Schnupperkurs
Donnerstag, 03.03.16, 18.00 Uhr, 6 x, SAZ, Till Höncke, Informatiker
Word I - Textverarbeitung
Montag, 25.01.2016, 20.00 Uhr, 15x, SAZ, Werner Lehnen
Excel I - Tabellenkalkulation
Montag, 25.01.2016, 18:30 Uhr, 15 x, SAZ, Werner Lehnen
Word II - Textverarbeitung
Dienstag, 16.02.2016, 20.00 Uhr, 12x, SAZ, Werner Lehnen
Excel II - Tabellenkalkulation
Dienstag, 01.03.2016, 18.30 Uhr, 12 x, SAZ, Werner Lehnen
Professionelles Tastschreiben
Donnerstag, 18.02.2016, 18.00 Uhr, 12 Termine, SAZ, Andrea Quint
Anmeldungen: 06502/2332 / 
e-mail: vhs-schweich@kvhs-trier-saarburg.de

Katholische Erwachsenenbildung Trier
Rhythmische Gymnastik in Verbindung mit Rückenschule, 

Pilates und Teilelementen aus Qigong
Der Kurs zielt darauf ab, durch gezielte Atemübungen zu entspan-
nen, Energie und Gelassenheit aufzubauen, Regulationssysteme zu 
stimulieren und Beschwerden zu vermindern. Informationen und 
Anmeldung: Margret Müller, Tel.: 06501 9471833
Datum: 	 jeweils dienstags, 19.00 - 19.45 Uhr
	  und 20.00 - 20.45 Uhr
Teilnahme-
beitrag: 	 20,00 € (10x)
Ort: 	 Stefan-Andres-Schulzentrum, Stefan-Andres-Straße 

1, 54338 Schweich

Hatha-Yoga
Lernen Sie eines der ältesten Systeme zur Gesunderhaltung und 
Harmonisierung von Körper und Geist kennen und erfahren Sie die 
wohltuende Wirkung von atemgeführtem Yoga. Lassen Sie sich auf 
Neues ein! Bitte mitbringen: Yoga-/Gymnastikmatte, Decke, war-
me Socken, bequeme Kleidung, evtl. ein Kissen. Information und 
Anmeldung: Leonie Ballmann, Yogalehrerin Foundations of Yoga I, 
Tel.: 0151 11614407, leonie.ballmann@gmx.de
Datum: 	 ab Mittwoch, 13.01.2016, 18.00 - 19.30 Uhr und 19.45 

- 21.15 Uhr
Teilnahme-
beitrag: 	 60,00 € (8x)
Anmeldung: 	 bis zum 06.01.2016
Ort: 	 Stefan-Andres-Schulzentrum, Stefan-Andres-Straße 

1, 54338 Schweich

Qigong I
Qigong ist eine alte chinesische Bewegungs- und Entspannungs-
kunst, die Körper, Seele und Geist in Einklang bringt. Langsame, 
leicht zu erlernende, fließende Bewegungen mit Achtsamkeit aus-
geführt, helfen die Lebensenergie (Qi) zu erfahren und zu aktivie-
ren. Sie beruhigen den Geist, fördern die Beweglichkeit, führen zu 
gesteigerter Vitalität und stärken unsere selbstregulierenden Kräfte. 
Bitte lockere Kleidung und leichte Schuhe/Stoppersocken tragen. 
Informationen und Anmeldung: Brigitte Ludwig-Bassmann, Tel.: 
06502 994108
Datum: 	 ab Montag, 18.01.2016, 19.00 - 20.15 Uhr (6x) sowie 

ab Dienstag, 19.01.2016, 09.45 - 11.00 Uhr (6x)
Teilnahme-
beitrag: 	 43,00 €
Anmeldung: 	 bis zum 18.01.2016
Ort: 	 54338 Schweich

Yoga auf dem Stuhl I
Einführungskurs - jeweils dienstags
Yoga auf dem Stuhl ist eine vereinfachte und dennoch sehr wir-
kungsvolle Methode zum klassischen Yoga auf der Matte. Mit dieser 
Methode sind Sie flexibel: sei es zuhause, im Büro, unterwegs oder 
bei körperlichen Beinträchtigungen. Im Zentrum des Kurses stehen 
Yogaübungen zur Verbesserung der Körperhaltung, Koordinations-
fähigkeit, Balance und Flexibilität. Atem- und Entspannungsübun-
gen lassen innere Ruhe und Gelassenheit entstehen. Informationen 
und Anmeldung: Brigitte Ludwig-Bassmann, Tel.: 06502 994108
Datum: 	 ab Dienstag, 26.01.2016, 18.45 - 20.00 Uhr (6x)
Teilnahme-
beitrag: 	 43,00 €
Anmeldung: 	 bis zum 19.01.2016
Ort: 	 54338 Schweich

Beckenbodentraining und Rückenschule
Einführungskurs
Es geht hier um Sport in der Prävention. Die Übungen werden im 
Stehen, Gehen, Sitzen, Liegen ausgeführt nach genauer Beschrei-
bung, Vorturnen und Korrektur. Ziel ist die Stabilisierung der tief-
liegenden Muskulatur des Beckens, das nachhaltige Trainieren des 
Beckenbodenmuskels als Vorbeugung für erschlaffende Haltung 
im Oberkörper, als Vorbeugung gegen Senkungen aller im Becken-
raum befindlichen Organe, Erweiterung des Blickfeldes, Vergröße-
rung des Atemraumes und die dadurch mögliche bessere Durch-
blutung der arbeitenden und ruhenden Muskulatur des gesamten 
Körpers. Das Haltungs- und Bewegungssystem wird stabilisiert, 
korrigiert und verfeinert. Die Teilnehmerinnen schaffen sich einige 
Kleingeräte selbst an, die unsere Körperschulung unterstützen und 
jederzeit auch zu Hause zur Anwendung und Nacharbeit der Übun-
gen benutzt werden können.
Im Anschluss startet ein weitere Kurs mit 10 Einheiten.
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Information und Anmeldung: Ulrike Leipprand, Tel. 0651 16213 
oder eckart.leipprand@gmx.de
Referentin: 	 Ulrike Elisabeth Leipprand
Datum: 	 ab Mittwoch, 10.02.2016, 10.45 - 11.45 Uhr (10x)
Teilnahme-
beitrag: 	 30,00 €
Anmeldung: 	 bis zum 03.02.2016
Veranstalter: 	 KEB Longuich
Ort: 	 Bürgerzentrum Longuich „Alte Schule“, 
	 Maximinstraße, 54340 Longuich

Heilgymnastik für Frauen
Einführungskurse - jeweils montags
Referentin: 	 Andrea Hellbrück
Datum: 	 ab Montag, 11.01.2016, 19.00 - 20.00 Uhr Informa-

tionen und Anmeldung: Inge Hau, Tel.: 06502 6451 
sowie 20.00 - 21.00 Uhr Informationen und Anmel-
dung: Rosemarie Jonas, Tel. 06502 20822

Veranstalter: 	 KEB Schweich
Ort: 	 Mehrzweckhalle Bodenländchen, 
	 Am Bodenländchen 2, 54338 Schweich

Fasten und Frischkost-Seminarwoche  
in Schweich vom 23.02. - 01.03.2016

Die KEB Trier lädt alle Interessierte zu einem Fasten-Seminar in 
Schweich ein. Fasten ist Neubeginn, Neu - Orientierung. Es ist ein 
geistiger Prozess. Fasten ist nicht Hungern, sondern freiwillige Nah-
rungsenthaltung. Hungern schwächt die Lebenskräfte. Fasten aber 
regt sie an. Fasten kann eine Befreiung von „Altlasten“ sein.
Das Seminar umfasst 8 Treffen in der Gruppe, wochentags von 18.30 
- 21.30 Uhr und am Wochenende von 15.00 - 18.00 Uhr.
Im Mittelpunkt stehen fundierte Informationen und Aussprachen, 
Theorie und Praxis in ganzheitlichen Gesundheits- und Ernährungs-
fragen. Die täglichen Gruppentreffen werden als Zeit der Ruhe und 
inneren Einkehr zudem begleitet durch Fasten-Meditation, Walking, 
und anderes. Diese Woche kann als Einstieg in eine dauerhafte Er-
nährungsumstellung auf eine vitalstoffreiche Vollwertkost dienen.
Der Informations- und Einführungsabend ist am Montag, den 
25.01.2016, 18.30 - 21.30 Uhr. Dieser Abend (mit Vortrag, Diskussi-
on und Kostproben) ist offen für alle Interessierte, für die Teilnahme 
am Seminar jedoch Voraussetzung. Die Kosten (inkl. Kostproben) 
betragen 7,50 €. Die Kosten für das Seminar belaufen sich auf 75,00 
€,zuzüglich Umlage für Fastengetränke und Frischkost in der Ent-
lastungs- und Aufbauzeit. Anmeldung für den Info- u. Einführungs-
abend und das Fasten-Seminar: KEB Trier, Weberbach 17, 54290 
Trier, Tel.: 0651 993727-0, E-Mail: info@keb-trier.de.
Anmeldeschluss für das Seminar und den Einführungsabend ist 
Donnerstag, 21.01.2016. Veranstaltungsort: Ev. Gemeindezentrum in 
Schweich, Martinstr. 1. Die Seminarleitung hat Marliese Witt, Ärzt-
lich geprüfte Gesundheitsberaterin und Fastenbegleiterin GGB.

Kulturbüro Rheinland-Pfalz
Ein Freiwilliges Soziales Jahr an Ganztagsschulen

Junge engagierte Menschen zwischen 16 und 26 Jahren können sich 
an der Grundschule Schweich „Am Bodenländchen“, dem Stefan-
Andres-Gymnasium Schweich, der Grundschule Föhren und der 
Grundschule Leiwen für ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) an ei-
ner Ganztagsschule bewerben. Für ein Jahr arbeiten die Freiwilligen 
an einer Ganztagsschule mit, unterstützen die Lehrer im Unterricht 
und bei der Aufsicht, betreuen die Kinder beim Mittagessen oder 
bei den Hausaufgaben, begleiten das Nachmittagsangebot und kön-
nen gegebenenfalls sogar eine eigene AG anbieten. Auch die Mitar-
beit in der Verwaltung, technische Aufgaben oder die Unterstützung 
des Hausmeisters können die vielfältigen Tätigkeitsfelder ergänzen.
Besonders für diejenigen, die ein Lehramtsstudium oder einen an-
deren pädagogischen Beruf anstreben, bietet das FSJ in der Ganz-
tagsschule eine tolle Möglichkeit, das Berufsleben kennenzulernen 
und sich zu testen, ob man den Herausforderungen dieses Berufs-
feldes gewachsen ist. Als Freiwilliger erhält man ein monatliches 
Taschengeld in Höhe von 320 € zzgl. 20 € für Verpflegung, ist sozial-
versichert und nimmt an insgesamt 25 Bildungstagen teil, in denen 
notwendiges Wissen und Kompetenzen für die Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen vermittelt werden.

Zudem wird das FSJ in der Ganztagsschule als Praxisteil bei der 
Erlangung der Fachhochschulreife anerkannt.
Bewerbungsschluss für Start zum 1. August 2016 ist der 28. Februar 
2016. An der GS Leiwen ist auch schon ein Start zum 1. April 2016 
möglich. Interessierte informieren und bewerben sich beim Kultur-
büro Rheinland-Pfalz - Träger des FSJ - unter www.fsj-ganztags-
schule.de, Tel.: 02621/62315-0.
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Sonstige Mitteilungen

Malteser Hilfsdienst e.V.
Einen Kurs zum ehrenamtlichen Hospizhelfer bietet der Malteser 
Hilfsdienst vom 18. Februar bis zum 24. November im Stift St. Ir-
minen in Trier an. Er richtet sich an Menschen, die sich in der Be-
gleitung von Schwerkranken und Sterbenden engagieren möchten.
Über viele Jahrhunderte hinweg hat es zu den selbstverständlichen 
Aufgaben der Menschen gehört, ihre Schwerkranken und Sterben-
den auf dem letzten Weg zu begleiten. Ein reicher Erfahrungsschatz 
gab den Angehörigen und anderen Menschen in der Umgebung 
des Betroffenen dabei Verhaltenssicherheit und Orientierung. In 
unserer heutigen Zeit ist viel von diesen Kompetenzen verloren ge-
gangen. Anliegen des Seminars ist es, Menschen, die schwerkranke 
und sterbende Menschen in ihrer letzten Lebensphase begleiten 
möchten, auf diese Aufgabe vorzubereiten. Kursinhalte sind u.a. 
Gesprächsführung und Wahrnehmung, die Frage nach der eigenen 
Motivation und des Umgangs mit eigenen Unsicherheiten, Infor-
mationen zum Sterbeprozess, zur Palliativmedizin oder Biographie-
arbeit. Ein Praktikum ist ebenfalls Teil der Qualifikation. Weitere 
Informationen bei Thomas Biewen, Tel.: 0651/146 48 23, per E-Mail 
unter thomas.biewen@malteser.org oder www.malteser-trier.de

Ende des redaktionellen Teils

Verlagsmitteilungen

In eigener Sache
Sehr geehrte Leserinnen und Leser unserer Amts- und Mitteilungsblätter,
alle Austräger, die Ihnen freitags die Zeitung zustellen, haben dafür 
bis 18.00 Uhr Zeit.
Da nicht alle Austräger zur gleichen Tageszeit Ihr Mitteilungsblatt 
verteilen, wird es immer wieder Leser geben, die ihre Zeitung später 
als Nachbarn oder Bekannte erhalten.
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Wir dürfen Sie deshalb bitten, den Nichterhalt Ihrer Zeitung nicht 
schon am Freitag vor 18.00 Uhr im Verlag zu melden.
Da unser Büro nur bis 17.00 Uhr telefonisch erreichbar ist, können 
Sie Ihre Reklamation gern per Mail an

vertrieb@wittich-foehren.de
zusenden oder sich am Montag telefonisch unter folgenden Ruf-
nummern melden:

06502/9147-336, -713, -311
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG

Reklamationen wegen Nichtzustellung des
Amtsblattes nimmt der Verlag entgegen

unter folgenden Nummern:

06502/9147-335, -336 oder 713
Die neue E-Mail-Adresse für Reklamationen ist:

abo@wittich-foehren.de

Dr. med. Adnan • Mehring
Facharzt für Allgemeinmedizin, Diabetologie

Facharzt für Chirurgie, Geriatrie,
Naturheilverfahren, Chirotherapie, Psychotherapie, Akupunktur

Die Praxis ist von Mittwoch, 27.01.2016 
bis einschl. Freitag, 29.01.2016 geschlossen.

Vertretung in dringenden Fällen durch die Nachbarkollegen.

54347 Neumagen ..... Römerstr. 76 ....................06507-701707
54497 Morbach  ....... Birkenfelder Str. 30 g ..... 06533 - 955904
54424 Thalfang  ....... Saarstr. 1 ......................06504-3719659

Elektro-Scooter
schon ab 1.399,- €

Wir machen mobil!
Leihinstrumente & unverb. Kaufberatung & Proberaumvermietung

Musikschule Genschow
Brotstraße 29, 54290 Trier, Info-Tel. 0651/74180

BegInn neuer Kurse für:
• gesang • Akkordeon • Keyboard
• Klavier • e-Piano • Heimorgel
• e-Bass • e-gitarre • Konzertgitarre

• saxofon • Klarinette • Querflöte • Blockflöte • Trompete
• Tenorhorn • Bariton • Waldhorn • geige • Bratsche • schlagzeug 
• unterricht aller Altersklassen • Vereinsausbildung • seniorenkurse  
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Ihre Städtereise, inkl. Hotel und Bahnticket

BERLIN
ab 199,– €*

Reiseveranstalter Stadt und Land Reisen GmbH 
Am Karlsbad 11, 10785 Berlin 

*  Preise p.P./DZ gültig für ausgewählte Anreisen vom 04.01.–29.02.2016 und 
04.04.–24.04.2016, je nach Verfügbarkeit. Weitere Angebote und Reiseziele online.

  3 Nächte in ausgewählten Hotels
INKLUSIV-LEISTUNGEN

  Frühstück im Hotel
   Hin- und Rückfahrt mit der Bahn, 
1. Klasse, inkl. ICE

  keine Zugbindung
  deutschlandweite Anreise
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 Stadt und Land Reisen GmbH 

030–25 00 24 58 

oder bahnhit.de

Jetzt buchen!
1. Klasse fahren, 2. Klasse zahlen!

BEILagEnhInwEIS

Wir bitten unsere Leser um beachtung!

Unsere dieswöchige Ausgabe enthält eine Voll-/Teilbeilage
"großer Teil-Räumungsverkauf"

der Fa. Möbel Schuh.

Treffpunkt
Deutschland.de

Reisemagazine

EntspannenWandern
R e l a x e n S t r a n d
SonneURLAUB
CampingGenießen

Schweich
FreudeDEUTSChLAnD
F e i e r n M u s e e n

Farbe macht 
gute Laune!!!
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Riol, im Januar 2016

Vorstand, Mitglieder und deine Sportdamen vom 

SV Wacker Riol e.V.

Mit tiefer Trauer nehmen wir Abschied von unserer langjährigen
Übungsleiterin und Vereinsmitglied Elke Baus. Sie  hat mit großer Hingabe,
fachlicher Kompetenz und ihrem liebevollen Wesen fast 20 Jahre unsere
Damengruppe geleitet. In unseren Herzen wird ihr freundschaftliches und
hingebungsvolles  Wesen im Kreise unserer Sportgemeinschaft
weiterleben. Unser Mitgefühl gilt ihrem Mann und ihrer Familie

† 12.01.2016
Elke Baus

Ich gehe meinen Weg, vertrauend darauf,
dass er mich nicht an ein Ende, sondern an das Ziel führt.

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme 
in Wort und Schrift, Kränze-, Blumen- und 
Geldspenden sowie das ehrende Geleit zur letzten 
Ruhestätte unserer geliebten Mutter, Oma und 
Schwester

Renate Müller
sagen wir herzlichen Dank.
Es war ein großer Trost, wie geachtet und geliebt 
sie war.

Im Namen aller Familienangehörigen: 
Rudolf und Frank Müller
Klüsserath und Konz, im Januar 2016

Sechswochenamt am 24.01.2016, Pfarrkirche Leiwen

Danke

TRAUER mitTEILEN
www.wittich.de

Foto: Paul-Georg Meister / pixelio.de

Danke
sagen – mit einer  
Anzeige in Ihrem
MitteilungsblattFoto: Lisa Spreckelmeyer / pixelio.de
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Der Kreis Trier-Saarburg hat einen neu-
en ehrenamtlichen Behindertenbe-
auftragten: Dr. Christoph Emmerling 
wurde Ende des vergangenen Jahres 
vom Kreistag gewählt und ist seither in 
dieser Funktion tätig. Landrat Günther 
Schartz begrüßte Christoph Emmerling 
offiziell in der Kreisverwaltung. Der Be-
hindertenbeauftragte hat sein Büro im 
Gesundheitsamt der Kreisverwaltung in 
der Paulinstraße 60 in Trier. Dort bietet 
er auch regelmäßig Sprechstunden an. 

Als eine seiner Hauptaufgaben stellt 
Christoph Emmerling die Beratung und 
Unterstützung von Menschen mit Han-
dicap sowie auch von älteren Menschen 
in den Mittelpunkt. Dabei sieht er sich 
vor allem als Mittler zwischen Betrof-
fenen und  Verwaltungen, Behörden 
und weiteren Einrichtungen. 

Weitere Schwerpunkte sind für den Be-
hindertenbeauftragten die Unterstüt-
zung der Integration von jungen Men-
schen in Schule, Ausbildung und Beruf 
sowie in der beruflichen Rehabilitation. 
„Menschen mit Handicap und insbe-
sondere junge Menschen dürfen nicht 
benachteiligt werden und sie benötigen 
eine besondere Zuwendung und Un-
terstützung. Dafür setze ich mich gerne 
ein“, so Christoph Emmerling.

Seit einigen Jahren ist er selbst betroffen 
und auf einen Rollstuhl angewiesen. Da-
her kann er die Anliegen und Wünsche 
der Menschen mit Handicap und ihrer 
Angehörigen sehr gut nachvollziehen 
– sei es in den Bereichen Wohnen, Frei-
zeit, Verkehr, Kultur, Tourismus sowie in 

Schule, Studium, Ausbildung und Beruf. 
Dr. Emmerling  sieht in seiner Aufga-
be vor allem das wesentliche Ziel, das 
Leben und die Würde von Menschen 
mit Handicap zu schützen sowie ihre 
Benachteiligungen zu verhindern und 
zu beseitigen. Er tritt dafür ein, die 
gleichberechtigte Teilhabe von Men-
schen mit Behinderungen am Leben in 
der Gesellschaft zu gewährleisten, ihre 
Integration zu fördern und ihnen eine 
selbstbestimmte Lebensführung zu er-
möglichen. Großen Wert legt Christoph 
Emmerling auch auf eine aktive Mitwir-
kung in den regionalen Netzwerken.

Der Behindertenbeauftragte bietet feste 
Sprechzeiten an – er ist jeden ersten und 
dritten Freitag im Monat von 10 bis 12 

Uhr in seinem Büro im Gesundheitsamt 
Trier (Raum 207) zu erreichen (Ausnah-
me: wenn der erste Freitag auf den 1. 
Tag des Monats fällt, findet die Sprech-
stunde am 8. und 15. des Monats statt). 

Christoph Emmerling kann darüber hi-
naus telefonisch unter 0651-715-428 
und unter der Email-Adresse behinder-
tenbeauftragter@trier-saarburg.de kon-
taktiert werden; weitere Informationen 
finden sich unter  www.trier-saarburg.
de/Behindertenbeauftragter

Dem Behindertenbeauftragten wird 
noch ein Stellvertreter zur Seite gestellt. 
In den kommenden Wochen wird der 
Kreistag entscheiden, wer dieses Ehren-
amt übernehmen wird.

Neuer Behindertenbeauftragter offiziell im Amt
Dr. Christoph Emmerling bietet Sprechstunden im Gesundheitsamt  an 

Der neue Behindertenbeauftragte Dr. Christoph Emmerling (Mitte) wurde von Landrat 
Günther Schartz (r.) in der Kreisverwaltung begrüßt. An dem Termin nahmen auch Ge-
schäftsbereichsleiter Joachim Christmann ( sitzend) und Büroleiter Christoph Fuchs  teil.

Kreis-Nachrichten
Redaktion

Kreisverwaltung Trier-Saarburg
Willy-Brandt-Platz 1, 54290 Trier

Pressestelle
Verantwortlich

Thomas Müller,  Martina Bosch
Tel. 0651-715 -240 / -406

Mail: presse@trier-saarburg.de
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Die Integrierte Gesamtschule in Her-
meskeil weist auf die Anmeldetermine 
für das neue Schuljahr hin. Die Kinder 
können am 30. Januar (Samstag) in der 
Zeit von 9 bis 14 Uhr sowie am 1. Febru-
ar von 7.30 bis 13 Uhr und von 16 bis 18 
Uhr im Verwaltungsbereich der Schule 
in der Schulstraße 48 angemeldet wer-
den.               

Bei der Anmeldung sind die Geburts-
urkunde (Familienstammbuch), das 
Halbjahreszeugnis der 4. Klasse sowie 
die Empfehlung der Grundschule und 
gegebenenfalls Unterlagen zum Sorge-
recht mitzubringen.

Der Bescheid über die Aufnahmeent-
scheidung der kreiseigenen Schule wird 
den Eltern am 5. Februar übersandt.

Anmeldungen 
für die IGS

Das Balthasar-Neumann-Technikum 
(BNT) stellt sich am 29. Januar (Freitag) 
ab 18 Uhr in der Paulinstr. 105 Trier allen 
Interessierten vor. 

Nach Begrüßung durch den Schulleiter 
Dr. Michael Schäfer und den Leiter der 
Fachschule, Dr. Helmut Nikolay, wer-
den die Bildungsgänge Medizintechnik, 
Automatisierungstechnik, Bautechnik, 
Elektrotechnik, Maschinenbau, Tech-
nische Gebäudeausrüstung und Tech-
nische  Betriebswirtschaft präsentiert. 
Gerade in der Medizintechnik und in der 
Technischen Gebäudeausrüstung sind 
dabei die Zukunftsaussichten und die 
Verdienstmöglichkeiten besonders gut. 

Das kreiseigene Balthasar-Neumann- 
Technikum bietet seine Ausbildungs-
gänge zum Staatlich geprüften Tech-
niker sowohl in Vollzeit- als auch in 
Teilzeitform an. Voraussetzung für den 
Besuch der Schule im nächsten Schul-
jahr ist eine abgeschlossene technische 
Ausbildung und eine mindestens ein-
jährige einschlägige Berufstätigkeit. 
Eine neue Kooperation des BNT mit der 
Handwerkskammer Trier ermöglicht den 
Studierenden, den Meisterabschluss ko-
stengünstig zusätzlich zu erwerben.

Weitere Informationen gibt es im Inter-
net unter www.bnt-trier.de oder unter 
Tel. 0651-918000, Maria Müller. 

BNT präsentiert die Fachschule

Die Fachoberschule (FOS) Technik - 
Schwerpunkt Technische Informatik - 
der Realschule plus Konz stellt sich am 
28. Januar  interessierten Schülerinnen 
und Schülern und ihren Eltern vor. Die 
Informationsveranstaltung findet um 18 
Uhr im Schulzentrum, Hermann Rein-
holz Str. 2,  im Raum G006 des Schulzen-
trums statt.

Die Fachoberschule richtet sich an Schü-
ler der Region mit einem qualifizierten 
Abschluss der Sekundarstufe I der Re-
alschule plus oder der Versetzung in 
die Klassenstufe 11 des Gymnasiums. 

In zwei Schuljahren bietet die Facho-
berschule mit dem Schwerpunkt Tech-
nische Informatik die Möglichkeit, die 
allgemeine Fachhochschulreife zu er-
werben. Die Schüler können damit an 
allen Hochschulen in Deutschland jedes 
beliebige Fach studieren. 

Für Fragen organisatorischer wie auch 
inhaltlicher Art stehen die FOS-Koordi-
natorin Claudia Hütte und Mitglieder 
der Schulleitung zur Verfügung, Kon-
takt fos@rsp-konz.de, Tel.: 06501-9470-
11, Nähere Informationen gibt es unter 
www.rsplus-konz.de

FOS in Konz stellt sich vor

Die Jugendberufshilfe des Kreises und 
das Kinder- und Jugendbüro der Ver-
bandsgemeinde Schweich bieten ein 
Bewerbungstraining für Jugendliche 
an. Es findet am 13. Februar von 11 bis 
17 Uhr im Bürgerzentrum in  Schweich 
statt. Die Teilnehmer können sich mit 
verschiedenen Fragen rund um das 
Thema Bewerbung auseinandersetzen 
und erhalten Tipps von einer Jugend-
berufsberaterin. Ziel des Tages ist es. 
eine vollständige Bewerbungsmappe 
zu erstellen. Die Teilnahme ist begrenzt 
und nur möglich nach vorheriger An-
meldung bis zum 1,. Februar unter der 
Telefonnummer  06502-5066-450, info@
kijub.net oder unter Tel. 0651-715-140 
bzw. jugendberufshilfe@trier-saarburg.
de. Das Projekt wird gefördert durch 
den Europäischen Sozialfond sowie mit 
Mitteln des Ministeriums für Soziales, 
Arbeit, Gesundheit und Demografie des 
Landes Rheinland-Pfalz.

Fragen zum Thema
Bewerbung

Die Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 12 der Fachoberschule Konz besichtigten 
die Riveristalsperre und das Wasserwerk in Irsch. Das Wasser der Riveristalsperre versorgt 
die Stadt Trier und Umgebung mit Trinkwasser. Während der  spannenden Führung von 
Stefan Bauer erfuhren die Schüler, dass bereits die Römer das für Trier benötigte Wasser 
aus dem Hochwald mit Hilfe des natürlichen Gefälles in die Stadt brachten. Die Stadtwerke 
Trier nutzen diese natürliche Fließkraft des Wassers zur Stromerzeugung. Die Schüler der 
Fachoberschule Konz besichtigten den Tunnel auf dem Grund der Talsperre in Riveris und 
erfuhren, dass der maximale Staubeckeninhalt 5 Millionen Kubikmeter beträgt und der 
Staudamm eine Höhe von 50 Meter besitzt. Der Besuch fand im Rahmen der Projektteil-
nahme der kreiseigenen Realschule plus und Fachoberschule Konz an der Bundesklima-
schutzinitiative der Bundesregierung statt.
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Auch in diesem Jahr steht in den Som-
merferien wieder der Ferienspaß des 
Kreises auf dem Programm. Die Anmel-
dung der Kinder dafür ist möglich am 
28. Januar (Donnerstag). Die Eltern kön-
nen die Kinder an diesem Tag in der Zeit 
von 16 bis 19 Uhr anmelden. Die Anmel-
dungen erfolgen entweder telefonisch 
oder persönlich im Sitzungssaal in der 
Kreisverwaltung in Trier, Willy-Brandt-
Platz 1. Interessierte Familien sollten 
sich den Termin vormerken, da das Fe-
rienprojekt nach den Erfahrungen der 
vergangenen Jahre schnell ausgebucht 
ist.

Der Ferienspaß 2016 findet vom 18. bis 
zum 29. Juli statt. Das Motto lautet  „Ma-
nege frei - Kannst du nicht war gestern“. 
Die beliebte Aktion richtet sich an Kin-
der im Alter von acht bis zwölf Jahren. 
Die Kinder müssen den ersten Wohnsitz 
im Landkreis Trier-Saarburg haben. Der 
Ferienspaß findet von montags bis frei-

tags statt. Die Ferienspaßbusse, die mit 
rund 50 Kindern und fünf Betreuern be-
setzt sind, fahren in den Orten in der Zeit 
zwischen 8 und 9 Uhr ab und bringen 
die Kinder zwischen 16.30 und 17.30 
Uhr wieder nach Hause.

Der Ferienspaß kostet 145 Euro, für Ge-
schwisterkinder werden 40 Euro berech-
net (bei zwei teilnehmenden Geschwi-
stern ergibt sich also ein Betrag von 
185 Euro). Das dritte und jedes weitere 
Geschwisterkind nehmen kostenfrei teil. 
In dem Beitrag sind die Betreuungs- und 
die Buskosten, die Programmkosten ein-
schließlich der Eintrittsgelder sowie der 
Versicherungsbeitrag enthalten. 

Im Rahmen des Ferienspaßes werden  
unter anderem Ausflüge, Wanderungen, 
Schwimmbadbesuche und vieles mehr 
angeboten. 

Die telefonische Anmeldung kann un-

Ferienspaß des Kreises: Anmeldetermin am 28. Januar
Zweiwöchiges Programm findet in den Sommerferien statt

ter der Nummer 0651-715-400 erfolgen. 
Dabei handelt es sich um eine Sam-
melrufnummer, die jedoch besetzt sein 
kann. Daher wird auch auf die persön-
liche Anmeldemöglichkeit in der Kreis-
verwaltung hingewiesen. Neben dem 
eigenen können auch weitere Kinder 
angemeldet werden, allerdings insge-
samt maximal fünf Kinder pro Person, 
die die Anmeldung vornimmt. Bei der 
Anmeldung werden folgende Informa-
tionen benötigt: Vorname und Nachna-
me sowie Geburtstag des Kindes, Vor-
name und Nachname der Eltern bzw. 
Erziehungsberechtigten, Ort und Orts-
teil, Straße und Hausnummer sowie eine 
Telefonnummer für Rückfragen.

Die Kreisverwaltung weist darauf hin, 
dass es sich bei der Anmeldung um eine 
Voranmeldung handelt. Eine sichere 
Platzzusage ist erst nach Auswertung 
der Anmeldungen möglich. Sie erfolgt 
schriftlich durch die Kreisverwaltung.

Projekt „azubis@school“ : Tipps für den Start in den Beruf
Besuch in der Blandine-Merten-Realschule Trier
Das Bewerbungstraining der Sparkasse 
Trier „azubis@school“ ist an der Blan-
dine-Merten-Realschule für die Schüle-
rinnen der Klassen 9 eine Traditionsver-
anstaltung. Diese bildet jedes Jahr einen 
wichtigen Punkt in der Reihe der Berufs-
vorbereitung. 

Jeder Schülerin werden in dieser Veran-
staltung Bewerbungsgrundlagen ver-
mittelt. Wer im Vorhinein weiß, wie er 
sich seinem Gegenüber in einem Bewer-
bungsgespräch präsentieren soll, kann 
seine Einstellungschancen stark ver-
bessern. Das "Wie" in einer schriftlichen 
Bewerbung und einem persönlichen 
Bewerbungsgespräch ist wichtiger Be-
standteil für die Auswahl.

Auszubildende der Sparkasse Trier ha-
ben den Vortrag vor den Neuntkläss-
lerinnen interessant und überzeugend 
gehalten. Sie haben den Mädchen sehr 
anschaulich auch ihre eigenen in jüngs-
ter Vergangenheit gemachten Erfah-
rungen verdeutlicht. 

Damit waren es nicht nur rein theore-
tische Überlegungen, die den Schü-
lerinnen in jeweils zwei Schulstunden 

Die Auszubildenden Jan Otto und Alexander Mertes  der  Sparkasse Trier mit Schülerinnen 
der Klasse 9b der Blandine-Merten-Realschule

dargeboten wurden, sondern auch sehr 
lebendig vorgetragene Grundlagen, die 
für jede Bewerberin zu beachten sind.

„Ich möchte nach der 10. Klasse wei-
ter die Oberstufe eines Gymnasiums 
besuchen, denke aber, dass ich diese 
Informationen auch später verwenden 
kann!“ Mit dieser Aussage zeigte eine 
Schülerin, dass sie nicht nur an den 
Abschluss nach der 10. Klasse gedacht 
hat, sondern ihre Überlegungen auch in 
die weitere berufliche Zukunft reichen.
Seine Zustimmung zu dem Projekt der 

Sparkasse Trier brach-
te der Schulleiter der 
B l a n d i n e - M e r t e n -
Realschule, Ulrich Holkenbrink, zum 
Ausdruck: „Im Namen der Schulgemein-
schaft der Blandine-Merten-Realschule 
danke ich den Auszubildenden als den 
Vertreterinnen und Vertretern der Spar-
kasse Trier für Ihr Kommen! Sie haben 
hervorragende Arbeit geleistet und wir 
freuen darauf, wenn die Sparkasse uns 
auch im kommenden Jahr über Erfah-
rungen zum Thema Bewerbungseinmal-
eins informiert.“ 
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Sitzung Bauausschuss

Der Bauausschuss wurde zu einer nicht 
öffentlich Sitzung einberufen für

Freitag, 29.01.2016, 16:00 Uhr, 
in den Sitzungssaal 

der Kreisverwaltung in Trier.

Tagesordnung:
Nicht öffentlicher Teil
1. Vorstellung Kaltrecyclingverfahren
2. Straßenbauangelegenheit; Auftrags-

erhöhung
3. Straßenklassifizierungen
4. Ökopoolmaßnahme; Unterhaltung 

und Pflege der Retentionsflächen
5. Verwendung von Gabionenkörben 

im Straßenbau
6. Mitteilungen und Verschiedenes

Trier, 15.01.2016
Kreisverwaltung Trier-Saarburg
Günther Schartz, Landrat

Öffentliche Ausschreibungen - VOB

Bauherr:  Landkreis Trier-Saarburg, Willy-Brandt-Platz 1, 54290 Trier
Maßnahme: Sanierung der Sporthalle IGS Hermeskeil

Leistungen: PCB-Fugensanierung und Abbrucharbeiten
  PCB – Fugensanierung innen und außen, ca. 5.000m PCB-haltige  
  Fugenversiegelung entfernen und abnadeln, Abbruch von Mauer 
  werkswänden 400m², Abbruch Wand-, Decken- und Bodenbeläge
  5.500m², Demontage Fenster 90m², Innentüren 60 Stk, 
  Betonschneidearbeiten 40m
  Flachdacharbeiten
  Erneuerung von 2.000 m² Flachdachabdichtung, 800 m² Flach- 
  dachdämmung und 60 Lichtkuppeln
  Elektroinstallationsarbeiten 
  Sanierung der Elektroinstallation, Austausch der fast kompletten  
  Stark- und Schwachstromleitungen für den Hallen- und 
  Umkleidebereich, Installation von zwei neuen Verteilungen,  
  Installation von ca. 130 St. LED - Hallenbeleuchtung und ca. 150 St. 
  weitere Beleuchtungen, Installation von ca. 60 Präsenz- bzw. 
  Bewegungsmelder, Erweiterung vorhandene ELA-Anlage
  Heizungs- und Sanitärarbeiten Los 1 Sanitär / Los 2 Heizung
  Sanierung des kompletten Duschbereiches, Sanierung der 
  Regenwasserleitungen, Herstellung einer eigenständigen 
  Warmwasserbereitung, Erneuerung der Heizkörper mit Rohrnetz

Ausführung: März - November 2016

Interessierte Firmen finden eine detaillierte Beschreibung der Maßnahme unter 
www.trier-saarburg.de

Kreisverwaltung Trier-Saarburg
Gebäudemanagement und Schulen

Amtliche Bekanntmachungen

Thomas Heub-Schneider ist für weitere sieben Jahre zum bevollmächtigten Bezirksschorn-
steinfeger für den Kehrbezirk Trier-Saarburg IX bestellt worden. Die offizielle Bestellung 
erfolgte durch die Präsidentin der Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion Trier, Dagmar 
Barzen, im Beisein vom Abteilungsleiter der Kreisverwaltung, Reinhard Benzkirch (r.). Der 
Kehrbezirk Trier-Saarburg IX umfasst die Stadt Konz sowie den Stadtteil Konz-Roscheid 
(ohne Bauabschnitt 4). Der Bezirksschornsteinfeger ist unter folgenden Kontaktdaten 
zu erreichen: 55765 Birkenfeld, Eichenring 21, Tel: 06782-887112 oder 0151-50529959, 
Email: thomas.heub-schneider@web.de

Wohnraum
 gesucht
Die Kreisverwaltung Trier-Saar-
burg sucht zur Unterbringung 
von anerkannten Flüchtlingen 
und Asylberechtigten (Einzel-
personen und Familien) mit 
Bleiberecht und Arbeitserlaub-
nis Wohnraum innerhalb des 
Landkreises Trier-Saarburg. Mö-
blierte Wohnungen werden be-
vorzugt berücksichtigt, es ist je-
doch jedes Wohnungsangebot 
willkommen. Interessierte Ver-
mieter und Hausbesitzer wen-
den sich bitte an den Mitarbei-
ter der Kreisverwaltung, Martin 
Tengler, Kontakt:
-   Tel. 0651 -  715  - 146 
- Email: asyl-wohnraum@trier-
saarburg.de
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Bekanntmachung
Gründung einer gemeinsamen Anstalt des öffent-

lichen Rechts (AöR) Windpark Pellingen

Der Verbandsgemeinderat Konz, der Ortsgemeinderat Pel-
lingen und der Verwal-tungsrat der Trier-Saarburg Werke AöR 
– TSW AöR - vereinbaren entsprechend den Bestimmungen 
des § 14 a Landesgesetz über die kommunale Zusammenar-
beit (KomZG) die Gründung einer gemeinsamen Anstalt des 
öffentlichen Rechts (AöR), die den Namen

„Windpark Pellingen AöR“
trägt.
Der Verbandsgemeinderat der Verbandsgemeinde Konz hat in 
seiner Sitzung am 23.07.2015 der Gründung der AöR und der 
Anstaltssatzung zugestimmt.
Der Ortsgemeinderat der Ortsgemeinde Pellingen hat in sei-
ner Sitzung am 21.07.2015  der Gründung der AöR und der 
Anstaltssatzung zugestimmt.
Der Verwaltungsrat der TSW-AöR hat in seiner Sitzung am 
16.11.2015 der Grün-dung der AöR und der Anstaltssatzung 
zugestimmt.
Die gemeinsame AöR soll mit Wirkung vom 01.01.2016 ge-
gründet werden und ihre Arbeit aufnehmen.
Entsprechend § 14 b in Verbindung mit § 14 a Abs. 1 Satz 2 
KomZG wird der Wort-laut der Satzung der gemeinsamen 
kommunalen Anstalt wie folgt festgelegt:

Satzung für die gemeinsame Anstalt des 
öffentlichen Rechts  „Windpark Pellingen AöR“

vom 30.12.2015

Aufgrund der §§ 24 und 86a der Gemeindeordnung in der Fas-
sung der Bekanntma-chung vom 31. Januar 1994 (GVBI. S. 153), 
zuletzt geändert durch Artikel 2 des Ge-setzes vom 19.08.2014 
(GVBI. S. 181) sowie des § 14 a des Landesgesetzes über die 
kommunale Zusammenarbeit (KomZG) vom 22.12.1982 (GVBl. 
S. 476), zuletzt geändert durch Artikel 14 des Gesetzes vom 
28.09.2010 (GVBl. S. 280) haben der Verbandsgemeinderat 
Konz, der Ortsgemeinderat Pellingen und der Verwaltungsrat 
der TSW-AöR in jeweils getrennten Sitzungen die folgende 
Satzung beschlossen:

§ 1 - Rechtsform, Name, Sitz, 
Stammkapital, Wirkungsbereich

1. Die „Windpark Pellingen AöR“ ist eine Einrichtung der Ver-
bandsgemeinde Konz, der Ortsgemeinde Pellingen und 
der TSW-AöR (im Folgenden Trägerkommunen genannt) in 
der Rechtsform einer gemeinsamen rechtsfähigen Anstalt 
des öffentlichen Rechts (im nachfolgenden Anstalt ge-
nannt). Die Anstalt wird durch Neubildung nach Maßgabe 
der näheren Bestimmungen dieser Satzung gegründet.

2. Die Anstalt führt den Namen „Windpark Pellingen“ mit 
dem Zusatz „Anstalt des öffentlichen Rechts“. Sie tritt un-
ter diesem Namen im gesamten Geschäfts- und Rechts-
verkehr auf.

3. Die Anstalt hat ihren Sitz in Konz.
4. Das Stammkapital beträgt 150.000,00 €‚ (in Worten: Ein-

hundertfünfzigtausend Euro). Von dem Stammkapital 
entfallen folgende Summen auf die Trägerkommunen.

Verbandsgemeinde Konz  50.000,00 € = Anteil von 33,33 %
Ortsgemeinde Pellingen    50.000,00 € = Anteil von 33,33 %
TSW-AöR           50.000,00 € = Anteil von 33,33 %

5. Eine Veränderung der Anteile am Stammkapital zwischen 
den Trägerkommunen ist zulässig. Bei Abgabe von Antei-
len einer Trägerkommune erfolgt eine Verständigung da-
rüber in welchem Verhältnis die anderen Trägerkommu-
nen die Anteile aufnehmen. Erfolgt keine Verständigung 
so obliegt der Verbandsgemeinde Konz ein Vorkaufsecht. 

6. Die Anstalt führt als Dienstsiegel das Wappen des Landes 
Rheinland-Pfalz mit der umlaufenden Schrift „Windpark 
Pellingen Anstalt des öffentlichen Rechts“.

§ 2 - Aufgaben der Anstalt 
1. Die Trägerkommune Verbandsgemeinde Konz überträgt 

der Anstalt folgende Aufgabe:
Erzeugung von erneuerbaren Energien, insbesondere 
durch den Bau und den Betrieb von Windenergieanlagen 
im Hoheitsgebiet der Ortsgemeinde Pellingen. 
Hierzu kann die Anstalt eigene Anlagen oder Anlagen der 
Trägerkommunen sowie ihrer Beteiligungsgesellschaften, 
entwickeln, planen, finanzieren, erwerben, bauen, betrei-
ben oder unterstützen. Die Anstalt kann weitere Leistun-
gen im Energiesektor, insbesondere die Vermarktung von 
Energie und Wärme anbieten.

2. Die kommunalen Vertretungsorgane der Trägerkommu-
nen können der Anstalt nach § 86a Abs. 3 GemO unter 
Abänderung dieser Satzung weitere Aufgaben übertra-
gen. Die Übertragung bedarf der Zustimmung der Träger-
kommunen. 

3. Die Anstalt ist außerdem zu allen Maßnahmen und Ge-
schäften berechtigt, die der Erfüllung der ihr übertra-
genen Aufgaben unmittelbar oder mittelbar dienlich sind. 
Die Anstalt darf sämtliche Hilfs- und Nebengeschäfte be-
treiben, die die Erfüllung ihrer Aufgaben fördern bzw. die-
se wirtschaftlich berühren. 

4. Die Anstalt darf sich   im Rahmen ihrer Aufgaben und der 
gesetzlichen Vorschriften   anderer Unternehmen bedie-
nen und sich an ähnlichen oder anderen Unternehmen 
beteiligen, solche gründen oder erwerben. 

5. Die Anstalt wird ermächtigt, zur Wahrnehmung der ihr 
übertragenen Aufgaben und der gesetzlichen Vorschrif-
ten mit anderen Kommunen zusammenzuarbeiten.

§ 3 - Kompetenzen der Anstalt, Leistungsbeziehungen 
1. Die Anstalt deckt ihren Aufwand für die Herstellung oder 

Anschaffung von Anlagen sowie für Betrieb, Unterhaltung 
und Verwaltung durch die Erhebung eines Entgeltes ge-
genüber den Trägerkommunen im Verhältnis der Beteili-
gung gemäß § 1 Abs. 4 dieser Satzung. Der Entgeltbedarf 
wird jährlich ermittelt. Auf den voraussichtlichen Entgelt-
bedarf eines Wirtschaftsjahres werden entsprechende 
monatliche Abschlagszahlungen erhoben.

2. Die Anstalt beschäftigt kein eigenes Personal. Die Be-
triebsführung erfolgt durch die Verbandsgemeinde Konz. 
Die Kosten der Betriebsführung sind der Verbandsgemein-
de Konz auf der Grundlage nachgewiesener Selbstkosten 
durch die Anstalt zu erstatten. Diese Leistungsbeziehung 

Amtliche Bekanntmachungen
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(Betriebsführung) zwischen der Verbandsgemeinde Konz 
und der Anstalt werden in Verträgen geregelt, die der 
Schriftform bedürfen. Die Trägerkommunen verpflichten 
sich, der Anstalt die ihr entstehenden Aufwendungen im 
Verhältnis ihres Anteils am Stammkapital zu erstatten.

§ 4 - Organe 
1. Organe der Anstalt sind:

a) der Vorstand (§ 5) 
b) der Verwaltungsrat (§§ 6-8).

2. Die Mitglieder der Organe der Anstalt sind zur Verschwie-
genheit über alle ver-traulichen Angelegenheiten sowie 
über Geschäfts- und Betriebsgeheimnisse des Unterneh-
mens verpflichtet. Die Pflicht besteht für die Mitglieder 
auch nach ihrem Ausscheiden aus der Anstalt fort. Sie gilt 
nicht gegenüber den Organen der Trägerkommunen.

3. Hinsichtlich der auszuschließenden Personen und einer 
möglichen Befangenheit gelten die §§ 20 und 21 Verwal-
tungsverfahrensgesetz und § 22 GemO entsprechend.

§ 5 - Vorstand 
1. Der Vorstand führt die Geschäfte der Anstalt in eigener 

Verantwortung nach Maßgabe der Gesetze, der vorlie-
genden Satzung und der Beschlüsse des Verwaltungsrats.

2. Der Vorstand besteht aus zwei Personen, wobei eine Per-
son der Werkleitung der Verbandsgemeindewerke Konz 
angehören soll. Diese soll auch den Vorsitz im Vorstand in-
nehaben. Der Vorstand wird vom Verwaltungsrat für eine 
Amtsdauer von 5 Jahren bestellt werden. Wiederbestellung 
ist zulässig. Der Verwaltungsrat kann die Bestellung zum Vor-
standsmitglied aus wichtigem Grund vorzeitig widerrufen. 

3. Der Verwaltungsrat gibt dem Vorstand eine Geschäftsord-
nung und kann Geschäftsbereiche festlegen. 

4. Der Vorstand vertritt die Anstalt gerichtlich und außerge-
richtlich; jedes Vorstandsmitglied ist alleinvertretungsbe-
rechtigt. 

5. Der Verwaltungsrat kann durch Beschluss Befreiung von 
den Beschränkungen des § 181 BGB erteilen.

6. Der Vorstand hat den Verwaltungsrat über alle wichtigen 
Vorgänge rechtzeitig zu unterrichten und ihm auf Anforde-
rung in allen Angelegenheiten Auskunft zu geben. Er hat ge-
genüber dem Verwaltungsrat halbjährlich Zwischenberichte 
über die Abwicklung des Vermögens- und Erfolgsplanes 
schriftlich abzugeben. Des Weiteren hat der Vorstand den 
Verwaltungsrat zu unterrichten, wenn bei der Ausführung 
des Erfolgsplanes erfolgsgefährdende Mindererträge oder 
Mehraufwendungen zu erwarten sind. Sind darüber hinaus 
Verluste zu erwarten, die Auswirkungen auf den Haushalt 
der Trägerkommunen haben können, sind neben dem 
Verwaltungsrat auch die jeweiligen Gremien (Verbandsge-
meinderat, Ortsgemeinderat, Verwaltungsrat der TSW-AöR) 
unverzüglich schriftlich zu unterrichten.

7. Der Vorstand hat den Räten der Anstaltsträger sowie dem 
Verwaltungsrat der TSW-AöR auf Verlangen über alle An-
gelegenheiten der Anstalt zeitnah Auskunft zu erteilen.

8. Dem Vorstand obliegt die laufende Geschäftsführung, 
wozu insbesondere gehört:
a) die Aufstellung des Wirtschaftsplanes, des Jahresab-
schlusses und des Lagebe-richtes gemäß den Bestim-
mungen der EigAnVO,

b) die Bewirtschaftung der im Erfolgsplan veranschlagten 
Aufwendungen und Er-träge einschließlich der Abwick-
lung des Leistungsaustauschs,
c) die Beschaffung von Vorräten, sonstigen Arbeits- und 
Betriebsmitteln im Rah-men der laufenden Geschäftstä-
tigkeit und einer wirtschaftlichen Vorratshaltung 
d) die Anordnung und Beauftragung von Instandset-
zungs-, Unterhaltungs- und Bewirtschaftungsleistungen 
im Rahmen des laufenden Betriebs,
e) den Abschluss von Verträgen, deren Wert im Einzelfall den 
im Wirtschaftsplan festgelegten Betrag nicht übersteigt,
f ) die Anordnung und Beauftragung von investiven Maß-
nahmen, deren Auftrags-wert im Einzelfall den im Wirt-
schaftsplan festgelegten Betrag nicht übersteigt,
g) die Stundung von Forderungen bis zu 25.000 €,
h) den Erlass von Forderungen bis zu 10.000 €.

§ 6 - Verwaltungsrat 
1. Der Verwaltungsrat besteht aus 9 Mitgliedern. Jeder Trä-

ger entsendet jeweils 3 Mitglieder in den Verwaltungsrat, 
wobei der zuständige Beigeordnete der VG Konz, der Orts-
bürgermeister der Gemeinde Pellingen und der Vorstand 
der TSW-AöR als gesetzliche Vertreter der Trägerkörper-
schaften geborene Mitglieder des Verwaltungsrates sind. 

2. Der Vorsitz und stellvertretende Vorsitz sowie die Mitglie-
der des Verwaltungsrats bestimmen sich nach § 86 b Abs. 
3 GemO i.V.m. § 14 b Abs. 2 Nr. 6 KomZG sowie nach § 
57 LKO; der Vorsitz wechselt im Turnus von zwei Jahren 
zwischen den Trä-gern, die jeweiligen Stellvertreter sollen 
die gesetzlichen Vertreter der Träger sein, die nicht den 
Vorsitzenden stellen. Für die Wahl der weiteren stimmbe-
rechtigten Mitglieder gelten die §§ 40, 44 Abs. 1 S. 2 und 
3 und 45 GemO sowie die §§ 33, 37 Abs.1 S. 2. und 3 und 
39 LKO sinngemäß. Für die Vertretung der Träger der ge-
meinsamen kommunalen Anstalt im Verwaltungsrat gilt § 
8 Abs. 1 und 2 KomZG entsprechend.

3. Die Amtszeit der weiteren stimmberechtigten Mitglieder 
des Verwaltungsrats entspricht der Wahlzeit der kommu-
nalen Vertretungsorgane; sie endet für das jeweilige Mit-
glied vorzeitig mit dem Ausscheiden aus dem Rat oder 
Ausschuss der Trägerkommune. Die jeweiligen Gremien 
können einzelne Mitglieder unter Benennung eines Nach-
folgers jederzeit abberufen; für nachbenannte Mitglieder 
gelten die Bestimmungen des § 6 Abs. 2 dieser Satzung 
entsprechend. Die Mitglieder des Verwaltungsrats üben ihr 
Amt bis zum Amtsantritt der neuen Mitglieder weiter aus.

4. Der Verwaltungsrat gibt sich eine Geschäftsordnung. Die 
Mitglieder des Verwaltungsrats erhalten eine Aufwands-
entschädigung für die Teilnahme an den Sitzungen. 

§ 7 - Aufgaben des Verwaltungsrats 
1. Der Verwaltungsrat überwacht die Geschäftsführung des 

Vorstands. Er beschließt über die grundsätzlichen Angele-
genheiten der Anstalt, soweit nicht gesetzliche Vorschrif-
ten etwas anderes bestimmen. 

2. Der Verwaltungsrat entscheidet insbesondere über: 
a) sämtliche Änderungen der Satzung der Anstalt,
b) sämtliche Angelegenheiten im Zusammenhang mit 
der Beteiligung der Anstalt an anderen Unternehmen, ins-
besondere die Entsendung der Mitglieder in die Gremien,
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c) den vom Vorstand aufgestellten Wirtschafts- und Fi-
nanzplan und hierzu eventuell notwendige Änderungen, 
d) die Feststellung des geprüften Jahresabschlusses, 
e) die Ergebnisverwendung, 
f ) die Bestellung des Abschlussprüfers, 
g) die Entlastung des Vorstands, 
h) den Erlass und die Änderung seiner Geschäftsordnung,
i) die Veränderung der Trägerschaft,
j) die langfristigen Planungen,

3. Entscheidungen des Verwaltungsrats über
a) die Veränderung der Aufgabe der Anstalt,
b) die Erhöhung des Stammkapitals,
c) die Aufnahme weiterer Gesellschafter, 
d) die Verschmelzung sowie Auflösung der gemeinsamen 
Anstalt,
e) die Sitzverlegung, 
f ) Beteiligungen der Anstalt an anderen Unternehmen,
g) die Veränderung der Trägerschaft,
bedürfen der Zustimmung  aller Trägerkommunen.

4. Der Vorstand bedarf der vorherigen Zustimmung des Ver-
waltungsrats zu:
a) dem Erwerb, der Veräußerung oder der Belastung von 
Grundstücken und Rechten an Grundstücken, sofern im Ein-
zelfall eine Wertgrenze von 50.000,00 € überschritten wird,
b) der Festsetzung allgemeiner Bedingungen und Regeln 
für Lieferungen und Leistungen, 
c) erfolgsgefährdenden Mehraufwendungen gemäß § 5 
Abs. 8 und Mehrausgaben, sofern diese im Einzelfall einen 
Betrag von 50.000,00 € überschreiten,

5. Falls der Verwaltungsrat nicht rechtzeitig einberufen wer-
den kann und sonst Nachteile für die Anstalt entstehen 
können, trifft bei Dringlichkeit der Vorstand im Einverneh-
men mit dem Vorsitzenden des Verwaltungsrats die not-
wendigen Maßnahmen. Über diese Maßnahmen hat der 
Vorstand den Verwaltungsrat unverzüglich zu unterrich-
ten; § 48 Satz 3 GemO gilt sinngemäß. 

6. Der Vorsitzende des Verwaltungsrats vertritt die Anstalt 
gerichtlich und außergerichtlich gegenüber dem Vor-
stand und seinen Mitgliedern. 

§ 8 - Einberufung und Beschlussfassung
1. Der Verwaltungsrat tritt auf schriftliche oder elektro-

nische Einladung des Vorsitzenden des Verwaltungsrats 
zusammen. Die Einladung muss Tageszeit und Ort und 
die Tagesordnung angeben und den Mitgliedern des 
Verwaltungsrats spätestens am 6. Kalendertag vor der 
Sitzung zugehen. In dringenden Fällen kann die Frist ab-
gekürzt werden.

2. Der Verwaltungsrat ist bei Bedarf, jedoch mindestens 
zweimal jährlich einzuberufen. Er muss außerdem ein-
berufen werden, wenn es mindestens 1/3 der Mitglieder 
des Verwaltungsrats unter Angabe des Beratungsgegen-
standes beantragt. 

3. Sitzungen des Verwaltungsrats werden vom Vorsitzenden 
des Verwaltungsrats geleitet.

4. Der Verwaltungsrat entscheidet in der Regel durch Be-
schlüsse in Sitzungen. Der Verwaltungsrat ist analog § 39 
Abs. 1 GemO beschlussfähig, wenn die Hälfte der Vertre-
ter jeder Trägerkommune anwesend ist. 

5. Wird der Verwaltungsrat zum zweiten Mal zur Verhand-

lung über denselben Gegenstand einberufen, so ist er 
ohne Rücksicht auf die Zahl der Erschienenen be-schluss-
fähig. Bei der zweiten Ladung muss auf diese Folge aus-
drücklich hingewiesen werden.

6. Der Verwaltungsrat kann auch unter Verzicht auf die Förm-
lichkeiten der Einberufung zu einer Sitzung zusammentre-
ten, sofern alle Mitglieder hiermit einverstanden sind.

7. Sofern kein Verwaltungsratsmitglied widerspricht, kön-
nen nach Ermessen des Vorsitzenden Beschlüsse in ei-
ligen oder einfachen Angelegenheiten auch durch Ein-
holen der Erklärungen in schriftlicher oder elektronischer 
Form, fernmündlicher Form oder per Fax gefasst werden. 
Bei fernmündlichen Erklärungen hat der Vorstand darü-
ber ein Protokoll zu verfassen.

8. Die Beschlüsse des Verwaltungsrats werden in offener 
Abstimmung mit einfacher Mehrheit der abgegebenen 
Stimmen gefasst. Mitglieder, die an der Sitzung nicht 
teilnehmen können, können Ihr Stimmrecht auf teilneh-
mende Mitglieder  der gleichen Trägerkommune übertra-
gen. Stimmenthaltungen zählen bei der Festsetzung der 
Stimmenmehrheit nicht mit. Bei Stimmengleichheit gilt 
der Antrag als abgelehnt.

9. Die Trägerkommunen haben für je 1.000 € Anteil am 
Stammkapital eine Stimme. Die Vertreter der Trägerkom-
munen und der TSW-AöR können im Rahmen ihrer Stim-
manteile nur einheitlich abstimmen. 

10. Über die gefassten Beschlüsse ist eine Niederschrift zu 
fertigen. Die Niederschrift ist vom Vorsitzenden des Ver-
waltungsrats zu unterzeichnen und dem Verwaltungsrat 
in der nächsten Sitzung zur Genehmigung vorzulegen. 
Jedes Verwaltungsratsmitglied erhält eine Abschrift der 
Niederschrift.

11. Der Vorstand nimmt an den Sitzungen des Verwaltungs-
rats teil, sofern der Verwaltungsrat keine gegenteiligen 
Beschlüsse fasst.

§ 9 - Verpflichtungserklärungen
1. Verpflichtende Erklärungen der Anstalt bedürfen der 

Schriftform. Die Unterzeichnung erfolgt unter dem Na-
men „Windpark Pellingen AöR“ durch die jeweiligen Ver-
tretungsberechtigten.

2. Der Vorstandsvorsitzende unterzeichnet ohne Beifügung 
eines Vertretungszusatzes, der Stellvertreter mit dem Zu-
satz „In Vertretung“, andere Vertretungsberechtigte mit 
dem Zusatz „Im Auftrag“. Erklärungen des Verwaltungs-
rats werden vom Vorsitzenden oder im Verhinderungsfall 
von seinem Stellvertreter unter der Bezeichnung „Verwal-
tungsrat der Windpark Pellingen AöR“ abgegeben.

§ 10 - Wirtschaftsführung, Rechnungswesen,
Vermögensverwaltung und Prüfung 

1. Die Anstalt ist unter Beachtung ihrer Aufgaben sparsam 
und wirtschaftlich zu führen. Es gelten die Vorschriften 
der §§ 86b Abs. 5,  90 Abs. 2 Sätze 1 und 2, 93 Abs. 1 und 
94 GemO und ergänzend die Vorschriften der Eigenbe-
triebs- und Anstaltsordnung des Landes Rheinland-Pfalz 
vom 5. Oktober 1999 (GVBI S 373).

2. Die Anordnung und Ausführung finanzwirksamer Vor-
gänge sind personell und organisatorisch zu trennen.
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§ 11 - Jahresabschluss 
1. Der Vorstand hat den Jahresabschluss, den Lagebericht 

und die Erfolgsübersicht innerhalb von sechs Monaten 
nach Ende des Wirtschaftsjahres aufzustellen und nach 
Durchführung der Abschlussprüfung dem Verwaltungsrat 
zur Feststellung vorzulegen. Der Jahresabschluss und der 
Lagebericht sind vom Vorstand unter Angabe des Datums 
zu unterzeichnen. Der Jahresabschluss, der Lagebericht, 
die Erfolgsberichte und der Bericht über die Abschluss-
prüfung sind der Ortsgemeinde Pellingen, der Verbands-
gemeinde Konz und der TSW-AöR zuzuleiten; im übrigen 
gilt § 37 EigAnVO entsprechend. 

2. Für die Aufstellung, Feststellung und Prüfung des Jahres-
abschlusses und des Lageberichts gelten die Vorschrif-
ten der Eigenbetriebs- und Anstaltsordnung des Landes 
Rheinland-Pfalz; die für große Kapitalgesellschaften gel-
tenden Vorschriften des Dritten Buches des Handelsge-
setzbuches sind entsprechend anzuwenden. Bei der Prü-
fung des Jahresabschlusses ist § 53 HGrG entsprechend 
zu beachten.

§ 12 - Wirtschaftsjahr, Wirtschaftsplan
1. Das Wirtschaftsjahr der Anstalt ist das Kalenderjahr. So-

weit die Anstalt im Laufe eines Kalenderjahres entsteht, 
ist das Entstehungsjahr ein Rumpfgeschäftsjahr. 

2. Der Vorstand stellt in Anwendung der Eigenbetriebs- und 
Anstaltsordnung des Landes Rheinland-Pfalz vor Beginn 
des Wirtschaftsjahres einen Wirtschaftsplan auf. Der Wirt-
schaftsführung ist eine fünfjährige Finanzplanung zu-
grunde zu legen. Der Wirtschaftsplan umfasst den Vermö-
gens- und Erfolgsplan.

3. Gem. § 110 Abs. 5 S. 2 GemO erstreckt sich die überört-
liche Prüfung auch auf die Haushalts-  und Wirtschaftsfüh-
rung der Anstalt. 

§ 13 - Ergebnisverwendung 
Eine Beteiligung am Ergebnis der Anstalt findet entsprechend 
der Beteiligung am Stammkapital statt.

§ 14 - Bekanntmachungen
Die Bekanntmachungen der Anstalt, auch Änderungen der 
Satzung, erfolgen in den amtlichen Bekanntmachungsor-
ganen der Trägerkommunen. Dort sind auch die Feststel-
lungen des Jahresabschlusses und des Lageberichts ortsüb-
lich bekannt zu machen. Der Jahresabschluss, der Lagebericht 
und der Bestätigungsvermerk sind an vierzehn Tagen öffent-
lich auszulegen; es gelten die Bestimmungen des § 37 Abs. 2 
EigAnVO entsprechend. 

§ 15 - Ausscheiden aus der Anstalt 
Jeder Anstaltsträger ist berechtigt, zum jeweiligen Ende eines 
Geschäftsjahres einen Antrag auf Ausscheiden aus der An-
stalt zu stellen. Die Entscheidung über das Ausscheiden be-
darf der Zustimmung aller Anstaltsträger. Der ausscheidende 
Anstaltsträger erhält eine Abfindung in Höhe seines Anteils 
am Stammkapital. Der Wert der Abfindung ist auf Kosten des 
Ausscheidenden nach dem Prüfungsstandard des Instituts für 
Wirtschaftsprüfer- IDW S1- zu ermitteln. 

§ 16 - Auflösung der Anstalt 
Die Entscheidung über die Auflösung der Anstalt bedarf der 
Zustimmung aller Trägerkommunen. Im Fall ihrer Auflösung 
fällt das Vermögen der Anstalt im Verhältnis der gehaltenen 
Einlage an die jeweilige Trägerkommune zurück. 
        

§ 17 - Anstaltslast/Gewährträgerhaftung
Anstaltslast und Gewährträgerhaftung richten sich intern 
nach dem Verhältnis der von jedem Träger der gemeinsamen 
Anstalt geleisteten Einlage auf das Stammkapi-tal. Nach den 
entsprechenden Beteiligungsquoten ist ein Ausgleich zwi-
schen den Trägerkommunen vorzunehmen.

§ 18 - Inkrafttreten 
Die Anstalt entsteht mit Inkraftsetzung dieser Satzung zum 
01.01.2016.

Konz, Pellingen und Trier  den 30.12.2015
Verbandsgemeinde Konz
Dr. Karl-Heinz Frieden , Bürgermeister
Ortsgemeinde Pellingen
Horst Hoffmann, Ortsbürgermeister
Trier-Saarburg-Werke AöR (TSW-AöR)
Dr. Maximilian Monzel, Vorstandsvorsitzender

Hinweis:
Gem. § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung (GemO) wird da-
rauf hingewiesen, dass Satzungen, die unter Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften der GemO oder aufgrund 
dieses Gesetzes zustande gekommen sind, ein Jahr nach der 
öffentlichen Bekanntmachung als von Anfang an gültig zu-
stande gekommen gelten. Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, 

die Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntma-
chung der Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbe-
hörde den Beschluss beanstandet oder jemand die Verlet-
zung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber 
der Gemeindeverwaltung unter Bezeichnung des Sach-
verhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich 
geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend ge-
macht, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
jedermann diese Verletzung geltend machen.

Konz, 30.12.2015 
Verbandsgemeindeverwaltung Konz

Bekanntmachung der oberen Jagdbehörde
Vollzug des Landesjagdgesetzes 

Aufhebung des Abschussverbotes von Rebhühnern 
vom 10.04.2014

Die Zentralstelle der Forstverwaltung - obere Jagdbehörde -, 
Le Quartier Hornbach 9, 67433 Neustadt hebt als zuständige 
Behörde gemäß § 31 Abs. 9 Satz 2 Landesjagdgesetz (LJG) die 
Allgemeinverfügung zum Verbot des Abschusses von Reb-
hühnern vom 10.04.2014 auf.

Neustadt, den 14.01.2016
Im Auftrag: Marco Sergi
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„Man muss nicht neu bauen, um modern zu leben“ – das wollte Sabine Equart zeigen.

Das recycelte Haus 

Sabine Equart kennt die Gegend rund 
um Mertesdorf von Kindesbeinen an. 
„Noch vor wenigen Jahren wäre es un-
denkbar gewesen, dass man die bes-
ten Weinlagen mit Neubaugebieten 
zubaut“, sagt sie. „Solange es noch 
Baulücken im Ort gibt, sollte man gar 
nichts Neues ausweisen!“ Gesagt, ge-
tan. Als Equart 2010 ein neues Zuhause 
in der alten Heimat suchte, kam für sie 
nur ein kleines Häuschen im Dorfkern 
in Frage. Liebe auf den ersten Blick war 
es nicht. Alle Bausünden vereint un-
ter einem Dach: Aluhaustür, Gauben, 
Metallgaragentor. Und es gab manche 
Überraschung: der Holzwurm im Dach-
gebälk, die unsachgemäß gedämm-

Sabine Equart und Architekt Carsten Schulz zeigen Besuchern gern ihr Konzept.

Ressourcen schonen, Brauchbares wieder verwenden, nichts wegwerfen – das war schon immer Sabine 
Equarts Motto. Als sie in ihr Heimatdorf zurückkehrte, rettete sie auf diese Weise ein ganzes Haus.

te Rückwand des Hauses, Feuchtig-
keit, Schimmel. Doch all das schreckte 
Equart nicht. 
Mit Altlasten und Schadstoffen kennt 
Equart sich aus: Als selbständige Geo-
graphin untersucht sie Böden und Ge-
bäude auf Schadstoffe, erstellt Gutach-
ten, saniert. Deshalb war von Anfang an 
klar: In ihr Haus kommen nur Naturma-
terialien. Oder sie bleiben gleich da: Wo 
immer möglich ist der Blick frei auf das 
alte Bruchsteinmauerwerk, etwa in der 
Scheune. Sogar das kleine Vogelnest in 
einer Mauernische hätte sie gern erhal-
ten. „Doch ein Handwerker hat es am 
letzten Tag weggeworfen, weil er sich 
nicht vorstellen konnte, dass ich das gern 

in meinem Schlafzimmer gehabt hätte!“
Architekt Carsten Schulz, spezialisiert 
auf Bauen im Bestand, entkernte die 
alte Scheune komplett. „Beim Aus-
bau haben wir mit möglichst wenig 
Material gearbeitet“, so Schulz. „Und 
was wir verwendet haben, zeigen 
wir: Den Beton, den Zementestrich, 
den Bruchstein.“ Das Gesamtergebnis 
wurde ausgezeichnet mit dem Preis 
„Vorbildliches Bauen im Landkreis 
Trier-Saarburg“.
Ressourcen schonend ist schließlich noch 
etwas ganz anderes. Sabine Equart läuft 
nur wenige Minuten zu ihrem Arbeitsplatz. 
„ Das ist purer Luxus.“

Wir sind
Heimat
Trier-Saarburg

Diese Seite wird in Verantwortung des Autorenteams Baukultur erstellt.  
Impressum: Autorenteam Baukultur Gesellschaft des bürgerlichen Rechts (GbR), Karin Bünnagel, Andrea Martens, Katja Schupp,
Hartmut Zettwitz, c/o Stiftung Baukultur Rheinland-Pfalz, Postfach 1150, 55001 Mainz, Tel. 06131 327 42 10. Fotos: C. Schulz, K.Schupp

Einfache Materialien, wo immer möglich
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TEL. 0 65 78 - 9 88 44 - ESCH IMMOBILIEN

Baugrundstück in 1. Moselreihe
Schleich: Bauland in bester Lage, 
unverbaubarer Moselblick, Baugrund ca. 793 m2, 
moselseitig angrenzende Grünfläche ca. 659 m2, 
sofort bebaubar  95.100,- €

Fell am Sauerborn: 
Schicke NB-Wohnungen, 35-75 m2,

mit Fußbodenheizung und Terrasse oder Balkon, 
bezugsfertig 01.05.2016. 

Mehr Infos: familienhaus-fell.jaegen.de
Tel. 0171/7227183 oder 0176/20569612

E-Mail: familienhaus-fell@jaegen.de

Innenausbau &
Dachbodenisolierung

Tel. 0172 / 6978345

Telefon 0163 1829 452, täglich nach 17.00 Uhr

2 ZKB, Balkon, 1. OG, 63 qm, G-WC, Keller,
Stellplatz, ab 01.04.2016
KM 390,00 € zuzügl. NK

Wohnung in Föhren zu vermieten

Rentnerehepaar sucht zum 1.5.16, 
EG-Whg., 3 ZKB, sep. Eing., Terr., Garage, 
bevorz. Schweich bis Leiwen. 

Tel. 01 60 / 95 40 19 42

Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche

Immobilien Anzeigenannahme 0 65 02 / 9147-0

aus der Region 

für die Region

Anzeige
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Telefon 06507 9989185

Neumagen-Dhron: Büroetage (1.OG -
239 m²), Lager- und Werkstattfläche
(EG - 748 m²). Objekt eignet sich für
mittelständiges Gewerbe, Handwerk,
Kleinfertigung oder Winzerbetrieb.

Vermietung Büro und LagerVermietung Büro und Lager
Neumagen-Dhron: Büroetage (1. OG - 
239 m2), Lager- und Werkstattfläche (EG 
- 748 m2). Objekt eignet sich für
mittelständisches Gewerbe, Handwerk, 
Kleinfertigung oder Winzerbetrieb.
Telefon 0 65 07 / 99 89 18 5

Mathenstraße 18
D-54338 Schweich

Tel.: +49(0) 65 02 - 20 993
Mobil: +49(0) 160 - 874 27 40

Hausmeisterservice  Dienstleistungen  Servicetätigkeiten
Arbeiten im und ums Haus

Stark im Service ...

Grundstück zu verkaufen
in Schweich-Issel, Zur Kiesgrube, ca. 2.200 m2.

Zuschriften erbeten unter Chiffre-Nr. 17033447001 an:
Verlag + Druck Linus Wittich KG, Postfach 11 54, 54343 Föhren

Verpachtung/Verkauf Weinberg
Thörnischer Ritsch.

Wir verpachten, möglicherweise verkaufen wir,
364 m2 Thörnischer Ritsch Flur 7 Nr. 24,

flurbereinigt, Steillage.

Anfrage Tel.-Nr.: 0 65 07 / 32 00

Gewerbepark in der Allwies

www.wellness-emmerich.de

Tiefenwärme kann eingesetzt werden 
zur Schmerzlinderung, Entgiftung, 
Stressminderung, Gewichtsreduktion, 
Stärkung des Immunsystems, bei 
Rheumaerkrankungen, u.v.m.

Infrarot-Wärmekabinen
Gesundheit, die unter die Haut geht

Fachberatung nach  

Terminwunsch

Bei uns kommen  
Sie ins schwitzen!

SIMPLY CLEVER

DAS GROSSE
ŠKODA BUFFET.
DAS GROSSE
ŠKODA BUFFET.

Seien Sie dabei am 23. Januar 2016

Starten Sie mit uns ins neue Jahr: Besuchen Sie uns zum großen
ŠKODA Buffet und genießen Sie mit uns zusammen einen aufre-
genden Tag mit vielen Köstlichkeiten, außergewöhnlichen Fahr-
zeugen und unseren Ehrengästen: den ŠKODA Sondermodellen
JOY. Wir freuen uns auf Sie und Ihre Familie.

Joy-Sonder
modelle

Škoda Zentrum Trier
Loebstraße 5, 54292 Trier
Tel.: 0651 2099-590, Fax: 0651 2099-149
info.szt@loehrgruppe.de, www.skoda-trier.de

BEiLagEnhinwEis

Wir bitten unsere Leser um beachtung!

Unsere dieswöchige Ausgabe enthält eine Voll-/Teilbeilage
"Die Quint-Essenz"
der Fa. Quint Fleischwaren.

Anzeige

Immobilien Anzeigenannahme 0 65 02 / 9147-0

aus der Region 

für die Region
Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche

Schreinerei
Carsten

GmbH

UNSERE LEISTUNGEN IM ÜBERBLICK:

MÖBELBAU | INNENAUSBAU 
TÜREN | TREPPEN | TROCKENBAU
HOLZ- UND KUNSTSTOFFFENSTER/ -HAUSTÜREN

Auf dem Steinhäufchen 6
54343 Föhren · Fon: 06502 / 9329820
Fax: 06502 / 9329830
www.schreinerei-vogel-trier.de

Schreinerarbeiten von A-Z
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Start und Ziel im pfälzischen Bockenheim (Landkreis Bad Dürkheim). Die 
anspruchsvollen Laufstrecken führen durch die reizvolle Landschaft des  
Weinbau-, Urlaubs- und Naherholungsgebietes Deutsche Weinstraße. Durch 
romantische Weindörfer, hin zum Dürkheimer Riesenfass, vorbei an 2.000 Jahre 
alten Zeugen der Weingeschichte und wieder ins Land der Leininger Grafen.

Elf Verpflegungsstellen (einschl. Start und Ziel) an denen selbstverständlich auch 
Pfälzer Wein angeboten wird. Außergewöhnliche Erfrischungen für die Athleten: 
Riesling-Schwämme in Dackenheim und Kleinkarlbach – Riesling-Dusche in 
Herxheim am Berg. 

In den Gemeinden an der Laufstrecke präsentieren sich die Sport- und                     
Kulturvereine den LäuferInnen sowie den Zuschauern und werden die erwarte-
ten 30.000 Gäste bestens mit Pfälzer Spezialitäten, Weinen und spritzig frischen 
Jahrgangssekten bewirten.   

Schirmherrin:  Ministerpräsidentin Malu Dreyer
Veranstalter: Landkreis Bad Dürkheim
Ausrichter: TSV Bockenheim | TSG Grünstadt
Start & Ziel: Haus der Deutschen Weinstraße in Bockenheim
Startzeit:  10:00 Uhr Marathon, Duo-Marathon und Halbmarathon

Kreisverwaltung Bad Dürkheim
Marathon Deutsche Weinstraße
Philipp-Fauth-Straße 11 · 67098 Bad Dürkheim 
Telefon: 06322 961-1015 (ab 14:00 Uhr)

  
  info@Marathon-Deutsche-Weinstrasse.de
  www.Marathon-Deutsche-Weinstrasse.de
  facebook.com/MarathonDeutscheWeinstrasse

INFOS & ADRESSE

DURCHSTARTEN – MITMACHEN – DABEI SEIN!
Lauferlebnis Deutsche Weinstraße

10. Marathon
Deutsche Weinstraße

10.04.2016

JUBILÄUMSLAUF

        m
it Duo- & Halbmarathon
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Für unseren Druckstandort in Föhren suchen wir zum August 2016 eine/n

➜ Auszubildende/n DRUCKER
        Medientechnologe-Flachdruck / Rollendruck - Zeitungsdruck

Willkommen bei
LINUS WITTICH

Wir sind eines der zentralen Druck-
häuser der Verlag + Druck Gruppe 
Linus Wittich. 
Mit 13 Verlagen sind wir als Markt-
führer für Bürger- und heimatzei-
tungen in 12 Bundesländern und 
in Österreich tätig. Die herstellung 
und der Vertrieb von Amts- und 
Mitteilungsblättern für Kommunen, 
Bürger und unternehmen ist unser 
Know-how. Mit unseren Dienstleis-
tungen sind wir bestens im Medien-
markt aufgestellt.

Interessiert? Dann bewerben Sie sich bitte mit Ihren vollständigen Unterlagen bei 
DRUckhaUS WIttIch kG, Europa-allee 2, 54343 Föhren, z.h. herrn Gorges.

anforderungsprofil:

• guter Haupt- oder Realschulabschluss 
• Leistungs- und Lernbereitschaft
• Teamfähigkeit
• gutes Gefühl für Farben
• handwerkliche/technische Begabung

Wir bieten:

• eine dreijährige interessante und  
   abwechslungsreiche Ausbildung
• ein modernes Medienunternehmen
• gute Weiterbildungs- und
   Aufstiegsmöglichkeiten
• ein dynamisches und erfahrenes Team

DEIN Ausbildungsplatz
auf Youtube

Wir suchen eine/n zuverlässige/n

Zeitungszusteller/in
für die Verbandsgemeinde Schweich
in Mehring

Sie sind jede Woche am Freitag für uns tätig.

Wir liefern die Zeitungen an Ihr Haus. 
Die Bezahlung erfolgt monatlich.
Der Zustellervertrag wird im Rahmen der Minijobs geregelt.
Wir suchen Schüler/-innen, Rentner/-innen sowie 
Hausfrauen/-männer. Bewerben können Sie sich per E-Mail: 
vertrieb@wittich-foehren.de oder Telefon: 06502 / 9147-713 
oder 06502 / 9147-716

Amtsblatt
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          Stadt Schweich 
und Ortsgemeinden Bekond, Detzem, Ensch, Fell, 
Föhren, Kenn, Klüsserath, Köwerich, Leiwen, Longen, Longuich, Mehring, 
Naurath/Eifel, Pölich, Riol, Schleich, Thörnich, Trittenheim und Kreisnachrichten der Kreisverwaltung Trier-Saarburg

www. s c hw e i c h . d e

Europaallee 2 • 54343 Föhren

Wir suchen Küchenhilfe 
- zur Aushilfe/450-Euro-Basis -

Hotel Grefen
Brückenstraße 31, 54338 Schweich

Tel. 06502 / 9240-0, info@hotel-grefen.de

Stellen Anzeigenannahme 0 65 02/91 47-0

Bildung

Beruf

Erfolg

Zukunft
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54426 Berglicht · Industriestraße 13 · Tel.: 0 65 04 / 95 51 49 0
E-Mail: lager@autohaus-marx-berglicht.de

Wir wachsen und suchen Sie!
Für unser Autohaus und unsere KFZ-Werkstatt aller Marken  

in Berglicht suchen wir zur Erweiterung unseres Teams  
per sofort oder schnellstmöglich

Kaufmännischen Mitarbeiter m/w
Bereich: Reparaturannahme/Ersatzteilwesen

Wir bieten Ihnen die Arbeit in einem sehr familiären 
Betrieb und erwarten Zuverlässigkeit,  

Freundlichkeit, Teamfähigkeit und Fachkompetenz.
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung gern  
auch per E-Mail oder persönlich an:

Telefon: 0171/3694990 (täglich nach 19:00 Uhr)

Familie mit einem Kind sucht für 4-6 Stunden pro
Woche Putzhilfe (nur mit Anmeldung!)

Putzhilfe in Schweich gesucht

Unser moderner, expandierender,
mittelständischer Verlag sucht zum August 2016
für unseren Verlagsstandort Föhren eine/n

Auszubildende/n
Mediengestalter/in
(Fachrichtung Gestaltung und Technik)

Wir erwarten
•  einen guten Sekundarabschluss I (Mittlere Reife)
•  großes Engagement, Lernbereitschaft, Teamfähigkeit

und Zuverlässigkeit
• Interesse an Typografie und Bildschirmarbeit
• einen guten Umgangston 

Erste Erfahrungen in Gestaltungssoftware
wie z.B. Adobe CS sind von Vorteil.

Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie
bitte bevorzugt per E-Mail an:
Auszubildende_MG@wittich-foehren.de

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
Europaallee 2 • 54343 Föhren
06502-9147-0 • www.wittich.de

Seit mehr als 50 Jahren ist unsere Kernkompetenz
die lokale Information. In persönlicher Zusammenarbeit
mit den Gemeinden verbreiten wir lokale Informationen.

Egal ob gedruckt als Zeitung,
digital im Internet oder mobil auf dem Smartphone.

Berufsausbildung
beim Marktführer für lokale Informationen

Stellen Anzeigenannahme 0 65 02/91 47-0

Bildung

Beruf

Erfolg

Zukunft

Vermittlung 
    bitte! Die aktuellen Stellenangebote 

helfen ihnen dabei!
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Schreinerei Michael Leisen GmbH
Im Paesch 12 (Gewerbegebiet) • 54340 Longuich/Mosel

Tel. 0 65 02/2 06 00 • Fax 0 65 02/70 16 • Mobil 0171/2380333
www.treppenbau-leisen.de •E-Mail info@treppenbau-leisen.de

Ab sofort gesucht

Schreinergeselle
oder Schreinermeister

mit Berufserfahrung im Massivholzbereich.

Wir bieten übertarifliche, leistungsbegzogene Bezahlung.

 AUSHILFSFAHRER m/w mit Führerschein Kl. 3 
sowie Begleitpersonen

Gewerbegebiet, Am Bahnhof  9, 54338 Schweich / Tel.: 06502 - 5090

ab sofort gesucht (in geringfügiger Beschäftigung)

(möglichst wohnhaft in oder Nähe Schweich)

eine Reinigungskraft für unser Büro
(einmal wöchentlich)

und

Telefon 06502/6080271

Winzer, der auf Betriebs-Hilfe-Basis in Riol aushilft -
Rückschnitt - für 4 Wochen - ab sofort. 

10 Euro Stundenlohn /8 Stunden täglich.

Suche

Mittlers restaurant und Hotel 
Brückenstraße 1 Tel.: 0 65 02 / 99 51 90
54338 Schweich Fax: 0 65 02 / 9 95 19 19

Wir suchen engagierte/r 
Koch/Köchin  

und 
Kellner/Kellnerin  

in Teil- und Vollzeit

Suche Nachhilfelehrer/-innen für Mathe, 
Deutsch, Englisch sowie Grundschüler/innen

Ort: trittenheim und Detzem zur Verstärkung unseres teams
Bitte melden sie sich auch, wenn sie in „nur“  

1 Fach nachhilfe geben können.

Für weitere infos: 06502/988 164 Pädi nachhilfe

Interessiert an einem abwechslungsreichen Job in einem  
Familienbetrieb mit flexiblen Arbeitszeiten?  

Dann würden wir uns freuen, von Ihnen zu hören.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zuverlässige Mitarbeiter 

im Bereich Service (in Teilzeit oder auf 450-€-Basis).

Moselstraße 16 • 54498 Piesport
Telefon: 0 65 07 / 24 73

Moselloreley
Hotel - Restaurant - Weingut

Stellen Anzeigenannahme 
0 65 02/91 47-0

Bildung

Beruf

Erfolg

Zukunft

 
für Privathaushalt in Hetzerath - auf Minijob-Basis.

Am liebsten freitags für ca. 3-4 Stunden.

Telefon: 0 65 08 / 10 63
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>> A >> 

Altenpflege • 24-Std.-Pflegehaushaltshilfe aus Polen
Stiftung Europäische Begegnung • www.curae.de

Föhren • Mo.-Fr. 9.00-13.00 Uhr • Tel. 0 65 02 - 4 03 47 41 
Bonn • Mo.-Fr. 9.00-15.00 Uhr • Tel. 02 28 - 82 32 00 11

Möglichkeit zur Nutzung des  
Hol- und Bring-Service- auf 
Wunsch mit Leihwagen

Wir bieten:
- Mercedes-Jahreswagen
- Gebrauchtwagen aller Art in

allen Preisklassen

Tel.: 06502 99 77 82 0
info@autohaus-herget.de
www.autohaus-herget.de

Autohaus Herget e.K.
Auf Bowert 9
54340 Bekond

➜ Auto r e p a r a t u r
➜ Auto w a s c h a n l a g e
➜ Auto g a s u m r ü s t u n g
➜ Auto g a s t a n k s t e l l e  2 4 h

KFZ-Meisterbetrieb • Autoservice 
Udo Druckenmüller GmbH
Auf dem Steinhäufchen 13 • 54343 Föhren
Tel.: 06502/9356700 • www.ud-autoservice.de

Top-Gebrauchtwagen
KFZ-Meisterbetrieb

PKW- und LKW-
Reparaturen

Wir liefern Ihr Wunschauto Mercedes Jahreswagen

Leis & Adam
06534/8180 
Mülheim/Mosel

Industriestraße 34

06508/9180032 
Sehlem

Bahnhofstraße 46

>> B >> 

Heizung - Sanitär - Badsanierung

Ihr neues Bad aus einer Hand!
Tel. 0 65 02 / 24 32

Neustr. 46 • 54341 Fell • www.tine-gmbh.de

>> C >> 

>> D >> 

Zur Kieselkaul 1
54317 Osburg-Gewerbegebiet
info@ws-bedachungen.de
www.ws-bedachungen.de

Tel. 0 65 00 / 77 38

Ihr Fachmann für:
• Dacheindeckung inkl. Holzbau
• Dachreparaturen
• Dachsanierungen
• Dachfenster u. Beschattung
• Flachdächer
• Dachentwässerung
• Kamin- u. Fassadenverkleidung
• Kranarbeiten

BedachungenW&S
HOLZBAU

>> E >> 

P R A X I S  F Ü R  E R G O T H E R A P I E  & 
H A N D T H E R A P I E

Auf dem Steinhäufchen 16 · 54343 Föhren
Tel.: 0 65 02 / 99 69 99 4 · ergopoint-foehren.de

>> F >> 

Kostenlose
Parkplätze
am Haus

Podologische Fußpflege
PODOLOGIN MECHTHILD KESSELHE IM
➜ eigene Praxis und Hausbesuche
➜ podopraxis-kenn@t-online.de
St.-Margarethen-Str. 3 • Tel.: 06502 / 6735 • KENN

>> H >> 

Die mobile
Schlauchwerkstatt 
24  Stunden Vor-Ort-Service

Hydraulikschläuche
ROMAN  BAUER
++ Weinbergstr. 20 ++ 54341 Fell ++  & 0160 - 7862490

Hausmeisterservice   Achim Walther

Gerberstr. 6, 54346 Mehring 
Handy: 0163/3677393

Handwerksarbeiten im & ums Haus
 Garten- & Landschaftspflege

Seit 1.5.2004

>> L >> 

Logopädie
0 65 02

93 97 90
www.logopaedie-altmeier.de

In Schweich Praxis für

Sabine Altmeier, Madellstraße 1

Gemeinschaftspraxis

Martina Schmitt & Isabel Kockelkorn
- staatlich anerkannte loGopädinnen -

Europaallee 6 · 54343 Föhren · Tel. 0 65 02 / 9 89 04 24

Logopädische praxis in Mehring
Claudia Schmitt · Brückenstr. 45 · Tel.:0 65 02 / 99 50 66

Handel | Handwerk | Dienstleistungen von

A BIS ZIhre regionalen Partner

auf einen Blick…auf einen Blick…auf einen Blick…
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>> M >> 

>> N >> 

Pädi Nachhilfe
JEinzelnachhilfe zu Hause od. in kleinen Gruppen 
JVermittlung effektiver Lerntechniken
Auf ihren Wunsch integrieren wir ein Konzentrationstraining und pflegen  
engen Kontakt zu Eltern und schule. sabine schmitt (Diplom-Pädagogin)

Päd. Institut für Lernförderung und Weiterbildung
Telefon 0 65 02 / 98 81 64 • Schulamtlich anerkannt

LernTreff
UlrikeUlrikeUlrikeUlrike ThulThulThulThul

Sprachkurse & Nachhilfe
Isseler Str. 4 • 54338 Schweich

Mobil: 0160 / 8 316 216 • Tel: 06502 / 83 35

LernTreff
UlrikeUlrikeUlrikeUlrike ThulThulThulThul

Sprachkurse & Nachhilfe
Isseler Str. 4 • 54338 Schweich

Mobil: 0160 / 8 316 216 • Tel: 06502 / 83 35LernTreff
UlrikeUlrikeUlrikeUlrike ThulThulThulThul

Sprachkurse & Nachhilfe
Isseler Str. 4 • 54338 Schweich

Mobil: 0160 / 8 316 216 • Tel: 06502 / 83 35

schulamtlich anerkannt

www.lerntreff-thul.de

>> P >> 

Wir entlasten Sie und Ihre Angehörigen 
stundenweise im Alltag, bei der 
Pflege/Betreuung und im Haushalt.
Legale 24h Vermittlung. 

 
 

Gisela Bläsius · Tel. 06502/938 8789 oder  
0176-41247220 · www.daheimstattheim.com

Zuhause alt werden - geht das? 
Ja... wir unterstützen Sie dabei!

VG Schweich, Trier  
und Hermeskeil

Ja, und wir unterstützen Sie dabei!

>> R >> 

Stefan Regnery
In der Neuwies 4
54344 Kenn

Mobil: 0172/9089200

- Trockenbau
- Boden legen
- Hausmeisterdienst

info@regnery-planb.de  

- Detaillösungen rund um
   Ihr Haus
- kleine & große Reparaturen

www.regnery-planb.de

[PlanB]

>> V >> 
 ■ Absicherung  ■ Wohneigentum  ■ Risikoschutz  ■ Vermögensbildung

Michael Rohles
Obere Ruwerer Str. 8 · 54341 Fell · Tel. 06502 988673 · www.Rohles.eu

 ■ Absicherung  ■ Wohneigentum  ■ Risikoschutz  ■ Vermögensbildung

Michael Rohles
Obere Ruwerer Str. 8 · 54341 Fell · Tel. 06502 988673 · www.Rohles.eu

 ■ Absicherung  ■ Wohneigentum  ■ Risikoschutz  ■ Vermögensbildung

Michael Rohles
Obere Ruwerer Str. 8 · 54341 Fell · Tel. 06502 988673 · www.Rohles.eu
Michael Rohles · Obere Ruwerer Str. 8 · 54341 Fell

Tel. 06502 988673 · www.Rohles.eu

>> Z >> 

www.zimmerei-koster.de • mail@zimmerei-koster.de

• Dachstühle
• Aufstockungen 
• Dachgauben

• Holzhäuser
• Altbausanierung
• Bedachungen

Schulstr. 12 • 54317 Herl
Tel. (06500) 988710 • Mobil (0163) 4191133

Koster
GmbHZimmerei

 

krankentransporte
Lydia dixius • Mehring
☎ 06502 / 6235 • Handy 0171 / 6760286

Galloway Rindfleisch und 
Schweinefleisch 

vom Deutschen Landfleisch.
Ganz mager, natur gefüttert, von glücklichen Tieren.

Bitte um Vorbestellung - Tel.: 01 71 / 4 27 92 41

Sammler sucht 
Antiquitäten, Pelze, alte Uhren und Musikinstrumente, 

Silber und altes Spielzeug. Zahle sehr gut und bar. 
Telefon: 0 63 72 / 6 24 34 49 oder: 0 15 77 / 3 18 42 75

BEILagEnhInwEIS

Wir bitten unsere Leser um beachtung!

Unsere dieswöchige Ausgabe enthält eine Voll-/Teilbeilage
"großes Jubiläums-Finale"

der Fa. City-Polster Trier GmbH.

BEILagEnhInwEIS

Wir bitten unsere Leser um beachtung!

Unsere dieswöchige Ausgabe enthält eine Voll-/Teilbeilage
"Einstärkenbrillen"

der Fa. Roman Wagner.

Handel | Handwerk | Dienstleistungen von

A BIS ZIhre regionalen Partner

auf einen Blick…auf einen Blick…auf einen Blick…
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bundesligabarometer.de
bundesligabarometer.de ist Deutschlands größtes 
repräsentatives Sport-Umfrageportal. Fussball-Fans 
bewerten den aktuellen Spieltag. 
 Machen auch Sie mit!

KW
 0

3/
16 Bundesliga-Fanbox

 wird Ihnen präsentiert von
Das Meinungsbarometer und weitere Ergebnisse 
zu aktuellen Themen rund um Fußball und der Bundesliga.

Diese Seite ist ein Service von LINUS WITTICH     .

Wie es funktioniert:
Diese Seite wird wöchentlich von unserer Redaktion in Zusam-
menarbeit mit der SLC Management GmbH Nürnberg und 
www.bundesligabarometer.de mit aktuellen Ergebnissen 
und Meinungen erstellt. 

Alle machen mit und geben ihre Meinung zur Fußball Bundesliga 
und zum aktuellen Sportgeschehen ab, seien es Beamte, Ange-
stellte, Arbeiter, Selbständige Unternehmer, Rentner, Schüler und 
Studenten, egal ob Mann oder Frau und durch alle Altersschichten.

Einfach registrieren, mitmachen, dabei sein!

Allgemeine Fragen

Beste Torhüter - Hinrunde 1. Liga

FC Bayern München 71,3 %

1. FC Köln 36,9 %

Bor. Mönchengladbach 22,7 %

FC Schalke 04 16,9 %

Hamburger SV 13,0 %

Welche Vereine der 1. Liga hatten für 
dich die besten Torhüter der Hinrunde? 
(Mehrfachnennungen möglich)

Attraktivster Fußball - Hinrunde 1. Liga

Borussia Dortmund 70,2 %

FC Bayern München 64,4 %

Bor. Mönchengladbach 51,2 %

Hertha BSC 15,3 %

Bayer 04 Leverkusen 10,5 %

Welche Teams der 1. Liga haben für dich im 
Verlauf der Hinrunde den attraktivsten Fußball 
gespielt? (Mehrfachantworten möglich)

Attraktivster Fußball - Hinrunde 2. Liga

SC Freiburg 85,5 %

FC St. Pauli 38,2 %

1. FC Nürnberg 25,5 %

VfL Bochum 28,2 %

RB Leipzig 20,0 %

Welche Teams der 2. Liga haben für dich im 
Verlauf der Hinrunde den attraktivsten Fußball 
gespielt? (Mehrfachantworten möglich)

Beste Torhüter - Hinrunde 2. Liga

SC Freiburg 36,7 %

RB Leipzig 25,6 %

FC St. Pauli 22,2 %

1. FC Nürnberg 23,4 %

Eintracht Braunschweig 18,9 %

Welche Vereine der 2. Liga hatten für 
dich die besten Torhüter der Hinrunde? 
(Mehrfachnennungen möglich)

Beste Trainer - Hinrunde
1. Liga

Hertha BSC 57,7 %

FC Bayern München 56,3 %

Borussia Dortmund 54,5 %

Bor. Mönchengladbach 46,2 %

SV Darmstadt 98 27,3 %

Welche Vereine der 1. Liga 
hatten für dich die besten 
Trainer der Hinrunde? 
(Mehrfachnennungen möglich)

Beste Trainer - Hinrunde
2. Liga

SC Freiburg 51,6 %

1. FC Nürnberg 48,6 %

FC St. Pauli 41,2 %

VfL Bochum 30,9 %

RB Leipzig 26,2 %

Welche Vereine der 2. Liga 
hatten für dich die besten 
Trainer der Hinrunde? 
(Mehrfachnennungen möglich)

Wünscht du dir weitere Aktivi-
täten deines Vereins auf dem 
Transfermarkt bis zum Ende 
der Wintertransferperiode?

68,5 %
Ja

Nein
31,5 %

Wie zufrieden bist du mit der 
bisherigen Transferpolitik dei-
nes Vereins in der Winterpause?

Top 2 (sehr zufrieden 
                     & zufrieden)

Note

38,2 %

3,18
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Anhänger ZimmermAnn
in Wittlich-Wengerohr am Bahnhof

0 6 5 7 1  -  9 3 1 1 1

Anhänger-Verleih
zu Billigpreisen

10.000 km Service bei unS! 
nach 2 Wochen 
koStenloSe nachSorgung!

Glockenstraße 5 · 54290 Trier
Tel. 06 51 / 7 50 97 · abb@orthopaediebermes.de

WERBUNG IM AMTSBLATT!
Ich berate Sie gerne bei Privat- und Geschäftsanzeigen 
oder Beilagenverteilung

       Cathrin Molitor
	 	 	 	 				& 01 51 / 16 30 54 05
        E-Mail: c.molitor@wittich-foehren.de

BEILagEnhInwEIS

Wir bitten unsere Leser um beachtung!

Unsere dieswöchige Ausgabe enthält eine Voll-/Teilbeilage
"Mehr fürs geld"

der Fa. Norma.

BEILagEnhInwEIS

Wir bitten unsere Leser um beachtung!

Unsere dieswöchige Ausgabe enthält eine Voll-/Teilbeilage
"Preisliste"

der Fa. Naturschön.

Zu jeder Zeit selbst gestalten!

Anzeigen ONLINE BUCHEN: 
www.familienanzeigen.wittich.de

am 04. Februar 2016

Um Reservierung 
wird gebeten!
Tel.: +49 (0) 6502 - 93 99 0
info@hotel-schweicher-hof.de

Narren-Brunch
Großes Frühstücksbuffet mit zusätzlich

3 warmen Gerichten inkl. Kaffee, Tee, Milch, 
Fruchtsäfte und Sekt. Preis pro Person 24,90 €
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500er Gitterboxen abzugeben
gebraucht, verzinkt und stapelbar bei Abholung in Zell

zu 59,50 €/Stk. (inkl. Mwst.)

Josef Drathen Gmbh & Co. KG 
Wein- und sektkellerei schloss arras,  
Fliehburgstraße 23, 56856 Zell-Barl, & 06542-7000 • www.josef-drathen.de

Ihr Partner für
Anzeigen nach  Maß!



Schweich	 - 49 -	 Ausgabe 3/2016

Angebote gültig von Mo. 25.01. bis Sa. 30.01.2016

Schweich • Brückenstr. 69 •  06502 6080708
Kunden-

Parkplätze
im Hof

P

Frische und Qualität zum fairen Preis

Für unsere Handwerker:
Heißer Fleischkäse mit Brötchen 2,00 €

www.silvias-metzgerei.de

Fleischkäsebrät 1 kg  6,99 €
Idar-Obersteiner Steaks 1 kg  8,49 €
Rücken-Steaks 
mit pikanter Hackfleischfüllung 1 kg  8,29 €
Schwartenmagen 100 g  0,82 €
Wurst-Aufschnitt 100 g  1,09 €

Das Leben erleben.
Das Leben erleben.

Wärmeeffiziente
Fenster für

Neu- und Altbau
Maßgerechte Herstellung

FENSTERBAU-BAUELEMENTE OHG
Gewerbegebiet Pützborn • 54550 Daun

Tel.: 06592/3041 • Fax: 7563
scholzen-fensterbau@t-online.de

Telefon 06502-20103 + 20376 · Fax 20464 · E-Mail: info@helgaysol.de · www.helgaysol.de

Helga Jägen UG & Co. KG 
54338 Schweich · Richtstraße 15

LAST MINUTES
Sagen Sie uns Ihren Reisetermin, wir haben Ihr Reiseschnäppchen und Flüge weltweit.

Hotline 06502-20103

Ibiza 6.10., Frankfurt, 
Fiesta Milord**** 2 W. AI 588,-

Türkische Ägäis 5.4., Köln  
Bodrum Holiday Beach**** 2 W. AI 395,-

Rhodos 26.4. 
Mitsis Rhodos Village***** 2 W. AI 676,-

Fuerteventura 22.2., Köln
Club Caletha Dorada**** 2 W. AI 592,-

La Palma 29.4. 
La Palma Princess***** 2 W. AI 990,-
Dom. Rep. 16.9., Düss., 
Viva Wyndham Domenicus****  
 2 W. AI 1191,-
Kuba 6.6.   
Be Live Turquesa***** 2 W. AI 1283,-
Thailand 20.4. oder 3.5.
The Life of the Sands**** 2 W. ÜF 888,-

Die LINUS WITTICH-Leserreise

1. Tag: Anreise  Zimmerbezug im Mittel-
klassehotel Küstenbadeort Borgio Verezzi 
2. Tag: Freie Verfügung – alternativ Aus-
flug Genua & Rapallo (MP 38 Euro)  
3. Tag: Freie Verfügung – alternativ Aus-
flug Monaco & Nizza (MP 38 Euro) 
4. Tag: Freie Verfügung – alternativ Aus-
flug liturgisches Hinterland/ San Remo  
und Dolceaqua (MP 38 Euro) 
5. Tag: Rückreise
 
IHR HOTEL: 
Das durch die Familie Peppino geführte Hotel 
Ideal besticht durch seine tolle Küche und fami-
liären Flair, man fühlt sich sofort wie zu Hause. 
Das Hotel ist ca. 150 m vom offiziellen 
Badestrand entfernt. 

GENUA - RAPALLO – MONACO – NIZZA – SAN REMO

INFORMATIONEN & BUCHUNG: KYLLTAL-REISEN GmbH, 
54311 Trierweiler-Sirzenich, info@kylltal-reisen.de, 0651 - 96 89 00

5 TAGE BLUMENRIVIERA

ZUSTIEGSMÖGLICHKEITEN: Schweich, Ehrang, Sirzenich, Trier, Bitburg, Wittlich,  
Prüm, Mehren, Kaisersesch, Polch, Koblenz, Andernach, Neuwied, Weißenthurm,  
Saarburg, BH Brückenstraße (MP 15,00 € p.P.)

BITTE GEBEN SIE BEI IHRER BUCHUNG DEN BUCHUNGSCODE „450“ AN!

LEISTUNGEN: 
- Fahrt im modernen Fernreisebus 
- 4 x Übernachtung/Frühstück/Abendessen 
- Familien geführtes, gutes Mittelklassehotel  
  an der ital. Riviera 
- Alle Zimmer mit Du/WC, Telefon, TV 

TERMINE/PREISE:  
09. – 13.03.2016    
209,00 Euro im Doppelzimmer pro Person 
60,00 Euro EZ-Zuchlag 

10. – 14.04.2016, 16. – 20.04.2016          
219,00 Euro im Doppelzimmer pro Person
60,00 Euro EZ-Zuschlag  

AUSFLUGSFAHRTEN: 
Ausflug Genua & Rapallo   38,00 Euro 
Ausflug Monaco & Nizza   38,00 Euro 
Ausflug San Remo               38,00 Euro 
Sonderpreis Ausflugspaket:   99,00 Euro

ab €209

TRIERS TOURISTIKMARKE NR. 1

Weitere Reisen unter www.kylltal-leserreisen.de 

BLUMENRIVIERA

DER NEUE REISEKATALOG IST DA!

Fordern Sie unseren Gratiskatalog 

an, erhältlich ab sofort.

Après-Ski-Party
am 30.01.2016
ab 19:00 Uhr 

im
Weingut Horst Adams

54346 Mehring
Brückenstraße 35

Mit Partymusik und Stimmung
wie in den Alpen!

www.familienanzeigen.wittich.de
Zeit sparen - Anzeigen online buchen:
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EISKALT REDUZIERT!
vom 25. bis 30. Januar 2016

Von Montag bis Mittwoch: 
Rinderhackfleisch        5,99 EUR/kg

Stroganoffpfanne
aus extra magerem Schweinefleisch handgeschnitten 0,89 EUR/100 g

Bayrische Semmelrollbraten
von der mageren Schweinelende mit Semmelknödelteig gefüllt 0,99 EUR/100 g

Rotkohlblutwurst nach Pfälzischem Rezept 0,79 EUR/100 g

Rindervesperwurst
aus extra magerem Rindfleisch 0,99 EUR/100 g

Italienischer Nudelsalat natürlich hausgemacht 0,89 EUR/100 g

Von Donnerstag bis Samstag

Rinderrouladen   10,99 EUR/kg

Spitzenqualität aus der Region -
mit gutem Gewissen geniessen.

Herres Fleischwaren
Telefon 0 65 02 - 22 31

www.fl eischerei-herres.de
Schweich und Mehring

ALTBAUSANIERUNG & NEUBAU
inkl. Planung | Ausführung | Baubetreuung

 Gebäudebewertung  Energieausweis  modernste Heizsysteme  
 Lüftungsanlagen mit Wärmerückgewinnung  

 barrierefreie Wohnraumgestaltung  Badsanierung/3D-Planung  
 Fliesen-/Elektro-/Maler-/Verputzerarbeiten  Trockenbau- und Dämmarbeiten  

 Innenausbau  Innentreppen/Innentüren  Haustüren/Fenster

1 Ansprechpartner:  Inh. THOMAS HENGEL

Gutenbergstraße 31  54294 Trier-Zewen   0651 - 800725  
 Mobil: 0171 - 3318323  E-Mail: thomashengel@t-online.de  www.sgs-service-trier.de

ScHLaF-WeRKSTaTT.de 
St.-Barbara-Ufer 1 (ecke Römerbrücke)   Trier   Fon 0651/4608800

Zum Ehranger Wald 18 · Trier · Telefon 06 51 / 7 10 37 46
www.vitalpraxis-scherf.de

Gewichtsreduktion mit Ohrakupunktur
Ernährungsumstellung  keine Diät, sehr hohe Erfolgsquote

Unser Angebot für Sie im Januar und Februar:
Kostenloses persönliches Beratungsgespräch bei uns in der Praxis

Vitalpraxis Andrea Scherf
Heilpraktikerin

Der Pflegedienst mit
Nina Borisch
Römerstraße 29
54347 Neumagen-Dhron

Wir l(i)eben Pflege!
Tel.: 0 65 07 / 70 13 00

Täglich fahrbarer Mittagstisch

25- 

jähriges

Jubiläum

25- 

jähriges

Jubiläum



Schweich	 - 52 -	 Ausgabe 3/2016


